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Ё Destruktiverkontruktive Kritik, Artikel, Anleitungen, Urlaubskarten sowie 


Probepackungen von Tütensuppen, Zahnpas reibier i d 
folgender Adresse: 3 Ж + M ma 


t. osterkamp-koopmann 
i schützenplatz 18a 
26409 wittmund 
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M 43 B72 - tour of the boomerang 
46 Klaus Kinski 
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| 51 Das Letzte 


^ 865. d і "Se Li $ * 


х : KY 


Die саноа für Distto i | 
Punklád Peer ЕТЕ 
von uns aus ausgelegten Flyern üb Е à Natürlich ist die (R)ohrpost keine Veröffentlichung im Si 
weder Kohle noch haben wir für PRA ONSE Wir bekommen Presserechts, sondern lediglich ein Mise dos un 2 t 
das diese Dinge aus reiner lieb : ck angefragt. Wir wissen nur ® und Interessierte. Das für den Verkauf erhobe ient lediglich 
ne: lebe zur Sache gemacht werden. Daher ein kung “Кор Бүрэн ae rou 
х án cher Unterstützungsgrund unsererseits! er С тан. | 


en in diesem Fanzine sind 


ч 


2: Alles im Lot? Na dann ist ja alles bestens! Wir melden 
MM uns einmal wieder mit einer neuen Ausgabe der 
Lui (R)Ohrpost. Hat alles ein wenig lünger gedauert, aber 
ich glaube, das wir es wieder ein wenig mit Herzblut 
füllen konnten. Einen extra lieben Dank an meine Frau f 
Maren, die wieder einige Stunden vor den Kopierer 


? Ich móchte noch einige Worte zum Winter 2004 
| verlieren! Das Jahr sollte mit einem für uns fast 
einmaligen HóhePunk(t) enden : Asta Kask spielen ein | 
Konzert in Kiel ‚genauer, am 29. Гео | Ca. fünf Stunden 


vor Abfahrt war noch immer kein Lohn auf meinem 4 

Konto eingegangen - Danke Chef !!! So blieb Maren 
und mir nix anderes übrig als total enttäuscht zuhause 
Ми zu bleiben. Besonders enttäuschend für Maren, da der | 
SE gemeinsame 


Konzertabend in Kiel mein 
ME Wei(h)nachtsgeschenk für sie war. Außerdem hatte ich | 
ИҢ Felsenfest damit gerechnet und dieses auch mit | 


B knappen Budget eingeplant, das die Kohle rechtzeitig BRE 


wie immer kommt. Es sollte halt nicht sein (Allerdings 
sg haben die alten Punkrockhaudegen Hóhnie und 5 
Pogopaul es geschafft, die Schwedencombo im Juni | 
noch einmal nach Peine zu holen). Neujahr habe ich 
auch nix besonderes ausgefressen, da ich diesen ganzen й 


: ten Nachbarn ein paar alte 
(ВӧПег vom Vorjahr auf den Kopf geworfen! Da 
[schmeckt das Bier gleich viel lustiger' Allen 
| Emotionalen Niederlagen zum trotz, haben und werden 
Wir nicht aufgeben und stehen wieder mit beiden 
Beinen in der guter Laune! Das Jahr 2005 hält noch ein 
Haufen guter Konzerte und Veranstaltungen für uns 
bereit, So habe ich schon Angst meinen guten geheimen 
Vorsatz für diese Jahr über Bord werfen zu müssen. Die 
Gesundheit! Viele Punkrockveranstaltungen = viel Bier 
Obwohl ich durch das bevorstehende Fußballspiel : 
К gegen die Nordfriesen ein wenig auf die Sporttupe 
drücken muß. Falls alle Stricke reißen, sitze ich als 
Trainer/Manager in einem ausrangierten VW Golf 
Би Autositz am Spielfeldrand und dirigiere die Spieler mit 
li einer Flasche Ostfriesenbräu über den Platz! Das Spiel 
u ын шал 


Bi heute 


wird auf jeden Fall stattfinden und es haben sich schon 
etliche Leute aus und um den Bekanntenkreis gemeldet. 
Dat bekommen wir schon hin, mit oder ohne dem 
Herrgott! Das wir aus aktuellem Anlaß keinen Artikel 
A zum neuen Papst haben, liegt daran, das dieser erst 
| zum  Redaktionsschluf gewählt worden Ё 
ist. Außerdem interessiert er mich wahrlich nicht. Habe 
da zur Zeit wichtigere Probleme im Alltag zu lösen. 
Aber damit will ich Euch nun nicht nerven. Ich bzw. 


B wir bedanken und bei einigen Lesem (Gruß in den 


Odenwald), die schon einmal gefragt haben wann die ! 


4 nächste (R)Ohrpost erscheinen wird. Dieses baut | 


natürlich auf und gibt den Mut eine weitere Ausgabe zu | 

fabrizieren! Mehr gibt es soweit nicht zu berichten, | 

außer das ich/wir umgezogen sind. Dazu allerdings an: 
| anderer Stelle mehr. 

Einen fetten Gruß von der Nordsee 

turbotorben 

union antifacista 


E. 
Top 100 minus 90 = 
Armed Response - doppel CD 
1 -Where The Wild Hings Are - (Sabbel Zine CD-Box) 
The Pack - s/t 
-Kauniit Poliisit - vahingon laukaus 
-The Now Denial - viva viva threatening + 
L| Livekonzert!!! 
-Break the silence - Antifa Soli Samper 
j -Bottles - Klimawechsel 
Ё -Abwärts - terror-beat 
-Dead Kasper Hausers - minimum rock'n'roll 
-Wardance - Demo 


Ahoi, Freund und Feind 


Tjaaaa, da haltet ihr sie nun in den Händen, die neuste Ausgabe 
der ®Ohrpost, und wie ihr sicherlich bemerkt habt, hab ich mich 
dieses Mal etwas zurückgehalten, was das Layout und die 
Berichte angeht...denn der Käpt'n hat die Planken gegen den Stall 
getauscht, sprich: Ich bin umgezogen und wohne nun auf nem 
Bauernhof..nein, keine Angst, ich mutiere nun nicht zum Öko mit 
Strickpulli, Zottelmähne und Birkenstocklatschen. Aber so nen 
Umzug braucht viel Zeit und Arbeit und deshalb bin ich malin 
Sachen ®Ohrpst etwas kürzer getreten. Deshalb gilt mein Dank, 
ganz besonders dem Turbotorben nebst Anhang, die sich voll und 
ganz auf das „Abenteuer BOhrpost“ eingelassen haben und die 
neuste Ausgabe ganz alleine aus dem Nichts hervorgeholt haben. 
Die nächsten Ausgaben werden aber wieder von mir aktiv 
mitgestaltet werden... 

In diesem Sinne..... 


Kápt n Horn 
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wir 


| direkt дЕ den Zoll deren hätt’s mit 
1 Ihren neuen (2) Ausweis beinahe nicht MES 
| geschafft) auf die Fähre über den hd 
Ärmelkanal nach England. Also alles Ж 
! wieder hellwach und rauf auf's Deck! 
Ich kann Euch eines sagen: Es war] 
sehr...sehr sehr stürmisch!!! Das Schiff 
; schaukelte so dermaßen in den Wellen. # 
das der Kapitän (nicht der Käpt'n - 
sonst wären wir eh nie angekommen) # 
seine Fahrt verlangsamen mußte. Selbst 
d seetüchtige Friesen wie wir hatten z.T. 
unsere liebe Not unsere "Kack" Angst 
zurückzuhalten. Die Toiletten waren EN 
nach den Gesichtern der Fahrgäste zu tegi 
urteilen (und durch nach баеп. 
очиз mehr als УойвеКо 


Der harte Kern der Ф.ХЭргровисий 
[also sprich der Käpt'n, ich;-"Wolli, 
ШЫ Апагеа und Maren hatten sich vor 
"längerer Zeit einmal vorgenommen ein 
gemeinsamen Blitzausflug in: Englands es 
:Metropole London zu genehmigen. Dort вий өн 
‚sollten genau 12 Stunden Zeit bleiben 
Ium das London Dungen einen Besuch 
abzustätten, den Tower sowie den: 
"Westminster zu besichtigen und аша 
dem Campten Town spazieren zu 
gehen. So traf man sich um 19:30 Uhr 
'am Wilhelmshavener ZOB, wo uns der 
Bus Richtung London abholte. Leider E 
war der uns abholende Bus ein 
‚Zubringer zum eigentlichen Bus, der 
uns direkt nach London fahren sollte, so 
das wir bis Vechta auf unsere 
| Reservierten Plätze oben in der ersten , 
‚Reihe verzichten mußten. Daher 
erstenmal das Bier herrausgeholt und ;,. 
ein - zwei Runden von  Wollis 
Weinbrand/Sprite Gemisch gekostet. 
Prósterchen, lecker und gleich noch ein 
| Schluck....! Ab Vechta teilten sich die 
· Mitreisenden Fahrgäste in Gruppen тії ф 
den Reisezielen London. und Paris auf. . 


? her wie Onkel Fester von Adams 
Familie. Lebendig und trocken kamen 
: wir mit etwas Verspätung in Dover an, 


| London zu düsen. Geparkt wurde im 
| Parkhaus des Towers. Schleunigst 
| wurde eine saubere und "kostenfreie" 
| Toilette aufgesucht, damit endlich der 
| sog. Morgendliche Ballast abgeworfen 
werden konnte. In den heiligen Hallen 
| des Parkhauses befand sich eine Tür 


- unterteilt war. Die Toilette! Sehr schön $ 
jin weinrotem Anstrich aneinander | 
i gereihte Türen mit dem: matweißem | 
Porzellan im Innenraum. Hätte nur noch 
е ein Fernseher mit einem Fetisch-Porno | 
gefehlt. Nicht nur das Wolli in der # 
1 Nachbarkabine lautstark sein bestes | 
gab, die Toilette mit einer! 
Explosionsscheiße* zum bersten zu | 
bringen, der Härtefall war und ist das ! 
| КІораріег! In solchem Papier tütet | 
| Mensch in unserem Land die} 
: 4 Sonntagsbrótchen ein! In England darf } 
i nicht feucht geschissen werden, das | 
| saugt nichts auf!!! Wahnsinn, habe mir | 
T4 gleich zum Andenken ein Stück in die 
ра Tasche eepackt. Von dort -ent oelannt I 


und enterten die vordersten Plätze und 
hatten dadurch die besten Aussichten # 
і als wir Richtung Süden gen Oberhausen # 
und Co rechts nach Belgien einbogen. Ё 
Ab dort lagen schon der Käpt'n, Wollt 
{ und Rest, durch den Gute-Nacht-Trunk 
| benebelt, auf den Plätzen und ließen ihr 
E Augenlieder fallen. Nur ich konnte nicht 
ERR richtig einschlafen. Nachdem ich es 
M dann doch irgendwie geschafft hatte 
| meinen unfórmigen Körper so zu 
positionieren, das daß Sandmännchen 
die besten Möglichkeit hatte mir den 
| Körnersand in | die Augen z zu streuen, 


 —€——————————g P Rm meme D DB GT RERUM 7 


: Tooley Street zum London Dungeon. 
Zwar war die Warteschlage am Eingang | 
nicht gerade kurz, aber osx wie Le 
eine Horde Kinder aus ~ дет | 
Kindergarten "Häschenbau" юм. wir | 
uns brav ein um Einlaß in dem! 
berühmten House of Horror zu й 
bekommen! Für den ganze Spaß haben | 

wir dann ca, 12 Pfund an der Kasse к. 

i „bezahlt bevor wir in die Gruseligen 

Si, Gemäuern einer alteri. U-Bahnstation : 

Е eintauchen durften. Geboten wurde die |; 

5 komplette Palette Englischer 

Ё Horrorzenarien. Von der Folter aus dem 


Tariao. the Wall. 


ns s [=> 


= КУ € ox. 5 
Mittelalter, die Pest, bis hin zu Jack the ; ES. UM - i ein Mikrophon | das an einem kleine Fre 5) 
| Ripper und weiteren Katastrophen der Ё (X Verstärker angeschlossen war, sowie, 8 o Ё 
Í Englischen Geschichte. Das ganze sehr | | L.S eine Bibel in der linken Hand. So "e д © 
li schön originalgetreu aufgemacht und | versuchte dieser zur Belustigung aller PE T 
2 T. mit Leihenschauspieler | Beteiligten irgendwelche Passanten: d d o 
geschichtlich vorgetragen. Leider ist die |. Richtung Gott zu bekehren! Hat er il "X = 5 
fim London Dungen enthaltene | M nachhinein wohl auch geschafft, da zur! Ù © a 
Ё Bootsfahrt ausgefallen. Diesbezügl. 4 späteren Stunde ein betender Jüngling: I 
‚haben wir an der Kasse 2 Pfund B neben ihn stand und durchweg даз) ч 23 Ч 
weniger bezahlt! Der Spaß ist Garantiert d Amen Marie Rosenkranz (oder 80| "0 8: ei 

| wenn man wie ein bekloppter am Spieß ähnlich) in der Entlosschleife' SS -р 
I schreit während etwas herunterleierte. Vielleicht war der junge | Еч Eo 
| unvorhersehbares passieren zu scheint. Mann auch nur auf Pilze (die es dort d Ө St 
| So etwas kann sehr schön ansteckend | überall zu kaufen gab)! Was mir in ch 2 
; sein (haha)... Nach dem sehr schönen Campten Town ziemlich übel: S8 2 Я 
‚aber auch anstrengenden (zu viele aufgestoßen ist, das dort ganz. à E 
Besucher) he in die Londoner unverhohlen T-Shirts angeboten | ci 5) "b 
RR werden, wo Hitler und seine Europatour | net 
aufgedruckt ist. Auch wenn einige der | 4: е PS 

"Tourländer" als gecancelte deklariert | P. ©. Ф 

worden ist (weil bis Moskau und z 

England hat er es bekanntlich nicht |, d 

mehr geschafft), finde ich so etwas zum | i 9 

Kotzen! Gerade wenn solche Shirts AE i 

reine Punkläden verkauft werden, kann | | >) 

ich darauf verzichten dort meine Kohle 1 


zu lassen!!!! Da ist es mir egal wie groß |; 
der Haufen von Nietengürtel ist, welche ` 
Standard Anarcho/Band Shirts und | | 
Bondagehosen es dört zu kaufen gibt. | 
Faschismus bleibt Faschismus, egal in! 


re + 
vf 


"(Uu 


{жерын ging es mit der U-Bahn | 
weiter zum Tower und dem EE 
Westminster Abbey, wo wir hofften das BERE 
die olle Queen Elizabeth nach dem Polo 


v en she arrived, 
а 


H 
13 


E еке, а difference.” 


f d welchem Land und mit ` welcher? p 
spielen noch an uns vorbei rauscht und | ; Vergangenheit! Solchen Dreck hat nix! 4 
, wir ihr irgendwelche Gemeinheiten 1 in der Szene zu Suchen! Nachdem wir Ж rd 
А hinterherrufen hätten können. Was | im Regen durch das Viertel S 
4 leider nicht passierte. Wahrscheinlich B 


ЖЕНЕ 


ШЫ] гезсМепдегї sind, ging es noch kurz E 
| \hatte sie unsere Ankunft durch das. 5 


‚ Scottland Yard zugesteckt bekommen | 
Апа hat sich deshalb entschieden lieber | 
ч  inkognito mit den Bus zu reisen! Nach | 
"unserem kleinen Kulturausflug ging es 
“flugs weiter zum Campten Town. Das | 


Ч (U-Bahn Strecke in Reparatur/oder 4 
: vielleicht durch eine rt 


$- 
UM alternativ Viertel von London besticht | ge 
d e, Leg durch die Leute die dort ihren BM 4 p. 
. Allerdings sind 8 і Ф 


cc 


га 
j gm Sorte Zeitabschnittsalternative, Mi (42 
f 4 die auf der Straße fett Kotzend ihre ? C. 
Schlaghose vollreierte! Ein Bild für die c Кг 
Götter. Leider korinten wir unseren 2 i GR 
Fotoapparat nicht schnell genug zücken! Ё Le 
An einer weitereh Ecke stand ein Harry Bi Er P i Ї A 
aus der г Lindenstrasse. In der on 29 Segen ЭЗЕР 6 к SE car Cow: 35 
ed ER? о 3 M. i 


99 lahmgelegt) zurück zur London Bridge! 
Das Problem hierbei war bloß, das wir 
| nicht wußten wo wir aussteigen mußten. Ї 
{Ез war dunkel und es regnete z T. in HEF 


wie die Rohrpostcrew nun einmal ist, | j 
haben wir auch das gemeistert! Die [If 
2 letzte Dreiviertelstunde nutzten wir noch N 
ga um ein-zwei heimatliche Oettinger Biere | 
I zu trinken bevor es mit dem Bus wieder 
Richtung Dover ging. Die Anstrengung | 
des Tages wirkte sich aus , indem bis | 
Dover bei uns allen der Schlaf Einzug B 
hielt. Die Schiffahrt verlief wesentlich 
"OD RO XAR. | jund: nennenswert. Wir sind uns| 
allerdings einig, das es spaßig war 
(auch wenn Andrea wie еіп B 
abgeschossene Tontaube  . die 
| Kellertreppen eines kleine ‚Geschäftes | 
heruntergesegelt ist, es Zéitweisie aus | 
| Eimern regnete, ich keine coole Hose in | 
meiner Größe gefunden habe, der 
[Карп sich ne fette Erkältung f 
d eingehamst hat, Maren eh nie mehr mit | 
j mir in Urlaub fahren will und Wolli die | 
| Seefahrt mit Wellengang keinen Spaß BB 
мА macht) und wir nächstes Jahr wieder BB 
Мун hinfahren wollen! Und alles zusammen 
auch wenn wir eine Woche nach der MESE 
і | großen Sozialforumdemo und einen Tag ИК 
SE 1.0 ҖӘ | B com Inch детп Varukers Konzert 


ruhiger АВ aie Шы uod md Seen ' pt : 227 hingefahren sind, das nächste mal will 


ICH aber die Queen schen. (11! 


й Scharadespielen. und Resümee des} ' turbotorben 


Ё Aufenthaltes in London ein. Der 
4 Rückweg ging genau wie die Hinweg 8 
EM von statten. Außer das ich alleine die ; 
| letzten Reserven des Alkoholvorrates 
ESI vertilgen mußte. Dieses war mir ehrlich 
BM gesagt ganz recht. So konnte ich 
B während die anderen wie Leichen aus 
lidem London Dungeon auf den Sitzen 
lagen- die Flasche Balley's alleine 
leertrinken. So fühlte ich mich wie ein 
Dichter und Denker..frei von allen 
Lasten..und яаг “л die dunkle 
Nacht....! Der Rest der Fahrt bzw. die 
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Abt, kurz & schmerzlos: Zeitabschnittsalterhative 22 | eA | 
Ich finde es sehr befremdend, wenn ich über die vergangenen Zeiten meines Lebens hachdenke. Wie viele Freunde und Bekannte haben 
mich in den letzten Jahren meines Punkdaseins begleitet? Ich kann sie kaum noch nachzählen. Eines weiß ich allerdings ganz genau. Außer 


ein paar wenige, die geblieben sihd, bezeichne ich die meisteri anderen als Zeitabschnittsalternative. Ich will den Punk nicht neu definieren, 


doch weif) ich was es ist und was es nicht ist! Drei, zwei, eins Jahre oder Monate eine Lederjacke getragen, Buttons auf der Tasche, Slime 


‚und ähnliches gehört und jetzt mit Frau, Kind oder Freundin ein tristloses Leben von Arbeit, Fernsehen und alten Platten hören ist kein 


Punk und war es auch nie. Punk heißt vom Herzen aus nicht so sein wie die verspiste Gesellschaft. Auch im Alter noch Dinge hinterfragen 
und ändern wollen! Ich scheiß auf Leute, die kurze Zeit in oder um die Szene geschlichen sind und sich jetzt Erwachsen und als 
"möchtegernreif" geben. Die jetzt “möchtegern” Alternativ Kapellen wie Silbermond, Die Happy oder Supway To Sally hören und von ihrer 
rebelischen Zeit ihres kurzen Daseins in der Szene zerten. Falls sie überhaupt in der Szene gewesen sind! Nicht das Aussehen macht den 
Punk, sondern wie mah mit dem Leben umgeht! Auf Leute die dieses nicht raffen, kann kann ich wie nach wie vor getrost verzichten! 
turbotorben 


Haustür angekommen machte sich bei mir ein 
wahnsinniger Druck bemerkbar. Das ganze kehrt 
Marsch und schnell zurück in den zweiten Stock 
und rauf auf die Porzellanschüssel! Drücken 
brauchte ich nicht mehr....alles lief wie geschmiert! 
Unten wartete Wolli schon ungeduldig bis ich 
wieder herunter kam und meine Jutetasche 
zusammenpackte. Ich hatte gerade mein Fahrrad in 
der Hand genommen, als ich wieder ein schweres 
grummeln in der Magen/Darm-Gegend vernommen! 
Wieder hoch in die Wohnung, rauf auf den Pott und MES 
alles geben....! Ich weiß nicht wieviel Becher 
Glühwein Wolli in der Zeit schon getrunken hat | 
| während er auf mich wartete, es werden mehrere | 
gewesen sein. Nun konnte ёз dann wirklich losgehen 
| und wir schoben unsere Räder Richtung Zielort. 
| Mehrfach wurde wir von verdutzten Passanten | 
angestarrt, als wir ihnen ein Fröhliches Но Ho | 
Ho..... entgegen schmetterten! Vor dem Kling Klang | 
begangen wir unsere Adventskalender an die Wand Ge 
zu kleben, unsere Krippe aufgestellt und diesen mit | 
einem Teelicht und etwas Grünzeug zu dekoriert! 
Jeder der jetzt ein Gedicht aufsagen konnte, durfte 
ein Türchen öffnen. Doch bevor -ich- eines öffnen 
durfte, mußte ich nach dem wieder ersten Schluck 
Glühwein zur Toilette wandern, was sich im laufe 
des Abends noch ein/zweimal wiederholte! Später 
kam Maren noch kurz vorbei damit Wolli auch ihr 
noch ein Weihnachtsgedicht vortragen konnte. 
Nachdem die Thermoskannen leer waren, 
wechselten wir dezent zum Bier und lauschten den 
| Weihnachtlichen Melodien aus unserem kleinem 
Monorecorder, aus dem der Weihnacht 
Punkchristmas 1+2 herausdüdelte. Im nachhinein 
kamen noch einige Freunde und Bekannte vorbei, so 
das der durch Alkohol und Schokolade Besinnliche 
Abend noch bis ca. 02/03 Uhr ging. Die 
Überraschung für mich kam allerdings erst am 
nüchsten Morgen, als ich meinen linken Stiefel 
Bi gesucht habe! Stand dieser doch mit einem 
| Nikolausgeschenk auf dem Fensterbrett! Wenn das 
kein Zufall ist! Scheiß auf festgesetzte Rituale, erstes | 


Augustwochenende große  Wei(h)nachtsfeier in 
Hannover. 


turbotorben 


Die Weihnachtsmänner stehen bekannter weise 
schon ab September im Supermarkt-Regal Schlange 
um sich sehr -vor- Weihnachtlich auf den 
Einkaufswagen des Konsumenten zu stürzen. Dieses 
lädt natürlich geradezu ein, das Weihnachtliche 
Spektakel einen Monat vorzulegen. Während der 
Käptn seinem Vater die neue Freundin 
EB vorstellte...oder war es anders herum...(?!?)..haben 
И Wolli und ich kurzfristig beschlossen den Nikolaus : 
‚ genau einen Monat früher hier her rauschen zu | 
lassen! So haben wir uns am 6. November bei Wolli 
verabredet um den heiligen Brauch vorzubereiten. 
Am Vortag habe ich während der Arbeitszeit schon 
eine kleine Krippe gebastelt, auf der ich in weiser 
Voraussicht den Wolli und ich als Pappfiguren mit 
Kiste Bier (König Alkohol) vor dem 
Weihnachtsbaum kotzend aufgeklebt habe. So bin 
ich wie vereinbart, am 6.November 19:30 Uhr mit 
idem Fahrrad Richtung Wolli. Unterwegs ist mir 
EM dann noch ein großes Malheur passiert! Beidseitig 
B am Lenker schwer mit Bierflaschen gefüllte 
Be Jutetaschen, knallt mir eine Tasche zwischen 
DUE Fahrradgabel und Speichen.....BALLER, 
WR GIIRR.SPLITTER., ZOING...! Ein Loch wird in die 
EE Tasche gerissen und ein Flaschenhals wird geköpft 
ШЕ während zwei Speichen sich in die ewigen 
| Radgründe verabschieden! Prost Mahlzeit! Mit einer 
А Flasche Kolerteralschaden treffe ich bei Wolli ein. | 
Zumindest hat der Nikolaus dem Wolli schon einen | 
3 Besuch abgestattet. Auf dem Sessel liegt schon S 
Glühwein, Schokoladenweihnachtsmänner und zwei 
1 Adventskalender!!! Das wir Banausen noch bedacht 
werden, gleicht schon einem Wunder! Zeitgleich | 
läuft im TV die neunziger Jahre Show, die uns zeigt || 
IB was die Masse früher bewegte! Wolli zeigt sich als 
= gekonnter Hausmann und brüht zwischenzeitlich 
B den Glühwein auf damit wir die Thermoskannen 
й auffüllen können! Der Überlauf wird sich direkt | 
EB genehmigt, schließlich muß man auch abschmecken | 
was man als Köstlichkeiten fabriziert. Wir wollen 
unseren Nikolaus Abend direkt vor der alternativ 
Kneipe/Disco Kling Klang feiern. Es stand nichts 
E mehr im Wege...oder doch? Gerade unten an der 


Amoklauf 


Hast Du dir auch schon einmal Vorgestellt, den Lauf einer Pistole an den Kopf Deiner ehm. Schulkameraden! 
den Bullen, der Dich auf der letzten Demo festgenommen hat und vor dem Richter log, 
Chef, einem Nazi, Politiker oder Konzernbonzen? Deinen Nachbarn oder vielleicht Di 
Sekunde der Befriedigung, mit dem Abzurechnen, was Dich schon Jahrelang bedrückt? Toleranz, Hilfsbereitschaft, Mensc 
Gleichberechtigung - alles nur hohle Phrasen, während Menschen verhungern, an Krankheiten krepieren 


| 
ächtigen weiterreichen.....Ohnmacht, nichts ändern | 
es in ihren obersten Reihen über Deinen Kopf | 
nd permanente leere in Deinem Kopf, gegen die 
Sehen, sich aufzuraffen und nicht in den monotonen 
Windmühlen! Ein Abschluß zu finden, den Hass und 
chkeit des Nichts und der Ruhe hineinzufallen - Doch 
g auf etwas besseres - den großen Máchtigen, den 
| 
| 


п Körper als Denkmal ihres Sieges gegen missbilligte 
Mitmenschen zu hinterlassen. Ihnen Tag für Tag einen Tritt in den Arsch zu geben, Spaß daran zu haben ihnen ein rostiger Nagel im 
Sitzfleisch zu sein und Andere ermutigen auch etwas derartiges darzustellen. Die letzte Kugel bewahre ich weiterhin auf, für die Zeit danach, 
wenn ich wieder nur sehe, wie ein Kreis nach dem anderen sich schließt und es keine Ausweg mehr zu geben scheint! Wenn der Druck im 
Kopf wieder nur ein leerer Hohlraum ohne Ideen und Innovationen wird, wo man sich in der eigenen Szene alleine fühlt gegen das 
Schweinesystem und dem Leben überhaupt.... 


....turbotorben 


ee nain 


г Das nicht alle Skinheads mit Ргой, ficken und rechtsoffen pi, gleichzusetzen sind, beweisen hier in Deutschland u.a. die Jungs und 
: Mädels von der Cable Street Beat Gütersloh. Wer sich weiter über RASH, FASH, Red & Black informieren möchte, findet Ihr nach 
dem Interview, noch einige Links! Danke nochmals an Rudy65 für die Beantwortung der Fragen! 


able Street Beat! Was darf ich mir unter dieser Bezeichriung vorstellen? Kannst Du mir als erstes einmal erklären was 

es mit dieser Straßen- und auch Gruppenbezeichnung auf sich hat, bzw. wie alles entstand? HH 
nennst ац uns bitte cable street beat-strictly antifascist.......... die cable street ist eine straße in einem londoner working-class 
district, der in der ersten mitte des 20. jahrhunderts von vielen menschen jüdischen glaubens bewohnt wurde. 1936 führten die 
faschistischen britischen schwarzhemden unter leitung ihres führers "sir" oswald mosley unter Polizeischutz einen provokativen 
ос aufmarsch durch . besser, sie versuchten es. alles, was beine hatte, stellte sich ihnen entgegen, und nooh heute schmückt ein : 
monumentales wandbild, das an dieses ereignis erinnert, die straße. die cable street ist heute symbol für zivilen antifaschistischen ` 
.. 4, Widerstand in england. viele antifaschistische gruppen nennen sich dort nach der cable street, wie wir erst später erfuhren, auch — 
- . ^. der kulturelle arm der ав авс action, für die zum beispiel die blaggers und chumbawamba, angelic upstarts etc spielen... 
. 7; nachzutragen ist vielleicht, dass in den 40 er und 50 er jahren die mosley faschisten durch lange militante attacken der 43 group, 
277 einer gruppe jüdischer frontsoldatinnen, nachhaltig zerschlagen wurde. wir haben uns so genannt, um uns in die tradition zivilen 
` v: antifaschistischen widerstands zu stellen, wir sind keine spaßbremsen und keine politischen soldatlnnen, sondern einfach leute, 
; -.. die ihren kult zelebrieren und mit faschos nix zu tun haben wollen. das heißt, partys organisieren, und keine faschos dulden, ob 
In unseren konzerten, in denen, auf die wir gehen, aber auch nicht in den fussballstadien oder auf den straßen. ein englischer 
<4. пате ist für uns natürlich auch naheliegend, weil in england traf europa auf jamaica, unser kult hat eben schwarz weiße wurzeln, 
2 ob punk ob ska, ob Ol, vieles, was uns ausmacht, begann her. oi fight fascism, have fun 


e? 


..... 


E Die Cable Street Fraktion aus dem Raum Gütersloh/Bielefeld ist mittlerweile durch verschiedene Antifaschistische - 
~ Aktionen in Sachen Naziaufmärschen überregional bekannt! 


unsere spezialität ist es zb, als skinheads in nazi aufmärsche zu gehen, und da zu chaotisieren, was bisher auch immer sehr gut 
und ohne große "verluste" geklappt hat.... 


Gibt es zur Zeit diesbezüglich noch Repressalien seitens des Staates? 
50 gut, dass es dem staatsschutz natürlich ein dorn im auge war. so wurde ein legendáres verfahren wegen "ohrziehens" und 
"autorütteln" eingeleitet, was für einen von uns ein verfahren, eine geldstrafe von 2400 euro und einen schriftlichen verlogenen 
"bericht" des staatsschutzes an den óffentlichen arbeitgeber des kollegen zur folge hatte. in diesem zusammenhang wurde 
aufgrund dessen, dass wir gemeinsam und geschlossen vorgehen, ein verfahren wegen "bildung einer kriminellen vereinigung" 
angedroht, was zur folge haben soll, dass schon die zugehörigkeit zu csb ein "verbrechen" darstellt..... des weiteren gab es an йеп: 
nicht vorhandenen haaren herbeigezogene vorwürfe wegen "vermummung" in einem nazi aufmarsch in osnabrück, in dessen : 
folge sich aufgrund des "guten Vorbildes" csb osnabrück aus уй fans, punks und skins gegründet hat, die super агрейел..... die 
letzte witzigkeit ergab sich in einer csb aktion gégen einen naziladen im kreis gütersloh, die wir zusammen mit bikerinne 
durchgeführt haben. wir haben diesen fascho cool und professionell vor са 3000 bikerlnnen als nazi bloßgestellt, flugis verteilt 
eine stellwand mit seinen aktivitäten gezeigt, die auf großes Interesse stieß, und sind dann friedlich mopedmäßig abgerauscht.. 
Sogar vor ort bei der polizei angemeldet hatten wir die aktion.. später fiel dem staatsschutz dann auf, dass er die säuse nicht : 
ordnungsmássig treudeutsch angemeldet war, und er suchte fieberhaft nach schuldigen, denen er in der presse hohe geld- ode 


sogar gefángnisstrafen androhte.... leute, die nur in der presse schrieben, dass sie die aktion gut fanden, wurden dann brav zum 33 
staatsschutz geladen, wo sie unverschämterweise nicht hingingen. 


fa, so wirds wohl weiter gehen, aber einschüchtern lassen wir uns nicht. aber es ist daher umso wichtiger, dass viele leute, bands, | E 
eranstalterinnen etc das schicke сэр logo tragen, auf dass ihnen klar wird, dass wir nicht verbietbar sind.... keep the faith! 


u&er das Ihr den Faschisten ab und zu auf deren braunen Finger zu kloppt, organisiert Ihr auch noch eine Menge 
Konzerte usw.! Wo finden diese stait? 


| Nach welchen Kriterien sucht Ihr Bands für Eure Konzerte aus? : 
| das wichtigste kriterium für das aussuchen von bands sollte und ist doch wohl die musik! wir versuchen halt, entsprechend | 
; unserem selbstverständnis und unserer Gruppenzusammensetzung Bands aus dem Ska, reggae, northern soul, punk, Ol, 

Hardcore Bereich zu buchen, die nicht zu kommerziell sind, da wir korrekte preise anbieten wollen, ansonsten dürfen die bands. 
keine faschokorttalde haben oder zu stumpf sein. ach ja, und nett sollten sie auch sein, da sie bis auf so bands wie skatalites oder @ 
jrude and visser im csb-eigenen "Hotel" mit familienanschluß pennen, und da kanh ne band noch so politisch korrekt und : 
musikalisch toll sein, wenn sie persönlich arschlöcher sind, können sie uns mal von hinten sehn. da gibts so das ein oder andere 

beispiel, wo ihr euch wundern würdet über eure "Halden"..... sexistisch und oder prollig blöd hat bei uns auch keinen platz, wobei. 
iese grenze lelder oft schwieriger zu ziehen ist als bei faschos. 


zusammen auftreten lassen, um auch jungen bands auftrittsmöglichkeiten zu verschaffen... auf jeden fall geben wir uns пе. 
| menge mühe, keine arschlöcher einzuladen. wir atbeiten alla ohne kohle und gewinn, da sollen die leute im publikum und auf der * 


; Ich persönlich habe schon von Oi-Skinheads erlebt, das diese z.B. bei einem NoRespect Konzert rumgemault haben 
, weil politische Texte gesungen worden sind. Kommt dieses auf dem von Euch organisierten Konzerten auch schon 


ir sind generell nicht auf die skinszene festgelegt, bei uns gibts skins, punks, mods, leute, die einfach auf die musik stehen, kein? 
resscode, obwohl einige von uns schon ziemlich sarte punk und skin mädels und jungs sind. es hat sich vermutlich mittlerweile E 


aber so ist ja auch das konzept. Einige von uns sind sicherlich linksradikal, andere links, einige politisch eher uniteressiert. 
politische Grundauffassungen werden bei uns nicht bis ins detail überprüft, aber eins ist klar: sexistenproleten, faschos uhd 


sonstiges gesocks wollen wir nicht. ansonsten legen wir auch keinen wert auf blutgrätschenpogo, pogen soll, wer will, aber eben 
auch alle, die wollen, und alle sollen spaß haben. 


In gütersloh direkt hast du natürlich auch das problem einer kleinen Szene, und leute aus den großen stádten kommen nach den | 
konzerten mit dem zug hait nicht weg, weil wir hinter den sieben bergen bei den sieben zwergen wohnen. aber am wochenehde 
ist unser einzugsbereich so zwischen kóln und hannover. ist aber eher selten. : 


хоол КОКО 


generell unterscheidet sich je nach musikstil das publikum total, wir haben je nach sichtweise kein stammpublikum oder für jede B 
musikrichtung eins.... | 


für punk rock hält, seinen stinkigen dödel auf der bühne auszupacken, flaschen zu zerschmeißen. die wi hi i . 3 
müssen,am liebsten noch in die geliehenen boxen, uns zu beklauen oder 2 
straße schubsen und leute, die halt arbeiten gehn anzupöbeln zb, mit dem hab zumindest ich keinen vertrag. Aus der Szene für 


die szene ist unser motto, aber respekt ist wichtig, und working class bedeutet nicht vollproll zu sein, das ist der deutsche : : 
normalbürger schon selbst zur genüge | 


Meinung zu diesem gar nicht so neuen Thema? 2 
Na ja, unter anderem deshalb gibt es cable street beat-strictly antifascist ja. wir wehren uns in unserer szene gegen diese 2 
arschlöcher, einfach auch, um ав subkultur zu überleben. wir überlassen unseren kult, unseren lebehsstil ереп nicht den BS 


was du im kopf hast, nicht was du an den füßen oder auf dem kopf hast. eigentlich ist diese ganze sache tatsächlich überhaupt BB 
nicht neu. in einer gesellschaft, die rasant rassistischer, unsolidarischer, undemokratischer wird, und das von pds bis cdu, B 
natürlich "rot-grün" nicht ausgenommen, von der fdp gar nicht zu reden, über stamrntische und medien erst recht geschwiegen 
in einem land, das immer kriegerischet wird und sich am hindukusch verteidigen will, in dem die unterschiede zwischen arm und 
1 reich, sprich die klassenunterschiede, immer krasser werden, spiegelt sich das natürlich auch in der "herrschenden Kultur" und 
der subkultur wider. wer in unseren scheißschulen und unseren scheißelternhäusern erzogen wird, hat eben ziemlich große 
chancen, auch als punk, skin, gothic, psychobilly, hiphopper oder whatelse ein arschloch zu werden.... in jeder subkultur gibt es 
nazis, rassismus, schwulenfeindlichkeit, den ganzen dreck einer kapitalistischen spießergesellschaft eben. die chance an der um- 


“4 gegend hin und wieder mal zu faschoaufmärschen und gegenaktionen, wo du mehr skins bei den antifaschistinnen siehst ais Gei B. 
3 den nazis. das müssen die leute doch jetzt vielleicht mal begreifen. grade als skinhead bist du mit dem faschoproblerh und seihen f 
folgen auch für dich schon so lange konfrontiert, dass ich das den anderen fast auch mal gönne. vielleicht kommt ja mal wieder. 
die Zeit, da wir von der gesellschaft für das gehasst werden, was wir eigentlich sind: leute, die sie verachten. wir bleiben; was wir 
sind: antifaschistisch, smart, aber nicht brav, und rude boys und girls. und die anderen szenen sollten sich vielleicht mal hicht 
a mehr darauf ausruhen, dass sie die "guten" und wir die "bösen" sind, sonderri sich um ihre faschozombies genauso kümmern, 


4 Skins 8 Punks ist ja vielerorts ein leidiges Thema. Wie beurteilst Du esaus Deiner Sicht? Solite Politik in dieser 
Beziehung eine Rolle spielen oder reicht die Plattform aus, das mann/frau Antifaschistisch ist? с 
st für uns, was cable street beat angeht, kein thema, solange der mann, die frau korrekt ist, ist mir die frisur egal. das, was wir im Ё 1 
.. & kopf habenm, stimmt im kern, überein, auch wenn es natürlich unterschiede gibt. die skins bei uns legen vielleicht sogar eher ERES 
. 4 mehr wert auf antifaschismus und antisexismus, weil wir jahrelang ansehen mußten, wie diese scheiße die bewegung zugrunde 
| H richtet. die ältereri von uns sehen die szene als eine familie, in der schwarze und weiße, männer und frauen, puriks, skins, 
„psychos, einige waves, mods und scooter irgendwie zusammenhängen und zusammengehören. wir denken nicht in kategorien 
` € wie "nette skins, scheiß punks” oder umgekehrt, sondern mit den subkulturen ist es wie mit allem anderen. es gibt nette und $ 
em а arschlöcher, mit den netten spielen wir, die arschlócher ignorieren wir oder treten sie iri denselben. 


Ich möchte auch noch einmal auf Euer Cable Street Netzwerk zu sprechen kommen. Soweit ich es mitbeko - 
gibt es verschiedene Gable Street Gruppen etc. die sicherlich in einem gesamten Netzwerk zusammen ee arm = 


bei csb können alle mitmachen, die unser selbstverständnis teilen. dieses mitmachen kann sich für einzeipersonen зо. 
- „ausdrücken, dass sie buttons, shirts, aufnäher etc mit dem logo tragen, ob selbstgemacht oder bei uns bestellt, egal. Bands helfen = 
sehr, wenn sie das logo auf ihre tontráger drucken, und oder auf konzerten das logo als banner tragen.auch wenn sie uns stücke ` 
.für unsere sampler schenken, hilft uns das natürlich. das logo auf den tonträgern und auf konzerten заа! aus: keine nazis 

г erwünscht, keine scheißtexte, respekt, und genauso soll es dann auch sein. 


: : Wie ist es für lose Leute móglich eine eigene Gruppe zu Gründen oder sich in einer bestehenden zu integrieren? 
“ох wer einen klub hat, kann sich das logo zunutze machen, jede antifa oder was weiß ich gruppe, die unsere grundsätze gutfindet, 
оо soll es bitte benutzen. alle können selbstverstándnis und texte von unserer seite ziehen, und es verbreiten. 


Wo bekommen diese Info's, Ansprechpartner etc. und nenne mir doch bitte die wichtigsten Links, Zines usw. die in der 
Cable Street und Umgebung eingebunden sind! 

<. wer welche eine gruppe gründen will oder was machen will, soll sich am besten auf unserer seite www.csb-gt.de melden oder : 
5 besser noch unter info@csb-gt.de melden, weil, immer dran denken, der nazi liest mit. bands, die auftreten wollen, schreiben an :: 
 bookingQcsb-gt.de 


bisher gibt es wohl etwa 5 gruppen und etliche ansätze, aber getroffen haben wir uns alle zusammen noch nie. so gibt es eine 
bandin der schweiz, die so heißt, 2 gruppen in berlin, eine in osnabrück, vielleicht. eine in leverkusen, vermutlich eine in passau 
und in düsseldorf. kontakte und gründungsversuche in kónigswusterhausen und flensburg..... langfristig wollen wir na klar sowas 
auf die beine stellen wie gemeinsames booking, nach dem motto csb bands aus was weiß ich touren durch csb-locations, auch 
ein portal mit fanzines und versänden, die die grundsätze teilen, wäre klasse, aber vom arsch der welt gütersich aus mit unseren i: 
bis zu 25 akiven ist das mal ziemlich viel so neben der arbeit. 


* | für dieses oder nächstes jahr planen wir ein vernetzungstreffen in gütersloh, wann ist noch nicht klar. pA 


| - netzwerk ist der richtige begriff, verein, organisation oder untemehmenwollen wir sicher nicht werden. 


wenn ihr das logo benutzt, oder wenn ihr ne gruppe kennt, die was macht, bitte macht fotos, sagt uns bescheid, damit das netz 
gesponnen werden kann.... 


Was habe ich, Eurer Meinung nach, versäumt zu fragen bzw. was findet Eurer Meinung nach im Bezug auf Cable Street 
Gütersloh und anderswo zu wenig gehört? | 
ach, schön wärs einfach, wenn ihr selbst was macht anstatt nur zuschauerlnnen des eigenen lebens zu sein...... also, wenn ihr 


mal langeweile habt, macht doch ne csb gruppe auf... 


www.rash-bbrb.de.vu | 
www.madbutcher.net : 
wewesbgide 


| „Kundin depressiv — 
| Fuck Christmas Festival 20.12.2004 nach Haarschnitt — 


| Ein kalter Nachmittag im schönen Oldenburg und es sollte noch sehr viel kälter werden, denn wir waren auf Й ч | | 190500 Schmerzensgeld 3 
| dem weg nach Hamburg und da ist es ja immer kalt.Mit wir meine ich den Kult Regisseur „Flesh Goredon“, Ё muss eine Friseurin aus 423: 
| der für solche Filme wie „auf der Suche nach der goldenen Unterhose“ verantwortlich ist und natürlich mich ind TER Ка С 
| selber Nun aber zum eigentlichen Thema. Wir beide waren also auf dem Weg nach Hamburg, denn da Straubing (Bayern) bezahlen. > 
| wollten wir uns das Fuck Christmas Festival angucken. Ich war natürlich wieder einmal voller Vorfreude, | Statt nur die Spitzen (2 ст)... 
| denn uns erwarteten solche Hardcore Größen wie Heaven shall burn, Maroon, Narziss oder auch | x К КЕЧОО ЕТА ИЕ 
| Cataract.Erst einmal mussten wir aber die Zugfahrt überstehen. Mit etwas Bier und etwas Kaffee ist das kürzte sie den Schopf ihrer rss 
| aber kein Problem. Gegen 18.00 Uhr kamen wir dann auch endlich am Hamburger Hauptbahnhof ап. Wir ` : d Ee, E 
| machten uns sofort auf den Weg zur Markthalle, wo das Festival stattfinden sollte, denn es war sehr sehr Kundin um 14,7 cm. Dann NS 
| kalt Am Ziel unserer Reise angekommen, war es gar nicht so leicht sich zurecht zu finden, denn die stufte sie ihn noch durch. Die ` 
1 Konzerte fanden in 3 Hallen statt und die erst mal finden war gar nicht so einfach. Wir kauften uns daher e л дажин 
| zum einstig ein viel zu teures Astra um den Abend stilvoll zu beginnen. Klägerin beteuerte vor Gericht: 


Um 19.30 bewegten wir uns dann zur großen Konzerthalle, wo auch Heaven shall Бат und Maroon spielen ` ` „Wegen des Schnitts bin ich dee 3 
| soliten. Erst einmal spielte eine Band die ich gar nicht kannte, hießen „Days in Grief“ und klangen wie ` depressiv geworden, ich traue 
Alexisonfire. Ist halt die Musik die grade sehr modern ist. Ne Mischung aus Hardcore, Metal und Emo. War ea. anf dia сыр л 

als Auftakt für uns ganz nett und die Halle war jetzt schon sehr voll und ich konnte mir schon so ungefähr mich kaum auf die Straße. 

| vorstellen wie das gleich bei Heaven shall burn usw. werden würde. 


€ ee 21 5 xi 
Um 20.15 gingen dann die Lichter in der Halle aus und ein mächtiges Intro dróhnte aus den Boxen.. Mit E Mails we rden E 
Weihnachtsmann Mützen ausgestattet legten die Veganen Straight Edger ausm Osten richtig los. Fette L4. р... o sss а. HUNE 
Gitarren, jede Menge double Bass und ein Sánger der das Publikum immer wider anheizte. Maroon waren künftig u be rwac ht SE 
einfach Super. Überzeugten von der ersten Sekunde und die Leute im Pit haben sich schön aufs Maul ` GC | 

gehauen. Auf der Bühne standen eigentlich die ganze Zeit 10-20 Zuschauer und die security war total ; | ж so 

überfordert. Maroon hatten ihren Spaß und forderten die Zuschauer immer wider auf, auf die Bühne zu BERLIN. Ab dem I. Januar 2005 ` 
kommen, zu „tanzen“ oder sich sonst wie zu bewegen. Zwischendurch wurden vom Sänger Shirts und CDs... у .. Je d a" 
ins Publikum geschmissen und am Ende haben sie auch noch ein paar Minuten überzogen, denn das sind sämtliche Provider laut der 
Hamburger Publikum wollte mehr hóren.Sicherlich sind Maroon nicht überall beliebt, was eventuell auch a pas. MT. H Se 
etwas mit ihrer sehr militanten Haltung in bezug auf Straight Edge und Veganismus zu tun hat, aber Live 1 cle Kommunikationsüberwa 


haben sie heute abend einfach mal überzeugt! chungsverordnung (TKI | Ч / ) zur. | 


Jetzt kam die Band wegen der ich eigentlich nach Hamburg gekommen bin. Ich hab Heaven shall burn Überwachung des’ gesamten ия 
schon 2 mal Live gesehen und grade nach ihrem letzten Album musste ich ihr Live Set sehen.Genau wie bei ^A PON DESC 

Maroon, gab es wieder ein Intro, wie es auch auf der aktuellen Platte zu hören ist und dann brach ein Über ihren Server laufenden 
mächtiges Gitarren Gewitter los. Als opener wurde der Song „the weapon they fear“ gespielt und ich wusste ын 1-1 € hanah 
in dem Augenblick, dass sich die Reise nach Hamburg gelohnt hat. Hier kamen nicht nur die Hardcore Kids Mailverkehr verpflichtet, berich 
auf ihre Kosten, nein, man sah auch jedemenge Kreisende Köpfe und Lange Haare in der ersten Reihe. TES ienst ice 
Leider waren H.S.B. etwas gehandicaped, denn ein Gitarrist der Band fehlte und so musste ein Freund der tete. der Internetdienst Heise. 

Band einspringen. Der konnte zwar alle Lieder einwandfrei spielen, aber hier und da merkte man schon, | 48 bedeute s daß alle versende- 
dass er normalerweise nicht in der Band spielt. War aber egal, dass Konzert war trotzdem gut, nur leider au | "^ 2: PME 9 | ' 


kurz. ten Mails kontrolliert.werd 


so ein bisschen wie Heaven Shall Burn. Leider war es im „Marx“ sehr leer und zwischendurch ging auch n 
mal ein Gitarren Verstärker kaputt, aber so was gehört dazu und die Band hat trotzdem gerockt. 


Nach dieser Band konnten wir gleich im „Marx“ bleiben, denn nun gaben sich ,,Narziss^ die Ehre und der Schildkrötenp - 2 


Raum füllte sich wieder. Ich hatte „Narziss“ bist jetzt nur auf CD gehört und irgendwie konnte ich mich mit 


4 das-erste mal 
dem Sound der Band und den deutschen Texten nicht so anfreunden, aber Live ist das Ja irgendwie immer `. 4 $5] unwohl sein 
anders. War für mich das Beste Konzert an diesem Abend und das soll nach den Auftritten von „Maroon“ ` od d angst im bauch 


und „H.S.B.“ ja schon was heißen. Vielleicht lag es auch einfach daran, dass das „Marx“ kleiner war und die 
Atmosphäre daher auch viel besser. Also, Sound usw. war Top und ein paar coole Hamburger Hardcore > 
Typen haben noch gezeigt wie toll sie Tanzen können, es gab also neben guter Musik auch noch viel zu 

lachen. 


jetzt dabei 
ich bin frei 
Mittlerweile war es dann auch schon 0.00 Uhr und so langsam taten einem die Füße vom ganzen rumstehen аж zwei sot 
weh, aber Schluss war noch lange nicht, Jetzt kamen „Cataract“ aus der Schweiz, Hardcore im Stile von 
Hatebreed oder Throwdown. Ich steh nicht auf son ,tough guy“ Zeug. Fand das alles ziemlich P 
unsymphatisch und da war ich wohl nicht der Einzige der so empfand. Hatten natürlich nen Fetten Sound 5 


und machen das was sie machen auch gut, aber mir gefällt es nicht. 


fresse halten 
niemals mehr 
? schrei es raus 
Um 1.15 Uhr kam dann die Letzte Band, „Time has Come“ aus Hamburg. Das „Marx“ füllte sich wieder = ———€ 
etwas und das war auch gut so. Wie man diese Musik jetzt genau bezeichnet weiß ich nicht, aber es war so 75 
ne Mischung aus Hardcore, Metal, Grindcore, Death Metal...usw. Wer „Mörser“ kennt, der kann sich den : 
Sound ungefähr vorstellen. Zwar gibt es bei „Time has come“ nur 2 Sänger, aber war trotzdem klasse. Hat | 
mir sehr gut gefallen und es kam auch wieder gute Stimmung auf. Somit gaben „Time has come“ einen 
schönen Abschluss fürs Fuck Christmas Festival. 


masse leute 
fühl mich wohl 

komm bald wieder 
war doch cool 


Für „Flesh Gordeon* und mich war der Abend aber noch nicht vorbei. Unser Zug fuhr erst um 7 Uhr 
morgens und es war grade erst 2 Uhr. Wir machten uns also auf den Weg zum Kiez um dort eine 
Aftershow Party zu besuchen. Davon will ich nun nix mehr schreiben, dass würde den Rahmen sprengen, 
aber es war echt noch lustig. Morgens um 11uhr war ich wieder in Oldenburg und konnte endlich schlafen 


gehen. 12 


» puJedg OLD | Jaung""""" цээж uum ADproH euonpuiyreq 
nog ш cop domei шәр HOISUP uupp u3 eos stypy UIB 1 ap ш билро(бцэгас гэшэс гэшэ 
нч үрчи Әсә сор үгэнд uui чэлэр чо ша YATMAYI USS Eng, чобәноу-оруу UYD UMFI YIDU 
нич 41uouuuUadx1 шә IND PAM цоор YAU pun USBONG IPPISPNGS JeusADHusuJouirM гэр ш SUIG 
uaju2242b Sayd Hunyo ^27 puD1seg ueueu uo 90s (цгэгэрэг лор Df үс UDALI U JpPISpns гэр ш 
Josno d uaLrerzie^ uguos uas pun цэцо эр 2); әрәм 2цәццсау гэбцоүрлцо цэц uas erm ‘00 Vu MEN 
тэр DRCHDDLE сор шэрюләбБ чеми эсэр spq'^usiuaeqosqnz ueqeyuesdqpatc s3j 9n niinus 440p гэд sau {өл 
24951919307 usuagpnc чәр ui 9pD4232) u2p4a/ n7 Diso) эрогэб Lu DU TeuuoMoSqippispns гэцэлоцечдэцилл AP 
404 әр “цэргэгссэү jueDiioueq эцэдчэон әрџәбциыр Әл ayn CC UN цэцэд epueuons єсөшүәлд 
Spp ч эррэсд NDA UOU ицэм *urapup чопо YMY YS чэ PUM сэсэн UDUyowmag x49mdungruunituaszinny чгэр 
юл дә подро pun 1Suosu/h, оцон шәр гә eyrezuoy әбтшә кор цоргау ur чоло VH 91uuoy ads pun 1048 
цол 440 4 дәр uTé A9po чэццэгсцэгно YOM uupp гшэцэс PHM UDHE j4unxn7 uiDunpjn q эсэр seq 
'u2uuoMag SACAP pun цэдоц uspungobueuupsnz срмцэдодс pun эсоцэордо эбішә лог шәлгә 
цгэрэй uis ом‘цәрцу пг apnpqeBuesulesspy SAD шә цэоц эрэцслоа цэрцэцэцсїолед гэсэр DYN ләр ш 
 ZuDD (FUSS че чәрлом іштпрлјәб sup foL I9r rap шәшә ол UOY IS ugouuasiuDIÁSv сор шор сор згэцгэршшэлл 
FNU чэш ву Сә 14 odqroinpqeBouesMduing turen гэдэчэбэб болгэслоцэб рам Buipgdreqac ezubb сод чэдэБ 
“Эрэ $ju2uuUmdy *ousporeid шә uou. so PAM ссэцүэл шәр UIGINN TOUCH UAGON гэсэр хэн Цом ид 
ічәсәјәб Buy au ‘почәе чэдэБб uug Аордон EU UN JAOYNKNT ur? чооч OC qo usADuSu9ujA ui S9 PUM: 
^os цэмцо рапа WAH чэоцчлгэгэд шәр сор эцоцолхїүү шәр pun ццосиэсэллэрог цэрвэмэБ Бчобләшпо 
чт2 цэр цэдэццрүцэссэгшн цәһәцтоя сәҹолб мәс шә үрчлээ mo ups pun "ANDA ären гэр 
цэцглэргэдсэд цэбцхор цэр pun x19 dtung чгэр гэсүэчэбэб 'ex2n1qu»iedq эдБэүгбчо PLPG хэр ur әр 
JO UZNA гол uoi Suremzeds ос'цәләдо рос гэр цару чәр ui suajsopumu n Z'uap49/AnZ хэссасд риэцэс Sav 
"цә гэ 4pP1Su91uDqoa у ләр сар цәџәхбтәм DUYMADI DE эхэцэл, чоп цэг цох Jop jÄluhog usn гэр 
USD чәр цәчослмм= гээ | гэр AM сэ) цәлоцилЛәциуд IPPIS ләр шчо Эдэр Jeu YDI DO 


Eigentlich war geplant, das Audio Kollaps 
Interview am 23. Okt. 2004 auf dem Konzert 
in Verden zu führen, wo sie an diesem 
Wochenende mit Bubonix, Tourette Syndrome, 
Aggra Makabra, Rawside und weiteren 
: Arschgeilen Bands spielten. Leider überschnitt 
sich das Datum mit unserer London Reise, so 
32 : OR 29 мм das wir das geplante Gespräch In einige e-mail 
f RE М 204241 Sau Vet Fragen umwandelten und diese nach Hannover 
RE e | schickten. 


: 1. Ich will tior erst gar nicht anfangen, von wegen Audio Ko aps mit dem ehemaligen Leuten von Мила 
; Aber mich würde es dennoch einmal Interessieren warum ihr damals keinen reinen D-Beat mehr weitergemacht 

abt? Es lag doch eigentlich mehr oder weniger auf der Hand, da gleich drei Mitglieder von Recharge bei AK [| 
mitspielen. War Euch der Dis-Sound zu ausgelutscht oder woher kam die Lust an шэн Härtere Musik? 


ens: Zu ausgelutscht würde ich nicht sagen da wir ja immer noch derartige Elemente in unseren di. haben, wenn 
auch nicht mehr in der Fülle. Aber insgesamt erschien mir, oder uns das D- Beat Ding nicht mehr sonderlich ausbaubar. 
Wir hatten keine großartigen Ideen mehr und alles was wir an neuem Material hatten klang so wie auf den Scheiben 
ivorher, die Songs waren nahezu identisch. Es gab aber noch einen anderen wichtigen Grund. Mit dem Weitermachen 
‚als Recharge wäre die Suche nach einem neuen Bassmann und einem neuen Sänger verbunden gewesen. Diese hätten 
ann alle alten Songs lernen müssen und hätten für die Zukunft relativ wenig Möglichkeiten gehabt sich selber 
einzubringen, bzw. eigene Ideen zu verwirklichen weil das Ganze halt nun mal nicht nur als D- Beat sehr eng umrissen 
war, sondem vom Namen her auch noch die Verbindung zu Discharge da gewesen wáre. Kurz das Ganze hatte unserer 
Meinung nach vielleicht noch Perspektive für ne Single, maximal ne LP gehabt. Es hätte schlicht nicht gelohnt noch zwei 
Leute neu anzulernen. 

Andreas K.: Zu abgelutscht, richtig. Obwohl heut kónnt ich nebenbei schon wieder so was machen. Hátte ich schon 
Móge drauf. Da kónnten meine Pfoten wieder ein bisschen entspannter zupfen 


SS GE SE NE Ss 
. Textlich gesehen seit Ihr sehr Endzeit, destruktiv und auch selbstkritisch! D. h. das Euch die Texte sehr | 
wichtig sind? Was haltet Ihr von Bands die musikalisch dieselbe Kerbe schlagen dennoch textlich mehr den 
“Horror, Splatter haste nicht gehört gehen? 
Jens: Kann ja nicht jeder das Gleiche machen. Ich persönlich möchte jedoch nicht nur solche Texte haben, zumal es 
Bauch immer mehr Bands gibt die ausschließlich diesen Weg gehen. Allerdings sollte der Horror auch nicht zu kurz | 
kommen, vor allem der real existierende à la Irak etc. etc. 
Kai: Meiner Meinung nach kann jeder seine Texte so schreiben, wie er gerne will, ich hóre mir auch gerne mal | 
‚Schwachsinn an. Dennoch muss ich sagen, daß mir Bands mit einer Message in ihren Songs einfach mehr ansprechen. 
‚Häufig ist es einfach so, daß in der Metalszene extrem viele Hohlbirnen herumlaufen denen eh nur der Suff und dicke | 
jTitten ( letzteres hatten sie wahrscheinlich nie) wichtig sind. Das Problem ist das diese Spinner auch unsere Musik · 
‘hören, es ihnen aber egal ist, was gesungen wird und dazu kann ich nur Seen die können auch wegbleiben. Kurz 
‚gesagt nur mit Spaß und Splatter kann ich nichts anfangen. -| 
‚Björn: Soll jede Band machen was se will, is mir auch scheissegal ob das Punk oder Metal ist, hauptsache es knallt! : 
Andreas K ven E 


13. Auch wenn die ganze Welt in der Scheiße verkommt, gibt es орай auch ein TS hi, dus 
: Euch Kraft gibt, immer wieder weiterzumachen und gegen das Schweinesystem mit seinen 
i Hinterlassenschaften anzukämpfen!? In welcher Form auch immer. Sei es in eigenen Szene oder auch Privat! 
Alle guten Dinge können drei sein, welche? | 
: Jens: Musik an sich vermittelt mir ein gutes Lebensgefühl. Ansonsten würde ich noch Party mit allem was dazu gehört 
als Bringer sehen. Und die Tatsache, dass ich nicht alleine bin mit meinen Ansichten zur Zeitgeschichte und 
i Vorstellungen von einem lebenswerten Leben. 
Björn: Vertrauen, Loyalität, Zusammenhalt. | | 
Каі: Zu den guten Dingen fallen mir gute Leute ein, die mich vorantreiben, die immer wieder ihren Arsch gegen Nazis . 
nd Bullen auf die Straße bringen und mich damit ebenfalls weiterbringen z.B. neue Texte zu schreiben, selbst meinen 
Arsch zu bewegen und nicht komplett zu verblöden. 
Andreas K.: се Gerechtigkeit ат 2059 ind A m 


Ses › Fanzine erscheint, hat Ни IV làng t Einzug genommen, sicherlich haben wir e nen weiteren : 
"Krieg gegen den Terror und der Wahnsinn unseres Lebens nimmt kein Ende?! Welche Zukunftsprognose gebt 
„Ihr Deutschland Europa Amerika usw. für das Jahr 2005/6? : 
N Jens: Die Folgen der derzeitigen Politik, national wie international sind meiner Meinung nach nicht seriös voraussehbar, 
nicht mal für Diejenigen, die sie betreiben oder für Diejenigen, die sie wollen. Aber das ist alles reine Spekulation. Was 
Hartz IV angeht, glaube ich, dass das erst der Anfang ist. Und das ist keine Spekulation sondern sehr wahrscheinlich. ® 
Ob das 2005/6 schon eintritt kann ich nicht sagen. 
Andreas K.: ich befürchte weitere Eskalationen unter all den fanatischen irren weltweit. Zwischen den Amis und ee 
Arabern, die sich gegenseitig Satan schimpfen. Zwischen Juden und Palästinensern, die ja eigentliche Vettern sind. | EE 
Auch im Umgang mit den Russen und mit China ist Vorsicht geboten. Bitte auch immer mindestens ein Auge oder eine | 


Björn: Mit Hartz IV ist auch ziemlich viel Panikmache von den nicht- 
Wählerstimmen erhoffen 


regierenden Parteien dabei, die sich dadurch nu : 


e Kos 
08 i ECL 


5. Mit dem Stück "Bastarde auf Lei henbergen" geht Ihr mit der ei 

in Sachen gesellschaftliche Ablehnung und Polit-Bewußtsein sowie deren Handeln an Biss verloren? 
Kai: Was heißt an Biss verloren einerseits ja aber auch wiederum nein. Es gibt viele gute Leute, die viel in Bewegung 
B sind und auch genau wissen wofür. Aber es gibt einfach so viele die trotz des Wissens, das sie auf der richtigen stehen, | 


háufig einfach nur faul sind oder in das Alter gekommen sind einfach nur noch zu resignieren. Das Problem an den : 


beiden letzteren Gruppen ist zusätzlich, daß sie immer wissen, wie es angeblich im Nachhinein besser gemacht werden! 
kónnte. Und die kotzen mich einfach so unglaublich an, dafs ich das gar nicht in Worte fassen will. 

Jens: Die Szene strotzt nur so vor Widersprüchen und Wunschdenken, zumindest in Hannover. Das betrifft fast jeden, ı 
auch uns und jeder sollte sich selber hinterfragen. Das soll jetzt kein Aufruf sein in blinden Aktionismus zu verfallen. 


; Eine Frage, die ich nur stelle, damit dieses kleine Fanzine auch ein y Metal, 
Kommerzblatt ala Rock Hard wirkt: Warum seit ihr für die Aufnahmen der "Music from an extreme sick world" 
12"пісћ wie bei der letzten LP wieder ins schwedische Soundlab Studio gefahren? | 
Jens: Schlag den Atlas auf, guck Dir die Entfernungen und Spritpreise an, lass Dir die skandinavischen Preise für 
rn durch den Kopf gehen und Du hast die Antwort. Mit Ausnahme des Studios selber war das viel zu teuer | 
und zu stressig. : | 


7. Schon Recharge war seit 1996 auf dem Epistrophy Label zu finden. Audio Kollaps haben sich dort auch 


eingeschrieben?! Warum, wieso, weshalb? Welche Rolle spielt das Hannoveraner Label für Audio Kollaps? Gibt 
es Verbindungen die über das Musikalische hinausgehen? 


| großen und Ganzen nur gute: 
Erfahrungeri gemacht. Außerdem ist Frank von Epistrophy n verrückter Vogel, mit dem man feiern kann 


Ё 
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19. Eure letzter 12" -musik from a extreme sick world- ist als limitierte Auflage auf Pisstrophy (?!) erschienen. 
"Diese trägt das das selber Cover wie die CD, wobei die reguläre- Vinylversion vom Coverbild nicht so schön 
geworden ist. Warum eine lim. Edition? 
"Andreas K.: Ach Gott... 2 
Jens: Das Cover ist einemi Filmplakat sehr ähnlich und das Label hatte Sorge, es könne von der F ilmproduktionsfirma 
verklagt werden und dann hunderte oder mehr Cover wegen einer Unterlassungsklage einstampfen. Deshalb haben wir 
(ипе an Pisstrophy gewandt und die waren so mutig es zu machen, aber halt nur in Lim. Edit. 
| Björn: Pisstrophy hat auch ein weltweites Vertriebsnetz, so haben wir sogar Leute aus Irkutsk erreicht! 
110. Texte, Covergestaltung und und und...wer hat von Euch den Hang zu was? Wer schreibt die Texte, Gestaltet 
das Cover, bringt die meisten musikalischen Ideen? 
Jens: Musikalisch bin ich glaube ich zusammen mit Björn derjenige der am meisten macht während Paul da eher etwas 
zurückhaltender ist. Mit den Texten habe ich dagegen nichts zu tun. Die Cover Gestaltung? Haben wir eigentlich immer 
| zusammen gemacht, wobei natürlich imm 


11. Noch eine persönliche Frage zum sehr g 
ist Horst? 
Jens: Welcher jetzt? Ich kenn mehrere. 
Björn: Ein guter Name zum Brüllen. | 
Е Andreas K.: Hotte, genannt: "Bürgermeister". Ein Faktotum aus Hannovers Nordstadt. Irrer Blick, riesen Dranken. 
schlechte T atoos, überall problem, ca. 46 Jahre. 
gel, | ; à ‚ich war lange nicht mehr in 
| hätte gerne einen kleinen Reiseführer für gute Musik, Essen und billiges Bier! 
Jens: Unbedingt vorher informieren ob was los ist. Die besten Konzerte finden im Stumpf statt und der Bierpreis ist dort 
| glaub ich auch relativ unschlagbar mit nem Euro pro аге! Pulle. Der Laden befindet sich in der Nordstadt, wo auch die | 
{ Korn ist und die Sprengel. Da is aber nicht mehr so viel los in Sachen Konzerte. Und dann gibt es da noch ein | 
esonderes Schmuckstück, die Kopernikus- ebenfalls Nordstadt gleich bei der Korn um die Ecke. Der Laden ist 
gewaltige 25 qm groß, inklusive Bühne und Tresen. Bier ist glaub ich noch billiger als im Stumpf. Außerdem verfügt der 
| Laden noch über eine Open Air Bühne, die aber wegen Ruhestörungsanzeigen glaub ich nicht mehr genutzt wird. Früher 
| war der Laden mal für seine Kirmesboxveranstaltungen überregional bekannt, ha ha. Ein echter Geheimtipp!!! 
Björn: Die ham sogar ne Websei ernikus-hannover.de.vu | 


S тюб RR } 2 ва САК ES BRETT RETTEN ER 225 BR. 
112. Hannover Punkrock 1995 und 2004/5! Ich hätte gerne eine positive und auch eine negative Betrachtung! 
| Jens: 1995 war Hannover wohl kurz auf einem Höhepunkt des Punkrocks der aber mit den Chaostagen und deren 
© juristische Folgen (Hausráumung und Abriss) einen harten Schlag bekam. Durch Querelen zwischen Punkern und 
72 Autonomies (legendäre Schlacht um die Sprengel mit etlichen Schwerverletzten Autonomies und auch nen paar 
B Punkern) wurde die Szene während der darauf folgenden Jahre ziemlich stark gespalten. Nu is hier meist scheiß 
langweilig und wenn man wirklich was erleben will muß mann wo anders hin fahren. 
Andreas K.: Ich weiß gar nicht, welche Bands "95 sonst noch am Start waren aus Hannover. Heute machen viele junge 
B Leute hier ne Menge Bands. Die meisten finde ich ganz ordentlich, aber die spielen mir doch etwas zu häufig. Oder ich 
E geh zu oft hin (hä,hä,hä). 
Björn: '95, na ja, ich fand's Anfang der 80er sehr viel spannender, da war jedes Konzert noch ein echtes Erlebnis. 
Wenn ich heute zu Konzerten gehe, ist das oft so stinklangweilig, da passiert gar nix mehr, alles so hippie pipi 
| Veranstaltungen mit p.c. Pflichtprogramm, da könnte ich echt reiern. Auch dieser lieblos heruntergekurbelte 3 Akkorde | 
{Crust geht mir auf die Eier, manche Leute denken wohl, dass das heutzutage zum "guten Ton" dazugehört, so was zu 
{hören oder zu produzieren, genauso wie jeder denkt, er müsse zu St. Pauli latschen oder in der Antifa sein, um zur tollen 
Punkgemeinde zu gehören. Nix gegen die Leute, die das aus wirklicher Überzeugung machen, aber dieses ganze 
3 Mitläufertum ist e schrecklich. Wo ist da die Individualität geblieben? 


113. Zukunft Audio Kollaps 2005? In diesem Jahr wird was passieren? 
Andreas K.: Was gibt es noch zu tun? 
Jens: Für Audio Kollaps sieht die Zukunft hoffentlich so aus, dass wir im nächsten Jahr ein oder zwei: große Festivals 
mitspielen können, ansonsten werden wir ganz in Ruhe weiter neue Songs schreiben. 


14. Damit das interview nicht zu abrupt endet, ggf. noch einige letzte Worte, die unbedir СЁ gesag werden 
müssen oder sollten? 
Kai: Zu guter Letzt, bevor die großen Mächte weiter ihre Bomben zünden, sollten wir es endlich mal so richtig krachen 
lassen! 
11 Björn: Stay true to yourself! 
Andreas K.: Paul Kaina grüsst die Waterkant, besonders die Cuxhavener und die Bremer. 
s Interesse und Prost!! in 
Ў Ee, e Tee 5 en 
Wer sich mehr für die Grind/Crust/Death 
Combo A.K. interessiert, schaue ggf. 
einmal unter www.audiokollaps.de nach. 
Dort findet Ihr weitere Infos, Interviews, 
Sounds zum herunterladen und jede 
menge mehr! 


Audio Kollaps released: 
split 7" with Wolfbrigade 
B ultima ratio CD/LP 
ii music from an extreme sick world 12"/LP 
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Offizielle Website www,audiokollaps.de 
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d aus dem Leit} schrleeri! Schon klasse, ЧИН jedoch nicht ganz meih 
| und sich etwas Zu bewegen. Leidet schrieeti sich die JET BLACK 8 
llimehr selber als die Meute vor der Bühne an. Nichtsdestotrotz hatter sie schöne Böxetshorts (wie's bei Ehto min einmal typisch | 
BB ist) ай!!! Vier Bands mimis zwei Bands machte immer noch zwei weitere Kapellen für den Abend. Jeverpunk "Fettsack" scho 
mal wieder den bekatiriten Vogel db und pliilosophierté zwischenzeitlich zul rheinér und "Klaus" Ман "Kinski"s Belustigun 
# über Penis e. (йг wurden über folgende menschliche Gleichung aufgeklärt...welche Ausmaße z.B. die Größe des männliche 
Genitals auf die u.a. Berufliche Laufbahn, wie z.B. bei der Bundeswehr, haben kann: Langer Penis = Offizierslaufbahn, . 
kleiner Penis = Panzergrenadier|) Derweil ging és auf der Bühne mit THE SAINTE CATHERINES weiter. Die einzige Band, | 
уоп der ich huh nicht wußte, was diese musikalisch faUrizieren! THE SAINTE CATHERINES kommer bus Kanada 114. spielen 
arschgeilen Sound zwischen Turbostaat und ÀAharcho-Rock! Ich stand nur hoch mit offeren Mund ir den mittleren Reihen, bi : 
ich gegen Ende des Gigs doch noch іп den Tahzehden Mob gesprungen bin. Es gab Stagediving und der fast phößte Teil des. 
Publikunis ließ sich zum Tánzcheri locken. Party total und auch das Bier spritzie das eine odet andere mal über die Köpfe des : 
Tanzenden Mobs hinweg! Musikalisch und Optisch ein Hammer Gig!!! Kurze Verschnaufpause und weiter ging bs mit THE | 
NOW DENIAL. Diese stellten ihre neue LP vot шій bretterten genialen Brachial Baller Core mit gelegentlichen Moshparts vo 
der Bühne! Ein Hochgenuß für Ohren und Augen. D төшем Lieblingsstück: i don't care about friendly cops gab ich atch hie 
1 noch die ей oder andere Tahz(?)einlage. Leider wär, seiterls des JUZ, kurz nach 00:00 Uhr Schicht im Schacht. Schließlich i 
| 5 der Laden bemüht, das alle jüngeren Zuschauer pünktlich nach hause koninien! So éridete der THE МОУ/ DENIAL Gig doc 


etwas abrüpt. Hätte gerne noch eine Zugabe gehabti Ein wirklich setir gates Konzert mit Bands, die jede Kuh von der Weid 
reißt, zu mihdestens für bessere Milch sorgt! Ein Dank an die Verahstalter, die es Besonders geschafft hiben, THE SAIN 
CATHARINES aus Kanada in's Dorf zu holen und mal wieder gezeigt haben, das geile Konzerte nix mit Großstadt zu tun habe 
müsseh! 


55, 


armed response ES 
p.o. box 640032 BE 
E | E | 5 90230 nürnberg B 
A SG Eo A ermany: 


aile ie ч rt jeb dist Garmed-response de 
aruni Also ariff ei. vertrieb: distro 
mend gru pris о ат | werkstatt: siebdruck@®armed-response.de 
bh web: www.armed-response.de | 
9 distro-im-web: www.armed-response.de/distro/ | 
siebdurckwerkstatt-im-web: 
www.armed-response.de/siebdruck/ 


“ЖЕ 


fen die Polizei. 1 Кеп 78» Ze 


konnten die Frau stoppen. Sie 
besitzt. seit 1943 einen Jagd: 


Geschichten aus dem Schrank meiner Jugend! 


Dies ist eigentlich eine Geschichte aus dem Schrank unserer Jugend. Mit uns meine ich flesh goredon alıas Klaus! 
Vor noch gar nicht all zulanger Zeit (wir sahen trotzdem jünger aus), war es für uns immer spannend eine spontane 
Fahrt mit dem Zug zu unternehmen. Eigentlich ging es bei den Spontanfahrten fast ausschließlich nach Hannover. 
Die Wochendendtickets kosteten damals noch 15DM für's ganze Wochenende und das Treiben auf dem 
Hauptbahnhof Hannover war für uns Provinzler immer eine Attraktion. So machten wir uns (es war glaube ich 
sogar die letzte gemeinsame Spontanfahrt zusammen) sehr früh am Samstagmorgen mit dem Auto zum Bahnhof 
Emden. Von da aus nahmen wird den ersten Zug Richtung Hannover. Das Problem an der Ostfriesischen Bahn 
besteht darin, das sie an jedem Kuhdorf hält. So stiegen unterwegs zwei große kräftige Faschos ein, die uns auch 
nach kurzer Zeit etwas zu Leibe Rücken wollten. Nun waren wir allerdings seit der Abfahrt Bahnhof Emden schon 
einige Biere unterwegs und dadurch doch recht angeheitert. Da ich den 45min. Autopart zum Bahnhof Einden 
übernahm war Klaus einige Biere im voraus und daher sehr viel mehr angetrunkener bzw. kräftig betrunken. Nun 
ließen wir uns allerdings nicht von den beiden recht großen Faschos provozieren und stiegen in Oldenburg erst 
einmal aus. So schlenderten wir auf dem Bahnsteig neben den Zug entlang und Klaus fand keine bessere Idee, den 
Abfahrenden Zug mit den beiden im Waggon sitzenden Faschos eine Grußbotschaft mittels seiner halbvollen 
Flasche Bier entgegen zuschleudern. Das Fenster klirrt, die Faschos voll erwischt und von beiden Seiten auf einmal 
BGS! Nun hieß es Beine in die Hand und mit knapper Not den Haschern entkommen. So standen wir kurze Zeit 
später vor dem Bahnhof und mußten noch ca. eine Stunde auf den nächsten Zug warten, bis wir von einem Typen 
vollgestammelt wurden, der sich später als Zuhältermacker oder ähnliches entpuppte und uns auch eine auf's 
Fressbrett geben wollte. Wir hätten es evtl. packen können, aber der gute Klaus war so voll, das ich ihn schnappte 
und wir den Fight aus dem Wege gingen. So stiegen wir über die alte Fußgängerbrücke des Güterbahnhofes um 
dort noch einige Biere zu trinken. Klaus kam dann auf die tolle Idee über dem Geländer zu klettern und (soweit ich 
mich erinnern kann) nach unten zu rotzen! So durfte ich hinterm ihm stehen, ihm von hinten an den Kragen fassen 
um aufzupassen, das er nicht gradewegs auf den unten liegenden Gleisen fiel. Auch nach mehrmaligen zureden 
ließ er sich nicht erweichen, zurück zu klettern, damit ich auch wieder gemütlich mein Bier aus der rechten Hand 
trinken konnte. Nach einer Weile war es dann soweit und wir schlichen uns wieder in den Bahnhof um den 
weiteren Zug Richtung Landeshauptstadt zu nehmen. Dort kamen wir auch reichlich betrunken an. Das Wetter war 
äußerst schön und warm, und vor dem Hauptbahnhof saßen schon einige Punks. So setzten wir uns dazu, hielten 
kleine Pläuschen und immer wie gewöhnlich für uns an diesem Platz: Unmengen von Kellergeister (in unserem 
Sprachgebrauch damals Kellerkleister!) gekauft aus dem Bahnhofscenter! Einige Biere noch dazu und im laufe der 
Zeit machte die brennende Sonne den Rest. Zu mindestens bei Klaus! Der lag besoffen Schlafend, neben den hoch 
zu Ross sitzenden König Ernst August, während ich mit netten Leuten am Partynieren war! Irgendwann kam dann 
ein Rettungsfahrzeug und die Besatzung fing an, meinen Klaus an zu fummeln. Irgendein Pseudopädagoge hatte 
den Rettungsdienst alarmiert, die Klaus auch gleich mit einer angeblichen Alkoholvergiftung mitnahmen. Ich 
konnte mich gerade noch als ein Betreuer ausgeben und durfte die Fahrt in's Nahegelegene Krankenhaus als 
Beifahrer beiwohnen. Der Alkoholpegel machte sich auch bei mir stark bemerkbar und während ich sage und 
schreibe mind. 3 Stunden im Wartezimmer verweilte, ging es mir, im Bezug auf Klaus, richtig schlecht! Ich machte 
mir wahnsinnige Sorgen! Nach besagter Zeit öffnete sich auf einmal die Tür und Klaus stand mit seiner Lederjacke 
vor mir. Schnell weg flüsterte er mir zu und wir machten uns vom Acker ohne sich im Krankenhaus abzumelden. 
Man hatte ihn in ein Aufwachzimmer o.ä. verfrachtet, wo er mich nach dem verdutzten aufwachen sofort suchte. 
Im besoffenen Kopp kehrten wir nach längerem suchen zum Bahnhof zurück, wo wir damit weitermachten, wo wir 
vor drei/vier Stunden aufhörten..., gemeint ist saufen! Obwohl, Klaus trank fast gar nichts mehr! Irgendwie saß ihm 
der Tag gewaltig in den Knochen. So warteten wir auf unserer Zugverbindung Richtung Ostfriesland. Der 
Rückweg erfolgte Gott (?) sei Dank stressfrei ‚wir pennten den ganzen Rückweg über, und kamen mit dern letzten 
Zug wieder in Emden an. Det зы 
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Ein Arschgeiles Gefühl, wenn man bis 20:00 Uhr arbeiten muß und direkt nach der Schicht Maren und Wolli mit einer Kiste Bier 
vor.der Firmenhütte stehen, um mich für ein Konzert im JuZ Aurich abzuholen! Flasche an Hals, fuck Finger gen Firma, halt ein 
sauberer Abgang in's Wochenende. Wir haben uns bzw. der Küpt'n mit the Peers für Interview verabredet. Leider hat der Käpt'n 
mich bzw. uns mal wieder sehr kurzfrist hängen lassen, so das wir den ganzen Kram alleine machen duften. Zum Glück hatte er 
mir noch die Fragen dagelassen. Sonst wär's halt noch chaotischer gewesen. Aber im meistern von Chaos sind wir ja halt 
Meister....oder so ähnlich...! Als wir im JuZ/’e ankamen, war bereits Einlaß. Nach sehr kurzer Zeit spielten die Eardrops als erstes 
von drei Bands auf. Im Gegensatz zum letzten Jahr, wo ich sie im Norder Jugendhaus als Vorband von b72 gesehen habe, haben 
sich die 5 Leutz wahnsinnig verbessert. Schöner schnörkelloser Punkrock mit z.T. klitzekleinen Skaeinlagen. Hat mir echt gut 
gefallen. Da ging bei Wolli und mir lecker das Bier rein. Besonders die Stücke mit dem Querflöteneinsatz haben Wolli gefallen. 
Zu mindestens habe ich das so von ihm verlauten hören. Als zweites spielten dann Skunkx. Ein junge Auricher Punkband. Leider 
haben wir diese komplett verpaßt, da wir zu dieser Zeit im Gespräch mit the Peers waren. Dieses hat Maren dann für uns geführt, 
da wir/ich durch das doch schon eingenommenen Bier nicht mehr so super deutlich verständlich gewesen wären. So hat Maren 
die Vorbereiteten Fragen noch etwas erweitert und die sehr netten und Gesprächsfreudigen Peers etwas auf den Zahn gefüllt. 
Nachdem wir den Backestage Raum wieder verlassen hatten, merke ich erst wie stramm ich wirklich war. Das Konzert von the 
Peers glich für mich wie ein Riesen Partyspaß! Was allerdings mehr an der Band als an mein Alkoholpegel lag. Zwar war das JuZ 
nicht bis zum bersten gefüllt und einige "Deutschpunket" begangen schon bei Eardrops mit einem Sitzpogo, war es für mich ein 
Großartiges Konzert. Gute Musik und massig Bier, das wir zusammen mit Enno und Domboy von b72 schlürften. Ein riesen 
Minuspunkt muß ich denoch vergeben! Bis zu letzt habe ich auf die Modern Talking "your my heart, your my soul" Coverstück 
gewartet. Lt. Dominic spielen se das sonst immer! Auf jeden Fall haben the Peers massig gerockt!!! Ich empfehle einmal die 
download Stücke aufihrer www.thepeers.de Seite anzuhören oder sich gleich die CD zu ergaunern . Wer auf guten Punk-"Rock" 
steht, wird seine Freude haben. Sehr gut Alkohol gelaunt war für uns irgendwann Schluß! Die Zeit weiß ich nicht mehr. Außer das 
ich zuhause noch Kartoffelpü mit Rotkohl gegessen habe. aus und Schluß! 


turhntarhon 


Oli - Schlagzeug 
(der Tipper: Mittlerweile hat Hauke das Schlagwerk übernommen ) 


Seit wann gibt's Euch? 
(Duke): Seit fünf Jahren, mit dieser Besetzung (zwei Bandmitglieder sind zwischenzeitlich gegangen) drei Jahre! 


Wie würdet ihr selber Euren Musikstil bezeichnen? Er geht ja in Richtung Punk - n'Roll....? 
(Duke): Im Grunde unseres Herzens sind wir Kuschelrocker, den wir wollen einmal einen Platz auf der Bravo Kuschelrock CD 
ergattern. Bisher haben die uns da nicht angenommen, jetzt sind wir wieder auf Wolverine Punkchartbuster Sampler gelandet....Nr. 5! 


Vas hat Euch dazu gebracht eine Kuschelrockband zu werden? 
(Duke): Im Grunde unseres Herzens sind wir ganz sensible Typen, wir sind auch alle eher schüchtern, reden nicht viel....ganz im ernst 
so...man läßt immer den dicken Mann raus hängen...im Grunde haben wir alle nur ganz kleine Piephähne...! 


Wie kam es dazu, das ihr u.a. eine absolut coole Coverversion von Modern Talking's "you're my heart you're my soul" auf 
Eurer aktuelle Scheibe gepreßt habt? 

(Duke): Aber Honey, das ist gerade ein guter Ansatzpunkt, was du da gerade sagst. Modern Talking! Das ist das, was uns eigentlich 
zu gleichgesinnten macht, das ihr das versteht und ihr darüber lachen könnt. Unsere sämtlichen Fans die es sonstwo gibt...die 
größeren...haben wir alle auf die Schippe genommen und die haben uns gehaßt. Wie kann man nur, was sind das für Dörfler, das man 
Modern Talking covert. Da muß es ja immer Punkrockgesetze geben...und für uns gibt es diese scheiß Punkrockgesetze nicht, wir 
finden das einfach zum kotzen...ne ne, da muß man sich halt immer daran halten und das würde sich ja nicht schicken wenn man 
Modern Talking covert. Was ist das für ein Blödsinn!?! Wer sagt einem was man zu machen hat!? Diese Freiheit sollte man schon 
haben und es hat einfach Spaß gemacht! Wir sind mit Modern Talking großgeworden! Dieter Bohlen kommt aus Oldenburg und es ist 


einfach ein super Hit. Ich meine da mal ganz im Ernst, als wir früher klein waren und Mutti hat die Musik ie рыр bin ich immer 
durch's Wohnzimmer gejoggt... 


(kurzes lustiges Gespräch über Modern Talking Coverversionen und das ein Cover- Verarschungsvideo von ur foredon und 
turbotorben, das vor ein paar Jahren auf Viva gelaufen ist) ` 


(Duke): Wir möchten uns ganz klar distanzieren, das irgend jemand sagt das Szene spezifische Art und Weise....Hallo....das und das 
darf man in dem und dem Bereich auch nur machen, die Klamotten tragen, die und die Sachen covern. Das wäre völlig Idiotisch, wenn 
ich mich dahinstellen würde, von Turbonegro meinetwegen zu covern....bei Turbonegro ist alles gesagt, bei ACDC ist alles 
gesagt.......das sind alles Bands, die man nicht covern kann. Warum darf man sich nicht ein Stück aus seiner Jugend nehmen, wenn es | 
auch Modern Talking et. Scheif die Wand an...und das einfach verunstalten! Das ist eine Persiflage, nichts anderes. Da haben sich . 
die meisten Fans dran hochgezogen und alle gesagt, was sind das für Assis, die daherkommen, Modern Talking covern. Das würde 


gegen sämtliche Gesetze verstoßen und das müßten die Plumpesten und blódesten Typen überhaupt sein. Wieso nehmen die das so | 
ernst? Ich kann 


den Ernst einfach nicht verstehen! 


Wie ist das eigentlich von der Rechtlichen Seite? Habt ihr da eigentlich Stress mit der GEMA oder ühnliches bekommen? 
(Nils): Wir haben es einfach mal drauf ankommen lassen. 


(schlecht zu verstehendes Gespräch durcheinander / es hat noch keine Forderungen etc. gegen, da es eh eine kleine Nummer ist) 


(Duke): Aber jeder kennt sicherlich das Weserlabel, die goldenen Zitronen, Am Tag als Thomas Anders starb, vielleicht spielte das 
auch ein bißchen mit rein, weil das Weserlabel natürlich...wir sind alle damit groß geworden...als Kinderpunker, sind wir in jene Läden | 
wie das Schlachthof hier heute Abend gewesen und haben zu goldenen Zitronen abgepogt, Toten Hosen als noch 200 Leute auf dem f 
Konzert waren und dann bei demjenigen unterzukommen....Fabsi....der bei ZK Schlagzeug gespielt hat....die Band vor den Toten | 
Hosen....war für uus eigentlich, muß ich ganz ehrlich sagen, eine Genugtuung irgendwie, gerade bei so einem Typen unterzukommen, 19 
weil wir gerade von dem Typen eine jede Menge halten..der versteht sein Fach und mit ru ist man irgendwie groß 
geworden...der übernimmt so eine kleine Paparolle.. irgendwie, man kann den auch mal anrufen... 


(gelächter) 


(Duke): ....nein, das ist voe SO....WO ist ғ mein п Taschengeld.. T) 


Wenn ihr es einmal wie eine Chronik beschreiben solltet, die Idee zu einer CH... Musik bis zum Coverbild? Habt ihr da 


Layouttechnisch etwas vorgesetzt bekommen etc.? 
(Alle zusammen): Alles selbst entwickelt....wir sind ja dann mit der CD beim Verlag untergekommen.... 


(Duke): Das Cover hat übrigens meine Freundin gemacht...und wir hatten schon vorher das andere komplett fertig gehabt... waren B 
vorher schon im Studio etc....! Dann haben wir Fabsi auf ein Konzert eingeladen, und dann kam er und wurde richtig penetrant. Er rief 
jeden Tag an und...wir haben dann gesagt...ok...1!!! 


(Nils): Aber Praktisch alles selber bezahlt usw.! 


Was habt ihr weiterhin geplant? Ein Videoclip!? 
(Nils): Ein Videoclip haben wir schon, ein weiterer ist nächstes Frühjahr in Planung... 


| (Alle zusammen): Eine kleine Tour (der Tipper: diese ist mittlerweile gelaufen), Booking Agentur aus Paderborn! 


(Duke): Ein Videoclip gibt es auf unserer Homepage zum herunter laden..."Baby burns"...! Dann haben wir noch..." victim"...haben wir | 
spáter..." victim in the City"... genannt, kann man allerdings nicht herunterladen, dazu ist unser Speicher zu klein, aber bin ich gerade 
dabei unsere Leute zu bestechen und kleine Mädchen nach draußen in die weite Ferne zu schicken, damit die das Geld eintreiben 
Wenn ganz viel Geld da ist, kaufen wir uns viel mehr Speicher und dann bringen wir alle unsere Musikvideos darauf 


(Nils): ...alle beide! 


Ihr seit auf der aktuellen Chartbuster zu vertreten, wie kommt dieses zu Stande? Meldet man sich dort oder wie? 

| (Duke): Nein, bei uns ist man draufgetreten! Ich war total betrunken und der Mensch von Wolverine Records kam des Weges und ich 
habe ihn gleich eine auf die Nase gehauen.....nein so war das nicht....Fabsi der alter Düsseldorfer...wegen den Toten Hosen etc.....und 

Wolverine ist auch aus Düsseldorf...da haben wir "you're my heart, you're my soul" nochmals neu aufgenommen. Es ist nicht die 

| Version die auf der Platte zu finden ist! 


Ihr habt ja vorhin erzählt, das ihr da einige Kritiken bekommen habt. Sind die auch im Gästebuch Eurer Homepage zu finden? S 
| Wie geht ihr mit Kritik um? Motzt ihr mal zurück oder versucht ihr doch schon einmal herauszufinden wer das im einzelnen 
| 156? 
| (Duke): Interessant das du das gerade erwähnst, das ganze Gästebuch über...ihr seit die Größten...euer Sänger hat so schönes lockiges 
| Haar usw....es war das erste mal nach unserem letzten Auftritt, da haben wir auf so einer Studentenparty gespielt...im Alhambra....da 
Ё waren nur beinharte Studenten da und es lief den ganzen Abend wirklich nur ganz ganz softe Geschichte...und dann kamen wird dann 

| und machten den Póbel... fingen an uns über die Leute lustig zu machen. War auch nicht ganz ok, ich gebe es zu ! 


| (turbotorben gibt lautstark sein Verständnis, das dieses doch in Ordnung sei!) 


| (Duke): Nein aber jetzt mal ganz im Ernst, ich habe die 

| anderen Bands nur in Frage gestellt, die mit uns spielten. Die hießen (Namen nicht 
korrekt verstándlich/klang nach Sioto, Miasma ,Giambios und Ikarus d. Tipper) und da 
{ habe ich gefragt, ob das eine Esoterik Veranstaltung wäre! Das war alles was ich gefragt 
hatte. Am selben Abend noch. man sieht es am Eintrag...das war die Band aus Bonn, 
die als letztes spielte, die fühlte sich so angepißt, das die als erstes sagten als sie auf die 
Bühne traten: ja wir haben jetzt unsere Räucherkerzen abgebrannt und unsere 
Birkenstock haben wir auch ausgezogen...so ungefähr... jetzt könne wir loslegen zu 
spielen. so ungefähr war das. Das muß die so gewurmt haben, dieser eine Spruch, das 
die noch Nachts um 04:46 Uhr....mußten wohl gerade in Bonn angekommen sein und da 
stand auf der Internetseite/Gästebuch: Euer Sänger ist der größte Spasti der rumrennt, 
| der jemals über ein Birkenstock gestolpert ist und ihr seit so arrogant ihr müßt noch viel 
| lernen! 


| (Nils):Das muß herrlich gewesen sein, ich hätte gerne bei denen mit im Auto gesessen....die haben sich bestimmt die ganze Fahrt ! 
geärgert! : 


(Duke): Die Antwort auf die Frage ist Folgende: Mittlerweile sieht man so etwas gelassen, so etwas werdet ihr auch machen, sei es | 
| Bands, Fanzine oder du gehst jeden Tag so durch den Alltag. Du scheißt drauf! Du wirst einfach gelassen und wenn du Dich über jede ` 
| Scheiße soviel Gedanken machen würdest, wäre es Zeitverschwendung, weil im Grunde genommen scheißt jeder sein leben lang durch's | 
selbe Loch. Wenn jemand die Ironie nicht versteht oder sonst irgendwas, ist das deren aber nicht unser Problem.... Es nicht so das wir 
radikal sind oder politische Ansprüche haben, das haben wir nicht, das ist das allerwenigste was wir haben, Hauptsache es ist genug 


Bier da.... 


(Allgemeine Diskussion über Kritik, u.a. auch objektive Konzertreviews etc.) 


(Nils): Wenn Leute Kritik schreiben, ist das ja auch von Leuten die man gar nicht kennt und das muß man auch akzeptieren, das Leute : 
andere Meinung haben. Wir können und wollen auch gar nicht allen gefallen. ..es ist zweitrangig, ob uns jemand positiv oder negativ | 


. 
— 


kritisiert...! Wir freuen uns im Endeffekt auch über Einträge im Gästebuch, die nicht so Wohlwollend sind... 


Warum war Eure Release Show 5 Euro gekostet, während ihr mehrere Konzerte in Oldenburg kostenfrei gegeben habt? 

2! (Duke): Ich möchte einmal kurz die 5 Euro Eintritt erklären: 

Erstens, das wir für den Abend die Saalmiete bezahlen mußten und noch eine weiter Band geplant war, das waren Boonaraas aus 
Düsseldorf, die ich selber mit eingeladen hatte, das zweite mal hatte ich die sozusagen gebucht, für diesen Abend und wir mußten noch 
S de P.A Anlage bezahlen....wir haben extra für diesen Abend eine Р.А. Anlage geliehen...ich weiß jetzt nicht ob sich jemand vorstellen 
BB kann, wieviel das kostet....viele sagen, och was ist das teuer, aber wir sind mit der Nummer plus minus null herausgegangen, das ist kein 
B Scherz! Wir haben mit über 200 Leuten gerechnet, es waren allerdings nur 140/150 Leute da. Das war äh....wir haben in Oldenburg E 
ohne Ende Werbung gefahren.....das ist das Ding, das man uns auch zu häufig auch umsonst sehen kann. Deshalb kommen die Leute 
auch einfach nicht mehr. Wir sind auf dem Stadfest, wir sind auf den FH Party's und sonstwas, wo die Leute uns umsonst sehen 
kónnen, was sollen die dann auf "das" Konzerten rennen! | 


(allgemeines Gespräch, über allgemeine Konzerteintrittspreise etc.) 


(Duke): Wir müssen aber ganz ehrlich sagen, wir waren an dem Abend eher enttäuscht, 
zumal die ganze Arbeit vorweg und hintendrauf...es ist ja nicht so das andere Leute das 
für dich machen...wir haben alles selbst gemacht und Veranstaltet. Wir mußten die Leute 
besorgen...die wollten auch noch Geld haben, diejenigen, die Theke gemacht haben, 
et... alles was da zusammenkommt! Die z.B. Kasse gemacht haben, es waren zwei | 
Leute vorne an der Theke, zwei Leute hinten an der Theke....das sind Gelder die da | 
zusammenkommen, das muß man auch einfach halt mal ganz klar sehen. und es waren | 
ja noch Boonaraas geplant. dos war eigentlich nur die Gage für Boonaraas geplant. угей 
wir da nur plus minus null rausgehen war uns von vorne herein klar, aber dann haben 
Boonaraas abgesagt und es kamen dann auch weniger als wir gedacht haben. So blieb es 
dann halt doch plus minus null....also was soll's....! 


(Gespräch über das Release Konzert im Oldenburger Cadillac, wo ab 00:00 keine Livemusik mehr gespielt werden darf, Stromausfall | 
und das Boonaraas kurzfristig absagen mußte und so weiter...) : 


Ё 


ў 
B 
f 


| 
| 


Ihr spielt ja sicherlich doch eher noch zum Spaß? | 
(Duke): Naja, es jetzt gelogen, wir würden schon ganz gerne...du mußt dir das so vorstellen, du fährst in's Erzgebirge und spielst dort | 
vor 10 Leuten, zwölf Stunden Autofahrt, Gage 40 Euro, da stellt man sich das dann doch irgendwann mal etwas anders vor, ich würde | 
; es gut finden, betrachten wir das mal auf realistischer Weise, wenn man Bundesweit den Namen hat, das man Clubs wie diesen hier am 
Abend auch so füllen kann, das einfach die Unkosten raus sind, und das man das so finanzieren kann, das man einfach weitermachen | 
kann. Denn bisher war es immer so, das wir über die Jahre, im Grunde herum alles selbst finanzieren mußten und überall was wir | 
gemacht haben draufzahlten. Ob nun Studio, ob dies oder das, Autoleihen, sonst irgendwie was, die Jahre immer draufgezahlt. Und da 
stehen wir nicht alleine da, da gibt es etliche Bands. Gerade Oldenburger Stadtfest oder FH Party, sind Konzerte wo wir dran verdienen 
| Gerade Stadtfest kannst du dementsprechend mehr Gage nehmen. Wenn wir sonst in einem Laden spielen z.B. Bayern und wir sagen, 
wir spielen auf Kasse...dies das und jenes...da machst Du das natürlich aus reinen Idealistischen Gründen. Du setzt Dich in Deiner 
‚ Karre, auch wenn das innerhalb der Woche ist, fährst 10 Stunden runter nach Bayern, spielst dann dort Dein Ding...ist natürlich gut, 
wenn du vor einer Band spielst, die zieht und der Laden ist einigermaßen voll. war bisher eher selten sage ich mal so. Es ist meistens 
immer so, das wir was draufzahlen oder mit dem allerletzten Tropfen Sprit, sprich plus minus null aus der Nummer wieder 


| Es gibt so einen schönen Spruch: Vorbilder sind wie Bilder und Bilder hängt man am besten auf! Wer inspiriert Euch, wer hängt 
bei Euch an der Wand? 

(Duke): Bei Nils und mir sind es die gleichen Bilder, wir fahren auf 70er Punkrock ab....Sex Pistols...ist eh klar... Vibrators, Clash sind Ё 
für mich Sachen, die mich am meisten anfixen...weil ich den ehrlichen alten Sound, der damals rüberkam....das ist für mich noch immer 
das non plus ultra...das der Grundstein der Bewegung überhaupt war, daran orientiert man sich natürlich. Guck dir das an, die Mode, 
das ist Retro....alles orientiert sich an vergangenem! Die achtzieger Jahre die wieder in sind, die ganz engen Hosen oder sonst BB 
was....70er, obwohl wir Soundmäßiger doch durch gewürfelt sind, bei mir laufen eigentlich nur alte Platten. Ich kaufe mir neue Sachen 
eigentlich gar nicht...Es muß einfach authentisch sein, das ist das non plus ultra, wenn du was du machst nicht authentisch ist, dann 
vergif es! Wenn Du es aufsetzt und nicht das Lebst tust und machst, was du auch wirklich darstellen willst, in der Band, ob du Bilder 
malst oder einfach nur normaler Bürger bist, wenn du nicht mit deiner authentig zurechtkommst, nicht weißt was deine authentik ist, 
deine authentik nicht genauso ausstrahlst, 

wirkt es aufgesetzt, wirkt plump, wird also nachgestellt, ist voll für'n Arsch. Natürlich sollte jeder sehen, das er seinen Beat findet. | ©. 
Selbsterkennung das ist das wichtigste! Selbsterkennung, nur so kannst du auch authentisch sein, weil sonst wirkst du nur aufgesetzt — — 
und nachgemacht. 
Bitte einmal eine Persönliche Story aus dem Schrank seiner Jugend! 
(Nils): Mit den schönem oder schlimmen....da muß ich überlegen... S 
(Duke): Ich war im Zeltlager und ich hatte mit 13 das erste mal die Möglichkeit mit einem Mädchen zu schlafen, aber wir waren | 
betrunken...Blum (Schnaps d. Tipper!) getrunken...ich weiß es noch genau....es war die Anfangszeit wo ich anfing Zigaretten auf Lunge 
zu rauchen...ich war der coolste Typ von allen und mußte mich überall und vor jeden profilieren, auch ganz gerne erzählen....ey ich habe 
die Alte mal eben flach gelegt....ich konnte allerdings nicht, weil ich zu besoffen war und keinen hochgekriegt habe, das war meine erste 
Jugenderfahrung, die Story bin ich bisher noch nicht losge h nicht..... 


Warum ein Fanzine? 
| Über dieses Thema habe ich mich vor längerer Zeit schon 


sind. Später hatte ich das selbe Gespräch auch noch einm 


NB Senf diesbezügl. auch als kleinen Selbstverständnis Preis. Zwar ist es für mich 
А : Я : E А К: : 25, Er DI 
h versuche es einfach einmal: Warum mache ich dieses Fanzine überhaupt? Es ist klein, P 


dicht so interessant!? Ich kann es nicht beurteilen. Dieses liegt nicht in e 
tun. Selbstweiräucherung liegt mir nicht! Ich könnte wie in den ganzen Юй 
llen, auf diversen Konzerten gehen, Saufen, Party und @ 

fristen. Darauf $R 


jede Menge Spaß haben (mache ich ja alles heute noch!) und im 
habe ich allerdings keine Lust! Ich kann besser in einer Punkband 
b. oder halt ein Fanzine machen. Punkbands gibt es genug und heutzu 
E spielen können. Also fällt es weg! Um Konzerte organisieren zu 


4 3 . m 
Wilhelmshavener Gegend auch nicht so zu finden ist. Besonders wenn es um kostengüt 


Si nur noch die Option des Fanzines übrig. 
Kd ich versuchen einigen Leuten aus der Szene das zu geben, \ 
ES wollte schon viel früher mit dem Zine anfangen, hatte aber irgen 
SE machen und wenn es keiner mehr liest, ich die Kosten nicht meh 
d nehmen zeichnet dieses unser Netzwerk aus. So ist es mir auc 
Dafür gibt es einige Leute die einen Euro geben und sagen das es sc 
Eher zahlen wir drauf. Aber dieses mit Liebe zur Sache! Ankotzend finde ich allerdings wenn m 
teuersten Bier ankommen und von vorne herein behaupten, das 80Cent ja nicht gerade wenig Geld für ein ca. 50-60 seitige Zine (С 
ist! Geht kacken! Ich verschenke lieber eine Menge an Ausgaben an Leute die sympathisch und wirklich null Kohle haben, als ЖЭ 
Leute die sich auf günstigen d.i.y. Konzerten noch mit Gruppenrabatt einschleichen wollen während sie den ganzen Rucksack »-4 
voller Bier haben! Ich für mein Teil werde immer meinen sog. Obolus an der Kasse zahlen, wenn ich auf Konzerte gehe um $ 

mich dort evtl. mit einer Band zum Interview zu. treffen oder generell ein Review schreiben will! Mir liegt es nicht, wichtig ф 

zugreifen. Ersten habe ich kein großes Zine genug, zweitens müssen die Kosten für den X 
iligen Konzertveranstaltern wieder hereinbekommen werden. Wem irgendwelche Konzerte ns 
überlegen, auf welche Konzerte/Veranstalter er geht?! Im übrigen finde ich es persónlich У 
Band zu gehen, nur damit man gesehen wird! Dat ist Opernball-Punk! Pies 
h einmal auf das eigentliche Thema zurückzukommen. Ich persónlichg 7 4 
doch weitläufigeren Серепаў х 


W 
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SOLIDARITY-PUNX 


Ohje, die Flut... jetzt nerven sie uns damit auch schon in der (R)Ohrpost. Ja, auch ich hatte ziemlich schnell die Schnauze voll, von der 2: 
‚Sensationsberichterstattung aus Phuket, dem internationalen Sextouristen Paradis, in dem all die Pauschaltouristen und 
IKulturzertrampler der westlichen Hemisphäre ihre fetten Wänste ins Ozonloch halten. Das ist nun vorbei - denn an leichengestank 
lverseuchten Strand von Phuket werden sich jetzt wohl nur noch ganz besonders ausgebuffte Schnáppchentouristen wagen. Schon am 
‚Tag der Katastrophe fragte ich mich, weshalb ich mir die Reportagen aus dem Ferienrevier ansehen musste, während mich ganz 
ıdere Fragen quälten. Zum Beispiel: was ist mit Sumatra? Auf jeder eingeblendeten Landkarte konnte man deutlich sehen 5 das 
eebeben in unmittelbarer Nähe zu der indonesischen Insel stattgefunden hatte - aber Berichte darrüber vermisste ıch Dr. Erst als S 
Idie ersten Bilder aus Banda Aceh um die Welt gingen, wurde klar, dass Sumatra am heftigsten von der Welle erwischt Garde. Bandi : 
Aceh ist schon von zahlreichen Katastrophen heimgesucht worden, die Flutwelle ist die aktuellste, bestimmt auch die dramatischste 
Die Region Aceh ist extrem rohstoffreich und versorgt mit seinem riesigen, natürlichen Gasvorkommen Süd Korea und Japan Die 
Region selbst profitiert jedoch wenig davon. Die Gewinnen teilen sich die Zentralregierung in Jakarta und der Exxon Mobil Konzern 7 
während in Aceh Hunger herrscht. Schätzungsweise 40% der Kinder leiden an Unterernährung. Diese ungerechte Verteilung ist cines ( 
er Gründe weshalb es in Aceh seit nunmehr 30 Jahren der Konflikt zwischen Regierung und der GAM (Aceh Freedom Movement) 2 
herrscht. Die GAM ist eine nationalistische Rebellengruppe. die die Unabhängigkeit von Indonesien anstrebt. Scheinbar wird der — 
Konflikt durch illegale Waffenlieferungen aus Kreisen des indonesischen Militärs immer wieder angeheizt - schliesslich ist es ein : 
Bürgerkrieg, der die politische Existenz des Militärs auf lange Sicht sichert. So weltverschwörerisch das auch klingen mag, die < 
Korruption - auch in Kreisen des Militärs - ist unglaublich. 1999 forderten zwischen 400000 und eine Millionen Einwohner der " 
Region bei einer Großdemonstration in Banda Aceh freie Wahlen für ein Referendum, welches über die Unabhängigkeit entscheiden wy 
A solite. Dei einer Gesamteinwohnerzahl von 4 Millionen Menschen, wird deutlich, dass es sich bei dieser Demons ation nicht um eine Dë 


Aufmarsch versprengter Spinner handeln konnte, sondern um eine breite Bewegung. Und wie reagierte das indonesische Militär? Es! 
zermalmte die politische Bewegung. Immer mehr Leute verschwanden, Menschen wurden ermordet und Aktivistinnen wurden | 
systematisch vergewaltigt. Die Massaker an der Bevölkerung sorgten dafür das die Erde in Aceh schon vor dem Tsunami mit 
Massengräbern gespickt war. Und während die internationale Hilfe anlief und die Opfer des Seebebens versuchten den Gefahren von" 
Seuchen und verschmutztem Wasser zu entfliehen, nahm das indonesische Militär die Gunst der Stunde wahr, um die Repression i in| 
Aceh fortzusetzten. Nach offiziellen Angaben sind seit der Katastrophe bislang 120 sogenannter ‘Rebellen’ in der Region Aceh vom | 
Militär umgebracht worden. Und die Regierung um den neu gewählten Präsidenten Susilo Bambang Yudhoyono - selbst ein General -: 
ist eifrig bemüht internationale Hilforganisationen und vor allem ausländisches Militär aus der Region heraus zu ekeln. Damit mach 
er konsquent dort weiter, wo seine Vorgángerin Megawati aufgehört hat. Die Provinz soll von der Weltöffentlichkeit abgeschottet , 
werden, um zu verbergen, wie Indonesien mit dem Konflikt umgeht. Touristenvisa wurden auf maximal 4 Wochen beschränkt 
wodurch es fast unmóglichh ist Aceh zu besuchen. Durch die Darstellung der GAM als islamistische Organisation, wird zudem der | 
internationale Kampf gegen den Terrorismus als Legitiamtion zur Unterdrückung der Region Aceh missbraucht. GAM ist zwar eine 
nationalistische Organisation, die sich hautpsáchlich aus Moslems rekrutiert, von einer islamstischen Gruppe zu sprechen ist jedoch | 
1| verfehlt. Auch das indonesische Militär besteht hauptsächlich aus Menschen islamischen Glaubens. Aber was hat das alles mit Pun 
zu tun? Auch in Sumatra gibt es Punks. Die Szene konzentriert sich hauptsächlich auf die Hauptstadt Medan, die vom Tsunam 
verschont blieb, Dort gibt es neben einer ausgeprägten Metalszene auch Punkbands, wie NGEBER OI oder EXPLOSIVE. Aber aucl 
in Banda Aceh selbst gibt oder gab es Punks und Punkbands: WC, BOELOEK und ALAKEZAM, um nur einige zu nennen. Ich selbst : 
hatte - trotz meines zweimonatigen Aufenthalts in Indonesien - keinen Kontakt zu der Punkszene Sumatras. Doch nachdem ich ` 
mehrere Briefe und E-mails aus ganz Deutschland erhielt, in denen ich gefragt wurde, ob ich über den Verbleib betroffener Punks 
etwas wüsste, versuchte ich über gute Freunde aus Bandung (Zentraljava) etwas über die Situation in Banda Aceh heraus zu finden. : 
Die Kommunikation - selbst in Indonesien - ist jedoch äusserst zäh und bis zum jetztigen Zeitpunkt gibt es keine Informationen. Über 
den Kontakt mit Ari vom Balkot DIY Collective entstand jedoch die Idee eine internationale Solidaritätskampagne für die Flutopfer 
und vor allem für die betroffenen Punks zu starten. Ich wurde in der letzten Zeit von einigen Leuten angesprochen, die gerne ihre; 
Solidarität zum Ausdruck bringen und auch finanziell die Opfer der Flutwelle unterstützen wollten. Spenden auf die üblichen Konten: 
erscheinen den meisten Punks allerdings zu blóde - mir auch! Direkte Hilfe, bei der auch nachvollziehbar ist, was mit dem Geld 
geschieht, bei der man weiss, dass sie nicht von Organisationen und Banken verwaltet wird, sondern innerhalb der DIY Punk 
Community weitergegeben wird, scheint mit sowohl aussagekráftiger, als auch effektiver. 

Grossspenden, wie die 500 Millionen Euro Hilfe, wie sie der deutsche Staat 

gewährte, wirken zwar auf den ersten Blick mächtig und vorbildhaft, bei 

einem jährlichen Staatshaushalt von 987.072.000.000 Dollar, wirkt die 

Spende aber geradezu lächerlich. Vor allem, weil daran wohl die Hoffnung 

geknüpft ist auf dem Weg zum stándigen Mitglied des Weltsicherheitsrates 

einige weitere Stimmen erkauft zu haben. Also scheissen wir lieber auf diese 

großdeutsche Gónnerhaltung und machen es wie echte Punx: unbürokratisch, 
!direkt und solidarisch. Das Balkot DIYCollective in Bandung ist derzeit 

damit bescháftig einen Solidaritäts-Sampler zusammen zu stellen, der dann 2 
hoffentlich auch über mich zu erwerben sein wird. Kenji von der Band Button für 1 Euro inkl. 
DOMESTIK DOKTRIN hat sich daran gemacht ein Motiv für ein Porto in rot oder weiss! 
Solidaritáts-Shirt zu entwerfen. Bis zum Redaktionsschluss war das Bild 

allerdings noch nicht fertig. Auf Anfrage kann ich euch das Motiv aber per e- 

mail schicken (punkdeluxe@gmx.de). Das T-Shirt kostet 10 Euro plus Porto 

und ist natürlich in verschiedenen Farben und Größen erhältlich. Von den 

verkauften T-Shirts gehen mindestens 6 Euro dirket an das Balkot DIY 

Collective, welches die finanzielle Hilfe für die Flutopfer und - falls Kontakt 

hergestellt werden kann (Freunde von Ari sind derzeit als freiwillige Helfer in 
-Banda Aceh aktiv und werden hoffentlich nach ihrer Rückkehr genaue 

Auskünfte über die Situation vor Ort geben kónnen) - für die Punks in Banda 

Aceh verwaltet. Das Balkot DIY Collective wird das Geld natürlich getreu der 

DIN Attitüde verteilen. Seid euch also sicher, dass weder die Nationalisten 

ider GAM noch irgendwelche religiósen oder staatlichen Idioten davon 
iprofitieren werden. Natürlich benótigt auch das Balkot DIY Collective 

finanzielle Unterstützung, um seine Arbeit aufrecht erhalten zu kónnen - 

vermerkt bei einer Bestellung also, ob ihr das Geld den Flutopfern oder dem 

Kollektiv zukommen lassen wollt. Falls es keinen Vermerk gibt werde ich das 

Geld zu zwei Dritteln an die Flutopfer, zu einem Drittel an das Kollektiv 

weiterleiten. Weiterhin haben wir Buttons und Aufnäher hergestellt, die ihr 

ebenfalls erwerben könnt. Buttons kosten 1 Euro inklusive Porto, davon sind 

30 Cent Spende (leider zu teures Porto). Aufnáher gibt es für 1,50 Euro plus 

Porto - der Spendenbetrag beläuft sich hier auf 60 Cent. Natürlich könnt ihr 

gerne größere Mengen bestellen und selbst weiterverkaufen. Auch wenn ihr 

selbst Ideen habt, um finanzielle Hilfe aufzutreiben. Lasst euch etwas 

einfallen und überweist eure Spenden auf folgendes Konto: 

INGO ROHRER, SPARKASSE FREIBURG, РАР лса е EEE 

BLZ: 680 501 01 KTNR: 11409205 Stichwort: SOLIDARITY PUNX | Aufnäher in rot oder 

KONTAKT: INGO ROHRER, PF 6302, 79039 FREIBURG, [ жене нета 
punkdeluxe(ggmx.de | энин 


Mittlerweile ist das nebenstehende Motiv für das Soli-Shirt ` — 
eingetroffen! Das Shirt ist in allen. Größen vorrätig (also — 2 
auch Kindergrössen und XXL). Der Druck kommt jenach | 
Wunsch in blau, rot oder schwarz. Die T-Shirts sind weiss | 
und von. Fruit of the Loom, d.h. in anständige Qualität. Es 
wurde entschlossen, die Kosten für T-Shirts, Porto und 
Druck komplett zu spenden, d.h. die 10 Euro gehen komplett 
an das Balkot Kollektiv, welches sich um die Weiterleitung 
nach Aceh kümmern wird. Motiv 1 ist auf der Vorderseite, 
der Schriftzug "International DIY Punks, etc.' ist klein im 
Nacken (etwa 15 cm breit). 
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Converge, Modern life is war, Sex p ositions, Just went black 
Wehrschloss Bremen, 13 .03.2005 


Jawohl, 10€ für ein Hardcore Konzert und ich komm mal wieder zu spät. Dabei hatte ich mich extra schick gemacht. Bandshirt, schwarze Chucks und dazu | 
noch ne coole Frisur, also ich war bereit für das elitäre Bremer Hardcore Publikum, wenigstens würde ich nicht auffallen. Das erste was mir an diesem Abend 
аш, wat die Tatsache, dass es wirklich voll war, Ging ja gar nicht! Gott sei dank hatte ich mir vorher schon Karten beim red red red Menschen geholt, 
der wohnt ja um die Ecke, so kam ich also ohne Probleme rein. Wirklich sehen konnte ich aber nix, Der Laden war so voll, dass ich mich nur hinten 
reinquetschen konnte. 


| Just went black grade auf der Bühn und gaben ihr Bestes. Der Sänger in gewohnter Manier von rec. 


hts nach links gerannt und zwischendurch auch 
aufs Schlagzeug gesprungen. Ich glaube da kommt auch bald was neues von denen raus, wenigstens wurden viele neue Sachen gespielt. Klang auch sehr пей. 


Auf die Fresse Hardcore mit eingängigen melodischen Refrains. War mir aber viel zu voll, somit beschloss ich mein restliches Geld für Platten auszugeben. 


Also gleich zum Stand von xFairplayx. Nach kurzem stöbern fand ich dann auch die geile Picture LP von „Comeback Kids“ und das für nur 10€, bei 


Greenhell zahlt man 12,50€. Minster ist eben scheiße, liegt aber nicht an Horch, der ist cool (anm. d. Verfassers: Horch ist der Basser von B-72 und mein 


Bandkollege). Ich war also super stolz auf meine neue Platte und die brachte ich dann erst mal zum Auto, Nach der ganzen Action brauchte ich ein Becks 
also wieder Geld ausgeben, aber war lecker. 


© Just wi nt black waren auf. Diesmal war ich etwas schlauer und bewegte mich, da der Raum noch war, 


etwas weiter nach vorne. Sex Positions fingen an. Als erstes sah ich diese dicken Arme vom Sänger und die waren auch komplett zugehackt mit Tattoos, ja 


i wie das halt muss wenn man aus Amerika kommt und was auf sich hält, Musikalisch ging das in die Richtung von „The Dillinger Escape Plan", oder auch 
Converge. Vertrackte Akkorde, die nicht wirklich zusammen passen, dauernd Tempowechsel und der Sänger schrie sich die Seele aus dem Leib. Puh, die 


haben sich Mühe gegeben und ich denke das was sie gemacht haben, haben sie auch gut gemacht, Der Laden war wieder voll und der Sound stimmte. Man 
hatte der dicke Arme. 


Jetzt endlich kamen die großartigen Modern Life is war!! Letztes Jahr schon in Aurich gesehen und total überzeugt, Live wie auch auf Platte. Alleine für 
diese Band hätte ich 10€ bezahlt. Sie legten auch gleich mit nem Stück von ihrer aktuellen Platte los und man merkte schnell, dass viele Leute nur wegen 
dieser Band da waren. Wir hatten sogar die Ehre das junge Menschen aus Münster da waren und siehe da, sie sangen jedes Lied auswendig mit, Ja, in 
Münster machen die Hardcore Kids ihre Hausaufgaben. Was gibt es da noch groß zu sagen, M.L.L'W sind groß! Zwischendurch wurden dann auch Lieder 
| von der nenen Platte, die im Juni kommt, gespielt und auch die überzeugten mich. Diese Band hat die Gabe das ihre Lieder einen groben 
Wiedererkennungswert haben und das schafft nicht jede band. Man kann natürlich sagen, dass jedes Lied gleich klingt, aber ich sche das mal nicht so. Auch 
die parallelen zu „Give up the ghost" sind klar zu erkennen, aber ist es schlimm sich von so einer tollen Band beeinflussen zu lassen? Nein, sehe ich genauso. 
Also, wiedereinmal ein tolles Konzert von den Amis und ich freue mich riesig auf die neue Platte. 


Ich hatte gar keine Lust mehr, da ich die Sachen von den Platten schon nicht mag. Ja ja, was Musik angeht 
Willen, also guckte ich mir mal ein bisschen was an. Ok, der Sänger sah aus, als ob er grade 

außerdem kam er mir stark suizidgefährdet vor. Total fertig der Mann, aber ich glaube $ 

Hiitte ich Geld würde ich das auch machen. Hatte ich vorm Konzert noch gedacht der 

getäuscht, der Sound war gut, aber musikalisch war das bis auf ein paar 

Faden, der durchs Lied führt, Ich konnte nicht einmal meinen Kopf im 


zu halten, aber die Musik 
nach Oldenburg. Trotzdem ein schóner Abend und ich hatte cine neue Platte! 


= Esther Bejarano 


Mitbegründerin und Vorsitzende des Auschwitzkomitees, ` 
Musikerin und unermüdliche Zeitzeugin der NS-Verbrechen. 


Auschwitz Treblinka, Bergen-Belsen... 


Es 1st nicht möglich, das dort geschehen ist angemessen in Worte zu fassen. 
Jeder Versuch der Beschreibung kann nur eine Annäherung sein. 


Ich persönlich hatte das Glück Esther Bejarano am 13.März 2005 persönlich kennen zu lernen. Sie hielt im Dokumentations- 

und Informationszentrum in Papenburg eine Lesung aus ihrem im Jahre 2004 veröffentlichten Buch * Wir leben trotzdem". 

Unsere erste Begegnung hatten wir jedoch letztes Jahr im Januar in der schónen Hansestadt Hamburg. Esther wollte auf einer Kundgebung 
gegen einen Nazi-Aufmarsch reden. Dazu Кат es nicht, die antifaschistische Kundgebung wurde durch einen Wasserwerfereinsatz der Polizei 
auseinander getrieben. Esther wurde nur durch die Scheibe des Lautsprecherwagens vor dem Wasserstrahl, der minutenlang auf ihren Kopf 
zielte geschützt. Mein damaliger Versuch den Wasserstrahl vom Lautsprecherwagen weg zu lenken schlug fehl. 


Wenn Esther Bejarano spricht, kehrt stille ein. 


Esther Bejarano spricht ruhig, unaufgeregt. 
Sie hat früh gelernt, mit den Schreckensbildern in ihrem Gedächtnis und mit schlimmsten Erinnerungen zu leben. 


Ich habe keine Heimat”, sagt Esther Bejarano. Diese wurde ihr in ihrem bewegten Leben genommen. Als die kleine Frau mit ihren 
silberfarbenen Haaren den anwesenden Interessierten und Zeitzeugen davon erzählt, hätte man eine Stecknadel fallen hören können. Wieviel 


Leid kann ein Mensch ertragen? Die nun 80-jährige Jüdin, die im Nazi-Dutschland in Ulm aufwuchs hat mehr davon mitbekommen, als ein 
Mensch wegsteckt. 


41948, diese fünf Ziffern werden Esther Bejarano, der damals 18jährigen Jüdin 1943 in Auschwitz in den Arm geritzt. Von da an ist sie nicht 
mehr die junge und lebenslustige Frau namens Esther Loewy, sondern nur eine Nummer. 

1933, als Adolf Hitler an die Macht kam, wohnte sie zusammen mit ihrer Familie in Saarbrücken. Da die Familie in eher bescheidenen 
Verhältnissen lebt, ist an Flucht nicht zu denken. Nur Esthers Bruder Gerdi ( Gerhard) und eine ihrer Schwestern können noch rechtzeitig das 
Land verlassen. Die beiden sind außer ihr die einzigen aus der Familie, die den Faschismus überlebten. 

Esther Loewy kommt 1940 in das Palästina-Vorbereitungslager Ahrensdorf. Im Juni 1941 werden sie und andere in das Zwangsarbeitslager 
Neuendorf gebracht. Anfang April 1943 erfolgt dann die Deportation nach Auschwitz-Birkenau. 

Esther muss als Mitglied des > >Mädchenorchesters von Auschwitz« < morgens und abends den Zug der Arbeitskolonnen musikalisch 
begleiten, später die Transporte mit den ankommenden Häftlingen “begrüßen”. Als “Halbjüdin” wird sie später in das KZ Ravensbrlick 
verlegt. Als die 55 1945 die Lagerinsassinnen auf den Todesmarsch schicken, gelingt ihr, zusammen mit sechs anderen Frauen, die Flucht. 
Nach der Befreiung geht sie nach Palästina. Sie macht dort eine Ausbildung zur Koloratursopranistin und schließt sich einem Chor an, so lernt 
sie ihren späteren Mann Nissim Bejarano, verstorben am 5.Аргй 1999 und am 9. April 1999 auf dem jüdischen Friedhof in Hamburg- 
Ohlsdorf beerdigt, kennen. 

1960 verläßt sie rnit ihrem Mann und beiden Kindern Israel und zieht nach Hamburg, wo sie versucht ihre schrecklichen Erlebnisse zu 
vergessen. 

Esther bekam eine zweite Zahlung, diesmal mehrere zehntausend Mark. Nissim, ihr Mann, hatte die Idee sich selbstständig zu machen, Er hatte 
jemanden in der jüdischen Gemeinde kennengelernt, mit dem er sich zusammen getan und in Uetersen (Schleswig-Holstein), etwa 30 
Kilometer von Altona entfernt, eine Diskothek aufgemacht hat, die Blackbird hieß. 

Als sich rumgesprochen hatte, das zwei Juden diese betreiben, machten sich alte und neue Faschisten diese Diskothek zur Zielscheibe.Ganze 
Nazitruppen betraten sie um fingen Schlägereien anzuzetteln. Natürlich blieben ab da an die Gäste weg. Schließlich bat sie der Polizeichef von 
Uetersen zu sich und sagte: Das hat keinen Sinn, es gibt zu viele Nazis hier. So leid es mir tut, aber das Beste ist es, sie machen das Ding wieder 
zu.” Eine Entnazifizierung hat nie stattgefunden. Esther war geschockt! Wieder mit Faschisten konfrontiert zu werden , damit hatte sie trotz 
aller vorbehalte nicht gerechnet. Esther sagte das sie immer wieder Bekannte hatte, die ihr schrieben, dass das Nachkriegsdeutschland ein ganz 
anderes sei als 1933, ohne Antisemitismus und ohne Hass auf Ausländer. Und nun das. Durch den Reinfall mit der Diskothek hatten die 
Bejaranos sehr viel Geld verloren. Trotzdem wagte Esther den Schritt sich selbstständig zu machen. Sie eröffnete eine Schmuckboutique. 

Die exotischen Schmuckstücke aus aller Welt lockten viele neugierige Kundinnen herein, leider nicht immer solche, die Esther gerne sah. 
Einmal hatte sie eine Kundin, die zu Esther sagte das ihr der israelische Schmuck zwar sehr gefiel, sie ihn aber nie kaufen würde, als Esther 
nach dem Grund fragte bekam sie zu hören das die Kundin selbst zwar nichts gegen den Schmuck habe, doch ihr Mann. Der Mann der Kundin 
meinte das alle Juden Betrüger seien. Als Esther die Kundin fragte ob sie denn überhaupt einen Juden persönlich kennen würde, verneinte 
diese. Esther sagte ihr daraufhin: “Sie unterhalten sich gerade mit einer Jüdin -zeigte mit dem Finger auf die Ladentür- und jetzt verlassen Sie 
bitte meinen Laden.” 

Später zog sie mit ihrem Laden um und erweiterte das Sortiment in dem sie auch Klamotten zum Kauf anbot. Die Gegend von Eimsbüttel war 
ein traditionell fortschrittliches Viertel und somit sprach es sich schnell herum, wer Esther war und was sie in Auschwitz erlebt hatte. 

Eines Tages im Jahre 1978 beobachtete Esther, dass ein Infostand der NPD direkt vor ihrem Ladenfenster aufgebaut wurde. Während Esther 
völlig entsetzt in ihrer Boutique stand, sah sie, das eine Gruppe mit Transparenten kam, um dagegen zu protestieren. Kurze Zeit später kam 
die Folizsi und fing an, die Gegendemonstranten zu drangsalieren.Esther traute ihren Augen nicht, im Eilschritt verließ sie ihre Boutique und 
stellte sich auf die Seite der Protestierenden und fing an mit der Polizei zu debattieren, warum sie die Nazis schützen. 

Ein Beamter sagte ihr, sie solle sich lieber nicht einmischen und sie solle lieber wieder in ihren Laden gehen. Das war zuviel für Esther. Völlig 
außer sich packte sie den Beamten am Rever und schrie ihn an: “Wissen sie überhaupt, was sie da tun? Wissen sie wer diese Leute sind? Der 
Beamte sagte, sie solle ihr los lassen, ansonsten würde er sie festnehmen."Damit machen sie mir keine Angst”, schrie sie ihn an."Ich war in 
Auschwitz und das war viel schlimmer.” Esther hörte noch, wie jemand von der NPD zu dem Beamten sagte: “ Die war in Auschwitz, das ist 
eine Verbrecherin. Was wollen sie von der erwarten?” Nach diesem weiteren schockierenden Erlebnis, nach dieser Konfrontation, war dies 
die Geburtstunde der Politikerin Esther Bejarano. Am nächsten Tag ist sie in die VVN-BdA eingetreten und gründete mir anderen 
Überlebenden 1986 das Auschwitz-Komitee in der Bundesrepublik e.V. 
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Zusammen mit ihren Kindern, Edna und Joram, gründet sie die Musikgruppe Coincidence (Zufall) und widmet sich der Popularisierung der 
jiddischen Musik. Anfang der 80er Jahre tritt sie als erste jüdische Künstlerin öffentlich mit einem arabischen Kollegen auf. Dieses künstlerische 
Engagement gegen Faschismus und Krieg setzt sie bis heute fort. 

Am 15. Dezember 1994, ihrem 70. Geburtstag, wurde Esther für ihr künstlerisches Wirken mit der Senator-Biermann-Ratjens-Medaille der 
Freien und Hansestadt Hamburg ausgezeichnet. 


Von den Schrecken reden 


Was damals geschah, darf nie in Vergessenheit geraten, sagt die mutige Frau. Die jungen Menschen müssen davon erfahren, um sich eine 
Vorstellung machen zu können, und um gegen rechte Strömungen gewappnet zu sein. Deshalb ist sie unermüdlich unterwegs. Es gibt nur noch 
wenige Überlebende aus den Lagern, die berichten können. Wer aber sollte sonst das Schreckliche glaubwürdig weitergeben, wenn nicht 
Zeugen des Schreckens wie sie? Nur wer die Vergangenheit begreift, wird in der Zukunft ähnliche Fehler vermeiden. 

Die Kraft, die ihr damals im Todeslager überleben half - , ‚weil ich mich rächen wollte"- treibt sie heute auf die Bühne. 

Weil viele nichts mehr davon hören wollen und andere keine Vorstellung haben, ist es wichtig, dass es Einrichtungen wie das KZ 
Dokumentationszentrum in Ulm gibt. Dass der Gemeinderat sich weigerte, die Restfinanzierung der neuen Ausstellung in der Höhe von 
150000 Mark zu übernehmen, schlug bundesweit Wellen. Dass sich in Ulm eine Initiative gründete, die das Geld über Spenden sammelte, noch 
mehr. , „Ulm ist auch anders’, heißt ihr Motto. Dass sich Kommunalpolitiker schwer tun mit der Vergangenheit und vorsichtshalber „ ‚lieber 
andere Schwerpunkte setzen", ist für Esther nichts Neues. Und auch nicht die immer wieder aufkeimende Diskussion darüber, ob denn das 
Ulmer Festungswerk eine Haftanstalt war oder ein KZ. Eine Diskussion zeige, wie schwer sich viele Menschen noch heute mit diesem dunklen 
Kapitel deutscher Vergangenheit tun. Als wäre nicht der Obere Kuhberg gemeinsam mit dem Lager Heuberg Teil des Vernichtungssystems 
gewesen, als wären nicht der Sozialdemokrat Kurt Schumacher und der Kommunist Alfred Haag auf dem Kuhberg inhaftiert gewesen. Als wäre 
das nicht die erste Station vor allem für politische Häftlinge gewesen, die später in Vernichtungslagern landeten. Weil die neue 
Dauerausstellung im Dokumentationszentrum das deutlich mache, sei die Gedenkstätte sicher eine der wichtigsten im Land, sagt Esther. 


1936 kam sie nach Ulm, damals war sie zehn Jahre alt. Ihr Vater wurde Oberkantor und Vorsitzender des jüdischen Kulturbundes. Sie besuchte 
das Landschulheim Herrlingen, bis es geschlossen wurde. Sie erlebte, wie die Menschen hinter Vorhängen standen als auch in Ulm in der 
„Reichskristallnacht" Juden am Weinhof zusammengeschlagen wurden. , ‚Wenn Menschen behaupten, sie hätten vom Terror nichts gewusst, 
ist das gelogen", sagt sie, 

, Uns passiert nichts", beruhigte ihr Vater die Familie. Er war Patriot, hatte im Ersten Weltkrieg für Deutschland gekämpft und das Eiserne 
Kreuz erhalten. Später wurden ihre Schwester Ruth und ihr Mann erschossen. Sie waren beim Einmarsch der Wehrmacht nach Holland aus 
einem holländischen Vorbereitungslager für die Auswanderung nach Palästina in die Schweiz geflohen und von dort ins Reich zurückgeschickt 
worden. Noch an der Grenze wurden sie hingerichtet. Ihre Eltern wurden mit tausend anderen im Kaiserwald vor Riga erschossen. 


Schutz vor Rechtsradikalen 


Später, Anfang der 50er Jahre, ging sie nach Palästina, - um 1960 zurückzukehren. Wie die Israelis mit den Palästinensern umgingen, erinnerte 
sie zu sehr an die Unterdrückung, die sie selbst erlebt hatte. Seither lebt sie in Hamburg. Im Nahen Osten werde es niemals Frieden geben, 
wenn Israel nicht die Siedlungen aufgebe. „ „Die Siedler müssen raus!", sagt sie. Viele seien keine alteingesessenen Israelis, sondern aus den USA 
zugewanderte Juden, oft mit faschistischem Einschlag. ,,Die Vernünftigen haben die Siedlungen schon aufgegeben." Nur wenn Israel 
zurückgeht auf die Grenzen von 1967 und Jerusalem eine israelisch-palästinensische Doppel-Hauptstadt werde, könne Ruhe einkehren. ‚Die 
Palästinenser haben ein Recht darauf, wir haben ihnen ihr Land weggenommen." Ob die Regierung Scharon dazu bereit ist? , Wohl kaum”, 
meint sie. 

Wenn die Zeitzeugin mit Tochter und Sohn wieder zu einem ihrer Konzerte reist, holt sie immer wieder der Schrecken ihrer Vergangenheit 
ein: durch Rechtsradikale. Bei den Auftritten in den neuen Bundesländern erhalte sie oft Polizeischutz, einmal gab es eine Todesdrohung. 


Esther sang trotzdem. Die Botschaft ist ihr wichtig. Die Politik müsste schärfer gegen Rechtsradikale vorgehen, nicht nur Zivilcourage einfordern. 


Gegen die gut organisierten, rechten Banden helfen ihrer Meinung nach nur Verbote. Und Informationen für die jungen Menschen, damit sich 


diese nicht einfangen lassen. 


Mit diesen zwei Sätzen, die mir sehr am Herzen liegen, da ich genauso denke und fühle, 
möchte ich diese Zeitreise durch Esther Bejarano' s Leben beenden. 


с Für eine intensiver Zeitreise durch ihr Leben ist ihr Buch, Wir leben trotzdem 


sehr zu empfehlen. 
Es ist im Pahl - Rugenstein Verlag erschienen und kostet z. Zt. 19,90 Euro 


е hat 263 Seiten, die ISBN - Nummer lautet 3-89144-353-6. 
Da die erste Auflage vergriffen ist, wird gerade die zweite Auflage gedruckt. 
im gleichen Verlag erschienen und sehr zu empfehlen sind : 
Jugendwiderstand im Kriege, die Helmuth-Hübener-Gruppe 1941/ 1942 
von Ulrich Sander, 208 Seiten, 20 Abb., gebunden, 14,90 Euro, ISBN 3-89144-336 
Das Urteil im Frankfurter Auschwitz-Prozess ( 1963-1965) 624 Seiten, 
mit Personenregister, Abkürzungsverzeichnis und Auswahlbibliographie, 
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Esther Bejerano- Wir leben trotzdem 


Vom Mädchenorchester in Auschwitz zur Künstlerin für den Frieden 


Mir leben ejbig 


Mir leben ejbig, 

es brennt a welt, 

mir leben ejbig, 

on a groschn geld. 

Un oif tsu pikenes 

Di ale assonim, 

woe wiln une farschwartan 
unser ponim. 

Mir leben ejbig, 

mir sajen do. 

Mir leben ejbig, 

in jeder scho 

{ mir wel leben un derlebn, 
schlechte тай л airberlebn. 
Mir leben ejbig! 


Mir sajen do! 


Esther in Auschwitz-Birkenau am 6. April 1984. 
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in Berlin. 


Wir leben trotzdem | 


Wie leben trotzden, 
brennt auch die Welt, 


wir leben trotzdem, 


Esther in Fürstenwalde (Spree) 19.8.1942. 


f 


ohne einen Groschen. 

Und allen Feinden zum Trotz, 
die uns das Leben missgónnen. 
Wir leben trotzdem, 

wir sind da. 

Wir leben trotzden, 

in jeder Stunde. 


pi 


Wir werden leben und erleben. 
Wir leben trotzdem! 
Wir sind dal 


Esthers Schwester Ruth mit ihrem Mann Istoan auf 
der Flucht vor den Nazis in Holland 1942. 
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HEISENHOF DICHTMACHEN - KEIN 
NAZIZENTRUM IN DÖRVERDEN 
UND ANDERSWO! 

Info's unter: 

Kontra-Laden Verden 

Postfach 1406 

27264 Verden 
antifa_verden@yahoo.de 
www.heisenhof-dichtmachen.tk 
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E Tier Punkrock, Spanischer Skamusik, Küsesuppe, 
Bier und einem unsporilichen alten Sack... | 


è 
E 
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Wieviel Konzertreviews sind nötig um FanzineleserInnen zu nerven? Eigentlich sollte dieses Konzertreview unter | 
М Konzertsplitter landen, allerdings fand ich diesen Abend so gut, um ihn Euch ein klein wenig ausführlicher zu | 
beschreiben: Gestern der 12. März und wir hatten ehnix besseres zu tun, oder vielleicht doch (sorry Bäbbi, bis nach | 
Düsseldorf hätte die Kohle echt nicht mehr gereicht!)? Vier Bands im Schlachthof Aurich! Unter anderem die | 
SHOCKS aus Berlin. Also gut geplant ist halb perfekt! Meine Schwiegereltern freuten sich auf unsere Tochter 
Stina um mit ihr auf den Frühlingsmarkt zu gehen und die beiden Metaller Heidi und Matthias aus Aurich (seit der | 
| letzten Party geht das Gerücht herum, ich hätte ein Verhältnis mit Matthias) bereiteten für den Frühabend schon ein | 
großen Topf Käsesuppe vor! So sind wir Morgens einigermaßen früh aufgestanden und gleich der Bonus des 06 
Tages: Stina schläft noch! Sonst wacht sie mich immer als erstes auf um uns wachzuschrecken, so kann ich an | 
diesem Morgen bittere Rache nehmen!!! Gegen Mittag dann Richtung Wittmund, das kurz vor Aurich liegt. | 
| Unterwegs ein kleiner Stop an der besten Pommes Else Ostfrieslands und die erste Stärkung in Form von Pommes | 
Spezial reingedrückt! Stina konnte sogar noch ein Lutscher abschnorren, während ich leer ausging! Zwar hatte Else nod 
| mir beim herausgehen einen kleinen Feigling angeboten, hatte ich allerdings in dieser Situation nicht ganz 
geschnallt (bleibt das einzige Manko an diesem Tag/Abend)! Weiter zu meinen Schwiegereltern, kurz ein/zwei ` 
| Tassen Tee (ja, das muß sein!) und ein/zwei/fünf Stücken Kuchen! Gegen fünf Uhr haben wir uns von Stina ZS 
MI verabschiedet und sind alleine weiter nach Aurich gefahren, wo Maren auf der großen Hauptverkehrsstraße, zwei 
Spuren neben uns, ein Zehnsitzer Van entdeckte und gleich meinte, das dort Rastas, Punks etc. drinsitzen! Jau, 
spanisches Kennzeichen, die Leute von KISAP, die heute mit SHOCKS aufspielen werden. Noch ein wichtiges 
M Handzeichen um den schwer suchenden Fahrer den nur noch kurzen Weg zum JuZ'e zeigen! Der nimmt auch 
Щ Freudig die nächste rechte Abfahrt an der Hauptkreuzung aber verpaßt wie noch von uns gesehen die kleine 
Seitenstraße das zum JuZe führt! Sie haben es später allerdings doch gefunden, zu mindestens werden wir sie 
später im JuZe wiedersehen! Matthias sitzt währenddessen noch in der Badewanne und Heidi hat schon die ae 
Herdplatte angeschaltet! Kurzes Hallo, Küßchen hier und da, Bier auf den Tisch und bei der Sportschau (oder wie 
4 das Samstags um 18:00Uhr nennt?) sowie leckere Käsesuppe vertrödeln wir unsere Zeit. Heidi und Matthias 
= entschließen sich um 21:00 Uhr mit auf's Konzert zu kommen. So treffen wir zu viert im JuZ ein, und zu unsrem 
| entsetzen ist kaum Volk da! Zur sehr großer Freude kommt allerdings noch Auricher Urgestein "Fuxx" um die Ecke 
und es gibt im Laufe des Abends noch das ein und andere Gespräch über Gott und die Welt! Kurz darauf läßt sich 
| flesh goredon mit halber b72 Crew im Schlepptau, Timon und Fettsack aus Jever sowie den ein oder anderen 
Bekannten Aurich sehen! Als erstes treten MATULA auf, die schónen Emo-Punkrock spielen und uns auch gleich 
mitteilen, das CAPTAIN PLANET aus Krankheitsgründen nicht spielen werden! Störte mich ehrlicher Weiße nicht 
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sonderlich und lauschte den Klängen von MATULA. Sehr nett, wenn auch nicht ganz meine persönlichen Schiene! 
Leider kaum Volk auf der Tanzfläche. Dieses hätte MATULA allerdings verdient! Das Bier schmeckt lecker und 
S^ nach kurzer Zeit stehen SHOCKS auf der Bühne! So muß es sein! Wenn 77er Punkrock, dann so! Begeistert stand 
SFR ich da und es gab kein Lied, wo nicht ein Muskel in meinen alten Körper zu tanzen begann. Auf der Tanzfläche 
e war nun ein lockere Pogomob zu finden, so das ich mich das ein oder andermal auch hineinwarf! Das Ла, füllte 
sich langsam. Als es dann mit Fuxx zu einen gemütlichen old School zweier Pogo kam, war die Fláche nach kurzer 
Zeit fast leer! Folgendes soll jetzt nicht überheblich klingen, aber es war von uns (Fuxx und mir) ein leichtes 
fröhliches Gepoge ohne HC-Blutgrätsch o.à.! Kennen die Kidi's Alternativen so etwas nicht? Wo bin ich hier 
manchesmal? Über dieses Thema hatten Fuxx und ich später noch eine Unterhaltung! Zu mindestens mußte ich 
danach auch noch einmal kurz raus, so das ich mit Maren auf der Bank auf dem Hof saß und ich merktewas für ein 
alter unsportlicher Sack ich geworden bin. Ich war so etwas von im Arsch, das ich wirklich nach zwei drei Pogo 
| (wenn ich es überhaupt noch durchhalte) Frische Luft brauche! Und ich habe nun kein Kórperbau wie z.B. der 
Sänger von Ratos de Porao oder den Poisen Ideas! Flesh goredon und Konsorten lachten sich einen Ast, als sie 
! mich draußen mit meiner dampfenden (!!!) Glatze sahen! Eines habe ich mir jetzt wirklich vorgenommen: Sport!!! 
Kein Bodybouldingquatsch, aber etwas mehr Ausdauer! Trotzdem zog es uns (verliebtes Paar) nach kurzer Zeit 
wieder hinein und schauten/tanzten den Rest von den SHOCKS. Eine Zugabe war Pflichtkür und die drei 
SHOCKS rockten schón den Arsch! Danach habe ich mich erst einmal als Kapitalistensau geoutet und noch einige 
letzte (R)Ohrpost#3 Hefte unters Punkvolk gebracht! Zur vorgerückter Stunde stürmten endlich 7 der 10er Combo 
von KISAP die Bühne! Spanischen Ska habe ich gelesen und war nun mächtig gespannt! Ska ist für mich 
eigentlich eine Musikrichtung, die angenehm nebenher läuft, aber nicht mein sog. Hauptmusikgeschmack ist. Nun 
| fing das ganze mit einem Instrumentalen Stück an, was bei mir gut reinlief. Das zweite Lied wurde dann mit zwei ® 
hinzukommenden Sänger/Innen im Gesangspart begleitet, wo mir die Augenlieder irgendwie nicht zugehen 
wollten, während mir der Mund offenstand! Beim dritten Lieder war die Band dann mit drei Sánger/Innen, Bass, 
Gitarre, Schlagzeug und drei Bläsern vollständig und auch perfekt. KISAP haben sofort alle in ihren Bann gezogen. | 
Somit war die Tanzfläche mit Punks, Sharps, Rastas, Metaller, Normalos, Stinos, Pseudos, Schizos....gefüllt. 
Zwischen ruhigeren aber auch vorantreibenden Stücken konnte mann/frau auch trotz sprachlicher Barrieren | 
verstehen, das es sich hier nicht nur um eine reine Spaßcombo handelt! Für mich lag sofort ein Flair von f 
Autonomie, Selbstverwaltung und Freiheit in der Luft!Dazu noch ein Gemisch aus Bier leckerem Bier und der 
Geruch von Marihuana! Bei diesen Konzert hat der Wollt echt etwas versaßt (Wolli hatte an diesem Abend leider _ 
andere Verpflichtungen)! Gute Laune mit politischem Anspruch, so mag ich es! Ich freue mich schon, wenn Stina ; 
das Alter erreicht hat, wo sie auch an solchen Konzerten Teilnehmen kann. Dieses hátte ihr bestimmt gefallen. Zu 
gerne hätte ich sie in diesem Moment auf meinen Schultern sitzen gehabt. Ein wahrlich geiles Konzert, das mich | 
nicht mehr wegelassen hatte. Ein gemeinsames Tänzchen in Ehren, ließen Maren und ich uns nicht nehmen, und 
so probten wir schon einmal den Ehrentanz unser Silbernen Hochzeit! Hinter der Tanzfláche, neben dem Mischer, 
ist noch eine Sitzmóglichkeit in Form mehrere Stufen angebracht, auf denen Timon, Stedel, Fettsack und ich | 
zwischenzeitlich standen und unser Tanzbein schwangen. Sogar Markus, der dort mehr oder weniger besoffen in 
der Ecke saß, bewegte noch rhythmisch seinen Iroverzierten Kopf! KISAP spielten inkl. Zugabe sicherlich 1 1/2 
Stunden. Nach dem Konzert ergatterten wir bei Frontfrau Suca noch eine aktuelle CD, die von der Band für 5 Euro 
verkauft wird. Da macht sich wieder die d.i.y. Attitude bemerkbar. Besonders, da es sich um einen 10er Combo # 
handelt, bleibt nicht viel über, so das hier wirklich die Musik im Vordergrund steht! Zudem erkannte sie uns 
wieder, das wir ihnen am Frühabend noch die Handzeichen zum JuZe gegeben haben! Nach einem kurzen 
Gesprüch verabschiedeten wir uns und machten uns auf den Rückweg nach Wilhelmshaven. Heidi und Matthias 
hatten sich schon während der Zugabe verabschiedet (nächstes mal kommen wir mit zu einem Metallkonzert!!!). W& 
Auf dem Rückweg hatten wir das innerliche Gefühl, das uns die Bullen noch kontrollieren würden, was sich aber Bl 
nicht bewahrheitete, so das wir ca. 3:00 wieder daheim waren. Ich konnte es mir nicht nehmen lassen und im M 
halbbreiten Kopp noch eine halbe Tüte Orientalische Chips zu fressen. Heute morgen ging es mir dermaßen Ё 
beschissen, das ich mich mit einen Alkoholentzugsgefühl dauerhaft hin und her wülzte. Erst als ich einen riesen j 
Schluck Wasser trank ging es mir etwas besser. Dabei hatte ich gar nicht so viel getrunketr aber die | 
Kopfschmerzen vom gestern, scheiß Zigaretten, das lecker Bier und die halbe Tüte Chips..... Maren holte Stina 
alleine aus Wittmund ab, ist dann gleich weiter zum Vortrag von Esther Bejarano nach Pappenburg gefahren, 
während Stina gerade in unserer Badewanne sitzt und........ hoffentlich läßt sie nicht wieder heimlich so viel Wasser i 
ein, das die Badewanne überläuft (Vorgestern passiert)! Gleich spiele ich ihr die KISAP - 10 Tone CD vor und wir # 
machen uns einen gemütlichen Sonntagnachmittag......... bis dene 
turbotorben 
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Morgens 8 Uhr vor dem Baumarkt! 
Eine Stunde bevor ich an der Stechuhr der Lohnsklaverei stehen 
muß, machten wir uns Zeitbedingt frühmorgens kurz vor 8 Uhr 
auf den Weg zum Baumarkt. Noch total müde und in großer 
Sehnsucht nach meiner Furzmulde, fuhren wir genau um 8:03 
Uhr den Parkplatz herauf und siehe da....mind. 7 Autos standen 
schon dort und der letzte Rentner betrat langsam schlurfend den 
Eingangsbereich... wahrscheinlich hatte er den Anschluß zu den 
anderen 6 Hobbygäriner verloren, die morgens pünktlich um 8 
Uhr (wie Mittwochs bei Aldi oder Lidl) vor den Baumarkt stehen 
um als erstes irgend etwas aus dem Angebot abgreifen zu 
kónnen. Maren begab sich in den Heiligen Hallen eines jeden 
Heimwerkers und ich wartete mit Stina im Auto. Da Maren noch 
einige Bestellungen etc. aufgeben mußte, konnte ich mich auf 
einen längere Wartezeit einstellen und meine anfänglichen 
Beobachtungen fortführen. Der Baumarkt Hiwi (allgemeines 
Umgangswott für Hilfsdeppen) mit roter Baumarkthose und - 
Jacke sowie grüner Schirmmütze schob die ersten 
Einkaufswagen von den hinteren Abstellbereichen des 
Parkplatzes nach vorne. Der Marktleiter fuhr währendessen 
wichtig mit einem Gabelstapler hin und her um u.a. einige 
Ausstellungs-Rasentraktoren auf  Europaletten vor der 
Eingangstür zu positionieren. Zwischenzeitlich fuhren zwei ältere 
Herren auf Fahrrädern vor, die aussahen, als ob diese direkt vom 
Kiosk nebenan kommen würden. Schwarze Jogginghose und 
dunkle Regenjacke, der zweite trug Truckercap, 
Karottenjeanshose und Pullover... Hardcore Punk eben....! Diese 
schloßen ihre Fahrräder an den Ausstellungszäunen ab und 
schlenderten in den Baumarkt hinein. Der Hiwi war noch 
weiterhin damit beschäftigt, Einkaufswagen in Fünfergruppen 
nach vorne zu schieben. Im Laufe der ersten Zeit fuhren weitere 
Herren und Frauen die Einfabrt zum Markt hoch, parkten ihr 
Auto ordnungsgemäß auf den ausgewiesen Parkflächen und 
begutachteten erst einmal mit pseudo technischen Wissensblick 
die vorne abgestellten Rasentraktoren! Ja, so ein Traktor muß 
man haben! Auch wenn die zu besitzen Rasenfläche max. 20 
Quadratmeter ist. Es kommt nicht auf das Rasenmähen an, 
sondern das zwischenzeitliche Fachsimpeln mit den Nachbarn. 
Der Hiwi schob im übrigen immer noch seine Einkaufswagen 
vor sich her. Einige Damen interessierte sich für die Eisbegonien 
(10er Kulti 1,98) und Petunie (10er Kulti 1,75)! Ein Mann 
zwischen 50 und 60 fährt mit einem sehr großen VW 
Geländewagen vor. Er parkt direkt neben einen alten Van, der 
bei diesem großen Geländerwagen wie ein kleiner Bruder wirkt 
. Ich fragte mich, wieso ein alter Mann so ein großes Auto fährt? 
Evtl. verlangt die Prostata seinen Tribut. Die ersten jüngeren 
Hobbyhandwerker nebst Freundin rücken an, während ein 
typischer Schwarzarbeiter mit einer Handvoli Schleifscheiben für 
sein Flex aus dem Baumarkt kommt. Der Hiwi hat vorne schon 
fast zweidrittel seiner Einkaufswagen aufgefüllt. Weitere Leute 
verlassen den dunkel rosa Kastenbau auf dem in großen Lettern 
"Baumarkt" steht. Natürlich nicht ohne irgend etwas gekauft zu 
haben. 10 Liter hochdeckende Farbe, Blumentópfe, Eisbegonien, 
Bohraufsätze etc.! Der ältere Herr mit seinem Potenzproblem 
kommt auch wieder heraus gelaufen. In der Hand eine 
1.50Meter lange Zierleiste. Dieser verstaut er auch gleich in 
seinen überdimensionalen Geländewagen, neben dem immer 
noch der alte Van steht! Es ist kurz vor 9 Uhr und wie 
vermeintlich abgesprochen fahren in 15 Sekunden Takt weitere 
Kunden in ihren Autos vor. Allgemeine Schwarzarbeiter die 
noch ein Sack Zement brauchen, ältere Pärchen die sich für 
einen Gartenpavillon interessieren, Junge Leute, die nach einer 
neuen Fashion Badezimmergamitur suchen... Der Hiwi ist 
mittlerweile fast fertig! Während ich mir das Treiben genüßlich 
anschaue, kommt Maren aus dem Handwerkerparadies. Schade, 
hatte ich mittlerweile insgeheim gehofft, sie würde mir aus der 
Merchandising Sammlung an der Kasse noch ein Cap 
mitbringen. Auf diesen steht: Legenden sterben nicht im Bett! 
turbotorben 
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а, es stimmt, Harald Tuhnke 
t tot. Harald verliess diese 
Zelt am 1. April im Alter von 
75 Jahren : 
Die letzten Jahre seines 
ewezten Entertainer Daseins 
bte Harry in einem 
‚rankhaus und litt aemlich 
bel an Demens..Naja, 
ahrelanzes Zechen und Feiern 
interlässt halt so seine 
puren. Hichtdestotrotz | 
bedauern wir von der ®оһгро | 


das Ableben des Berliner 


PROSTIH! 


Alles an Stuff, das unter abgehört/abgelesen besprochen 
wird, haben wir größtenteils selber gekauft oder getauscht! 
Wir machen das Zine nicht um irgendwelche Platten, CD's, 
etc. kostenfrei abgreifen zu kónnen! 


ABWARTS - terror-beat 7" 

weird system, alsterwiete 32, 20099 Hamburgwww.weirdsystem.de 

Das Titelstück dieser 7" war schon auf einer Plastic Bomb Beilagen CD zu 
finden und hat mich dermaßen umgehauen, das ich mir diese kleine Vinyl 
Prachtscheibe geholt habe, Ich Persönlich finde, das sich das Titelstück 
"terror-beat" direktan den alten Kultsong "paranoia in der strassenbahn" 
angliedert. Zwar etwas mehr Elektropunk aber gradlinig und ohne 
Schnórkel! Gerade, kurz und genau in's Hirn! Des weiter sind 

noch drei weitere Songs zu finden, wobei der Stil des Titelstückes 
größtenteils beibehalten wird. Das letzte Akustik Lied "erab dich selber ein" 
klingt etwas nach Marius Westetnhagen, obwohl hier textlich sehr viel 
angenehmer! 

turbotorben 

AGGRA MAKABRA / DO ANDROIDS DREAM OF 
ELECTRIC SHEEP - split 7" 

www.aggra.makabra.tk 

Klein rund und mit insgesamt 4 Stücke belegt. Jeweils 2 Lieder von der 
Bremer Combo Aggra Makabra, die genau dort weitermachen, wo sie mit 
ihrer äußerst gelungenen Split 10" aufgehört haben, und Do Androids 
Dream Of Electric Sheep aus Luxenburg! Aggra Makabra glänzen mit 
intelligenten Punkrock im Doppelgesang, ohne sich selber zu überholen oder 
in irgendwelchen Stumpfuftufta Punk zu geraten. Straight gerade heraus, 
mit sehr viel Melodie und Gefühl! D.A.D.O.E.S. (mit einigen ex Petrograd 
Leuten), spielen sehr flotten Punk/Schrei/HC ala Rifu und ich meine sogar 
im ersten Stück Gesangsanleihen von World Inferno Friendship Society 
heraus zu hören! Mit insgesamt 12.50 min ein kleines Monsterteil, das sich 
auf alle Fälle lohnt! Kein Vinyl das nach zweimaligen hören im 
Plattenschrank verstaubt! 

turbotorben 

ALDI - punker duschen warm Tape 

60min Tape, leuro + 1,44 porto aldi-punk, maik altenhöner, inselweg 15, 
32278 kirchlengern (komplette liste gegen 0,55cent rückporto) 

Aldi steht unter der Dusche und trällert uns 20 Deutschpunkcover entgegen. 
Ob's jemand braucht? Keine Ahnung! Wenn jemand evtl. solo ist, kann 
dieser das Tape einwerfen und sich vorstellen der imaginäre Freund steht 
gerade unter der Dusche...haha...! Auf jeden fall ein Partytape! Zwar kann 
man die Lieder auch selber herunter trállern und aufnehmen, allerdings ist es 
dann nicht so lustig. Maren schlägt dic Hände über den Kopf zusammen 
und ich breche vor lachen zusammen! Ein Tape für eine gemütliche Stunde 
in der Badewanne. 

turbotorben 

AMOK-KOMA - sampler CD-R 

3,50 euro + porto, riotrex., c/o kühn, rhododendronstr. 119, 26639 
wiesmoor 

Das es sich hier nicht um einen 0815 Sampler handelt, sticht sofort durch 
seine d.iy. Attitude heraus. Das Teil ist als 7" getarnt und beinhaltet auf 
dem Klappcover fast alle Texte der auf diesem Silberling zu findenden 
Bands. 21 Combos wie z.B. American Tourists, Karacho, Kommt, Rainbow 
Revenge, Scumpies, Katzenstreik, Aggra Makabra, MacGyver.... geben 
Abwechslung und lassen keine Langeweile aufkommen! Sampler sind da, 
um neue Bands für sich zu entdecken. Wenn diese dann gut 
zusammengestellt sind, hóre ich mir diese mehr als fünfmal an. Ich stehe auf 
liebevoll aufgemachte d.iy. Releases, schon daher meine persónliche 
Empfehlung! Außerdem war das Silberling schon ca. achtmal in meinem 
CD-Spieler zu finden... 


turbotorben 
ANNEXS - demons CD 
nasty ` vinyl,  oberstr.ó, 30167 hannover, www.nasty-vinyl.de, 


www.annex3.de 

Wer sich ein wenig in der Hannoverschen Punkrockszene auskennt oder auf 
den Internetseiten einiger Hannoversche Bands/Lokalitäten umgesehen hat, 
wird sicherlich schon auf den Namen Annex5 gestoßen sein! Sängerin 
Kirsten sang vorher bei Vendetta, wo auch Schlagzeuger Björn getrommelt 
hat (meine es zumindest im Kopp zu haben)! Zu mindestens gibt es von 
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Annex5, 11 straight ahead Punkrockstücke. Ich höre mir die Songs gut und 
gerne nebenbei an, doch geht mir die Musik persónlich als Longplay etwas 
vorbei, bzw. durch. Weniger Songs auf 7" hätten mir besser gefallen. Auf 
jeden Fall positiven Wiedererkennungswert! Mir fehlt z. T. nur irgendwie der 
Kick im Gesang, der das ganze noch etwas fetziger nach vorne bringt! 
Klasse ist, das die CD ausgereizt wurde und als Bonus zwei Videoclips zu 
finden sind. Dabei gefällt mir besonders das Stück "out of the cold", das ich 
schon mehrmals als Obrwurm in der Birne hatte.....also doch nicht spurlos 


BILLIG - toilettenparty Tape 

1 euro + 1,44 porto 

aldi-punk, maik altenhöner, inselweg 15, 32278 kirchlengern 

(komplette liste gegen 0,55cent rückporto) 

Rumpelpunk kann man immer noch verzeihen und sagen, das mann/frau 
durch üben besser werden kann. Doch bei diesem Tape?! Sorry, nix für 
mich! Die Band rumpelt so dermaßen schlecht und langweilig dahin, das ich 
mir das Tape nicht durchgehend anhören kann! Neben der schlechten Musik 
kommen noch die überaus schlechten vorpupertäre Texte, die durchweg nur 
von Scheiße und Toiletten handeln! Es scheint sich hier also um ein 
Konzept-Tape zu handeln! Für mich nicht witzig (habe mit flesh goredon 
Schon besseres hinbekommen / 2.596 berliner kindl weisse). Da hat der Aldi 
weitaus bessere Tapes und Vinyl in seiner Liste stehen!!! 

turbotorben 

BONSAI - feuer frei CD-R 

riotrex., c/o Карп, rhododendronstr. 119, 26639 wiesmoor 

Schon etwas ältere Aufnahmen gibt es hier von der Band Bonsai. 10x 
Deutschpunk, die allerdings ohne Nazis Raus und Bullen sind Scheiße 
Texten auskommen. Z.T. sogar melancholische Texte, die aber nicht im 
Emosound gebetet sind. Die beiden Stücke Dorftrottel und auf'm Dorf, 
hätten von mir sein können! Musikalische Vergleiche kann ich leider nicht 
ziehen, da ich den neueren Deutschpunk kaum wahrnehme. Klare 
Aufnahme und sauber gespielt. Mir fehlt allerdings etwas der Druck nach 
vorne. Kommt für 2,50 + Porto im d.i.y. style! 

turbotorben 

BOTTLES - klimawechsel CD 

stephan rendke, großenhainerstr.24, 01561 schönfeld, www.rundling.de 
Eines Abends schaue ich in den Briefkasten und finde die Bottles CD 
zugeschickt. Der erste Blick auf's Cover, wobei mir zwei Skinheads sofort 
in’s Auge stechen! Sofort schießen mir stumpfe Oi, Titten, Sauftexte 
durch's Hirn! Ich schmeiBe das Teil in den CD-Player und bin sofort mehr 
als überrascht! Schaue nochmals auf's Cover und sehe, das es eigentlich auf 
keinster Weise auf Stumpf oi schließen läßt! Vorurteil, der mir auch oft 
entgegengebracht wird, In's eigene Fettnäpfchen getreten! Die Musik haut 
mich sofort um und im Bottleg kann ich nachlesen, das bis auf ein Stück, 
komplett die alten Ostdeutschkapelle Kaltfront (1986-1990) gecovert 
worden ist! Kaltfront? Da war doch was...und so krame ich erst einmal in 
meiner Tapesammlung herum um mir zwei rausche Kaltfrontdemos in 
bescheidener Soundqualität herauszuziehen! Stimmt, Kaltfront! Jeder mag 
jetzt denken, wie einfallslos etc.! Ist mir persönlich so etwas von scheiBegal. 
Hier wurden einige Kaltfrontstücke in einem extrem gutem Sound neu 
eingespielt, etwas aufpoliert, ohne das es für mich entfremdet oder 
verfälscht wirkt. Dennoch hört man von Bottles eine Eigenständigkeit 
heraus! Die Scheibe gibt mir genausoviel wie Boxhamsters - Tupperparty 
und läuft bei mir rauf und runter! Ich kann die Bottles - Klimawechsel nur 
empfehlen. Gerade für Leute, die keinen Sound der alten Kaltfront haben. 
Für mich persönlich einer der Scheiben z. Z. überhaupt! Wer die Kaltfront 
nicht kennt, sei gesagt, das es sich bei denen um keine Stumpfen, Plakativen 
Texte handelt, sondern das sie weitaus besser gewesen sind als vielleicht 
manch andere Band aus der ЕА80 Ecke! Das Stück "this is a happy 
generation" ist der Hit überhaupt und so aktuell wie vielleicht noch nie! 
Kaltfront haben einige großartige Tapes vor und Bottles eine großartige 
Scheibe nachgelegt! Mein Geheimtip! 

turbotorben 

BREAK THE SILENCE - die zeit der lichterketten ist 
vorbei! V.A. Tape 

5 euro inkl. porto, j.rump, hamburger str. 45, 27283 hamburg 

Der Titel ist Programm und spiegelt sich direkt in den dargebotenen Band 
und Liedeutauswahl wieder. Ein Solisampler für die Antifa Verden, die агре 
Probleme mit Jürgen Riegers Heisenhof in Dörverden haben. Alleine daher 


níerstützung! Einige Bands sind vertreten, die auf 
dem letztjährigen Antifafestival aufgespielt haben. Und das ganze in sehr 
guter Aufnahme! Mit dabei u.a, Aggra Makabra, Bonehouse Rawside, 
Audio Kollaps, Gashebel, November13th, Bubonix, Lost World, Amen 81, 
WWK, Sick Terror sowie weitere! Hammerteil auf 90min.. Ein Sampler, wo 
alles stimmt. Ich persönlich habe kein Ausfall gefunden und das Tape rockt 
2.2. Tagtäglich in meinen Tapedeck. Dazu gibt es noch ein 24 Seiten 
Beiheft mit allen Texten und einige Info's zum Heisenhof. Drückt endlich 
Eure Lichterkerzen aus, kauft Euch das Teil und ...(zensiert)...! 
turbotorben 

BUCHENWALD - das konzentrationslager CD-Rom ` 

10 euro + porto www.kz-buchenwald.de 

Hier móchte ich einmal eine CD-Rom besprechen, die mit Punkrock im 
allgemeinen cher weniger zu.tun hat! Oder vielleicht doch? Für mich zu 
mindestens! Die Buchenwald CD beinhaltet die Kompletten Daten zu dem 
Konzentrationslager, das die Nationalsozialisten bereits 1937 errichteten, Es 
finden sich Lagerpläne, Aussagen von Zeitzeugen in Audio und Video 
Sequenzen, sowie Haufenweise weitere Info’s zum Lageraltag, Wiederstand, 
Selbstbefreiung, einzelnen Häftlingen aber auch NS-Lagerkommando (ca. 
100 Personenportraits von Opfern und Tätern) etc! Die CD liefert nicht nur 
allgemein Historische Fakten, sie zeigt auch wie es den organisierten 
Häftlingen möglich wurde sich den Vemichtungswillen der SS 
entgegenzustellen. Des weiteren gibt es als sog. Nachschlagewerk ein 
Glossar mit allen erdenklichen Informationen auch außerhalb des 
Konzentrationslagers Buchenwald. Die CD ist sehr umfangreich mit ca. 450 
Bildern und 500 Texten! Ein wichtiges Stück Zeitgeschichte das niemals 
vergessen werden darf) 

turbotorben 

CHAOZE ONE - koppstoff CD 

twisted chords 

Chaoze One? Wer ist das denn? Hinter diesem Namen verbirgt sich cin 
junger Mann aus Karlsruhe der mit der Koppstoff EP sein zweites auf einen 
Tonträger gebanntes Stück Musik abliefert. Geboten wird intelligenter Hip 
Hop mit durch dachten politischen Texten die meistens deutschsprachig 
sind, das ganze geht dann so in Richtung Anarchist Acedemy (falls die noch 


schon Pflichtkauf und U; 


jemand kennt?) Unterstützt wird er dabei von verschiedenen KünstlerInnen 


aus der politischen Hip Hop Szene. Wer also seinen Ohren und seinem Him 
also mal ein bißchen Abwechslung bieten möchte vom täglichen Hardcore 
und Punk Genuß dem sei die Scheibe ans Herz und Ohr gelegt! 

XsónkeX 

CORNED BEEF? 14 

72 seiten DINAS 1,30 euro + porto 

zippi de niro, c/o strassenschule e.V., schwarzwaldstr. 8, 79102 freiburg, 
e-mail über Paulo: freiburger.strassenschule@t-online.de 

Es gibt Bands und Fanzines, die ich nur von Erzählungen oder Review lesen 
her kenne, aber irgendwie nicht zu hören oder lesen bekommen habe. Lag 
es meistens an der Kohle, weil man wird oft von Massen an Releases 
überflutet oder einfach vergessen sich zu bemühen etwas von denen zu 
bestellen. So lernt man auch mit 32 Jahren immer wieder alte neus Bands 
und Zines kennen. Genauso erging es mir z.B. bei dem Comed Beef Zine! 
Dieses Teil ist prall gefüllt mit Gedanken, Meinungen und Gedichten etc.) 
Zippi gibt hier Gedanken frei die Teilweise aus meinen Kopf entnommen 
sein könnten. Nur das ich es nicht so passsend herüberbringen könnte. Eines 
muß ich hier einmal hochloben: Der Zippi scheint mit seinen 33 Jahren 
schon manche Alkoholexesse durchgemacht zu haben. Nach seinen eigenen 
Angaben ist er trocken und geht von der schreibe und erzählen sehr 
konstruktiv damit um, ohne irgendein bösen Zeigefinger in die Luft zu 
strecken. Ehrlicher und realer als die ganzen straight edge Kids, die vielleicht 
einmal ein Glas Sekt getrunken haben und jeden der ein Bier in der Hand 
hält verteufelt und mißachtet! Hier wird alles ehrlich und real rüber 
gebracht. So kommt das meiste Geschreibe wie z.B.: da haben wir eine 
Menge Bier gesoffen/letzte Band habe ich wegen dem coolen Koma Saufen 
nicht mehr mitbekommen etc. die man oft anderswo Keßt, wie stumpfes 
Kidi Angeber gehabe (schließe mich selber nicht aus) vor! Hier wird offen 
und klar vom Herzen gesprochen. Mal melancholisch, mal klar am ab 
kotzen! Zu lesen gibt es Interviews mit Christcore und Bottles, 
Textausschnitt von Charles Bukowski (111), massig persönliche Gedichte und 
Gedanken, Konzertreviews und diverse andere Artikel (Strassenschule 
Freiburg, Deutscher HipHop/Rap, StraBenbabnfahren, Skins...)! Gerade die 
Gedichte (Hasstiraden) sind in einem Super passenden Schnipsellayout 
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verpackt.....Ich erteile Kaufempfehlung... 

turbotorben 

COUNTRY ROSI - dto Tape 

aldi-punk, maik altenhöner, inselweg 15, 32278 kirchlengern 1,50 euro + 

1,44 euro porto | 

Wat is^n dat? Ami-Strectrock, auch Country Musik genannt! Ich kann mit 

so etwas nicht viel anfangen. Am Anfang lustig (im Suff sowieso), aber 

nach kurzer Zeit, ist mir im nüchternen Zustand die Luft raus. Wer's 

allerdings mag! 11 Songs (mit Coverversionen von Hank Williams, Johne 

Denver, Mike Krüger, Ramones), u.a. 30 Tonner Diesel, 120 Schweine, ich 

geh in die Kneipe und Landstrasse sprechen für sich! Das Stück "Der 

Patriot" bleibt eine Ausnahme und erheitert dann doch nach nüchternen 

zehn Minuten. Wie sich das ganze im Vollsuff verhält, werden wir von der 

(R)ohrpost demnächst austesten. Das ganze kommt übrigens im Farbcover. 

Ich brauch jetzt erst einmal cine Kelle gekruste, dann hören wir weiter... 
tbotorben 


tu 

CUT MY SKIN - on the edge CD 

nasty ` vinyl oberstr.6, 30167 hannover,  www.nasty-vinyl.de, 
www.cutmyskin.de 


Eins Band besteht nicht nur aus einem Frontmann/Frau, und deshalb finde 
ich Vergleiche zu vorherigen Bands cines Frontmannes/Frau gegenüber den 
restlichen Bandmitgliedern äußerst beschissen! Cut шу skin legen hier eine 
äußerst schöne Scheibe hin. Vom Musikalischem sowie Textlichem 
abwechslungsreich. Einmal Punkrock put, dann mal wieder etwas ruhiger, 
wobei das Saxophon als schöne Ska-Einlage zur Geltung kommt. Lecker 
Punkrock die mit Patti Patex unvergleichbaren Stimme sehr schön belegt ist. 
Das Stück Anxiety dürfte besonders den Wolli gefallen! Auch eine Scheibe, 
für die, die es zwischendurch mal kleinwenig ruhiger und dennoch nicht auf 
Anpisstexte verzichten wollen! Ach ja...es sind insgesamt 12 Stücke drauf!!! 
tutbotorben 

DEAD KASPER HAUSERS - minimum rock'n'roll Tape 
antje nehring, berliner strasse 58, 13189 berlin, todhart@gmx.de 

Dead Kasper Hauser kommen aus Berlin und machen schönen kurzen 
Kraftvollen straighten HC Punk im sehr guten Sound mit deutschen und 
englischen Texten! Gegen Ficken Oi & saufen gegen rechts sowie ein 
Haufen weiteres über die Scheiße dieser Welt. Gnadenlos und ohne 
Schnörkel in die Fresse!!! Kommt inkl. Coververstücken von Brächraits, 
Parole Spasz, KVD und Strohsäcke (Provokation - besser und knalliger als 
das original). Polit-HC-Punk wie er sein soll! Ich liebe dieses Teil... 
turbotorben 

DER GESTRECKTE MITTELFINGER# 3 

106 seiten DINAS, 1,50 euro+ porto, falk fatal, p.o. box 4146, 65031 
wiesbaden 

Den allgemeinen gestreckten Mittelfinger benutze ich meistens beim 
Autofahren, wenn Prollspacken mich versuchen zu nerven, herumdrängeln 
сіс. Wie z.B. vor kurzem dieser schwarz mit gedöhnten Scheiben 
ausgestattete Mercedes Benz, der mich ab der Kreuzung vom Aseler Puff 
"Blue Velvet Bar" Kamikaze-mäßig überholte und ich ihn zum Mittelfinger 
noch die pseudo Lichthupe gab. Kurze Augenblick später überholte mich 
wie aus dem nichts noch ein Mercedes Van mit gleicher Ausstattung und 
fast selben Kennzeichen. Gut das ich die nächste Abfahrt herunter fahren 
mußte! Hätte mich nicht gewundert wenn mich Luden mit Jogginghose und 
Prolimatte oder fünf Anzugsträger mit Sonnenbrille und Maschinenpistolen 
erledigt hätten.....ohje, ich schweife ab....! Alle Reviews, das ich zum 
gestreckten Mittelfinger gelesen habe, haben nur positives Geschreibsel 
beinhaltet. So versuche ich hier krampfhaft und kleinkariert irgendetwas zu 
finden, um etwas negatives an’s Licht zu drücken! Vergeblich! Das Teil ist 
ein außerordentlich geiles Zine, das durch ernsthafte aber hustige dargestellte 
Artikel die Scheiße in und um die Gesellschaft darstellt. Absolut super und 
durchgängig zu lesen. Ein Artikel/Bericht hört auf und ich versuche 
schnellstmöglich zum nächsten weiterzublättern. Wäre der Inhalt deutscher 
(scheiß Wort) Schulbücher in so einer lockeren Schreibweise geschrieben, 
wäre die Pisa Studie garantiert anders ausgefallen. Neben Geschichten aus 
dem Alltag nimmt man die eigene Szene auf s Korn, beleuchtet sehr gut den 
Conservative Punk, sowie den Punk Voter, unterhält sich diesbezügl. mit 
Bildungslücke, sowie kommen Back Chat zu Wort. Ein Bubonix 
Tourbericht sowie ein Marinus von der Lubbe Artikel runden das Zine noch 
ab....halt stop...aha...doch etwas gefunden....die Bilder von Bud Spencer 
auf der 3-teiligen Buddy räumt auf Geschichte hätte man verzichten 
können! Konservative Berlusconi Arschlöcher passen in einer so guten 


Lifestylepostile für altersschwache Jugendrebellionen nicht hinein! Ich will 
mehr, da 100% d.i.y. inkl. not my Kanzler Button!!!!l 

turbotorben 

DER KOPFLOSE BÖRSENMAKLER - straight outta 
legoland Tape 

aldi-punk, maik altenhöner, inselweg 15, 32278 kirchlengern 1,50 euro + 
1,44 euro porto (komplette liste gegen 0,55cent rückporto) 

Als abgedrehter Elektropunk der alten Schule würde ich das ganze 
beschreiben! Vielleicht ein wenig Studentenpunk, ein klitzekleines bißchen 
Grütenkinder und ein Schuß neue deutsche Welle mit, minimalen 
elektrobeat. Ich weiß nicht so recht....ein soilent grün Cover ist auch mit 
drauf....! Auf jeden Fall zeigt der kopflose Börsenmakler in zwölf Stücken, 
wie monoton und unsinnig unser dasein in dieser westlichen virtuellen Welt 
voller Handys, Computer, Digi.-Cams, Satelliten, Fernseher, DVD-Player, 
Spielkonsolen und Videoüberwachung wirklich ist! 

turbotorben 

DESTROYER*? 2 

52 seiten DIN A5, 1,50 euro + porto destroyer c/o lars nissen, 
norderstrasse 24, 24939 flensburg 

Nachdem ich Kristy aus Flensburg, gebeten hatte mir das Destroyer- 
Fanzine mitzubringen, habe ich es das Zine seit Anfang Dezember in der 
Hand! Oder besser gesagt inder Hand gehabt. Das Zine ist nett und d.i.y. 
gemacht, allerdings für mich nur Emo und daher nicht mein Ding. 
Interviewt werden Turbostaat, Escapado, Alias Caylon, Nasum (in Englisch) 
und Dusesenjäger, Die Interviews sind interessant, der Rest ist 
Geschmackssache. Die Konzertreviews sind langweilig und irgendwie fehlt 
das ganze Drumherum und das Layout ist doch etwas verschwenderisch. 

Die Texte teilweise direkt aus der Emotion geschrieben, so das ich 3x neu 
ansetzen mußte um etwas zu verstehen. Es wird sich über zu platte Texte 
von Angstzustand "Arbeit ist Mord" aufgeregt. Für mich ist der Mord 
bei/mit der Arbeit sicherlich cin anderer als bei meinem Nachbarn. Bei mir 
ist er Seelisch, bei meinem Nachbarn der Herzinfarkt! Jeder kann sein 
eigenes Ding hineininterpretieren und daher doch nicht so schlecht! Im 
Unterton lese ich das HC-Punker doch eher belüchelt werden, da sie 
angeblich nur am Saufen, Stressen und sich über nix Gedanken machen!? 
Ich habe sicherfich mehr Emotionen als mancher Emo aus der Fachbranche. 
Nur ich muß diese nicht jedem mitteilen. Außer den Inti.'s spricht mich das 
Fanzine nicht besonders an. XSónkeX dem ich das Destroyer gegeben habe, 

ist im übrigen vom dem Zine begeistert! Eine CD liegt noch mit Escapado, 

А No No, Die Todeskakerlaken des Zorns, Training, Plokk und La Paz bei! 

turbotorben 

ARMED RESPONSE - Liste + doppel CD 

armed response, p.o.box 640032, 90230 nürnberg, distroQarmed- 
response.de, www,armed-response.de/distro 

Eigentlich gehört dieser Mailorderkatalog (wenn ich ihn hier einmal so 
nennen darf) nicht unter abgelesen/abgehört. 1. Ist es hauptsächlich eine 

Bestellliste, 2. Ist dieser Mailorder in dieser geschriebener Form auf 75 

Stück lim. und es wird ihn in dieser Form nicht mehr geben! Es sprechen 

allerdings auch wieder zwei gute Gründe für eine Extrabesprechung! Zu 

einem weil diese Liste mit sehr viel Herzblut in Form eines DIN A5 Fanzine 

aufgemacht ist. Braunes Cover aus Packpapier und einem Stoffaufnäher als 

Cover. Als zweites spricht die beiliegende doppel Cd in einer sehr schönen 

bedruckten Stofftasche + Texte für eine Besprechung. Auf den ersten Seiten 
des Papiers gibt es verschiedene Texte über Anarchismus, Geschlechter, 

etc.! Danach kommen halt die Bestellseiten mit haufenweise Lesestoff, 

einigen Doku-Filmen, eine Menge Vinyl, und geile Siebdruckaufnäher und 
T-Shirts. Auf den beiliegenden Cd's sind insgesamt 59 Bands (HC, Crust, 

A-Punk etc) zu finden, die auch größtenteils im Mailorder zu bekommen 
sind. U.a.: Phobia, Kathyn, Petrograd, Früchte des Zorns, Alarm, 

Chaosfront, ChaozeMC, Vólkermord, Aggra Makabra, Catharsis, Fun 
People, Impressions, b-abuse und und und.. Wie schon oben erwähnt, ist der 
Mailorder in dieser Form nicht mehr zu bekommen, allerdings findet ihr die 
allgemeine Mailorderliste auch im Netz oder gegen 55cent Rückporto per 
Post zu bestellen. Alles zu super korrekten Preisen und aus eigener 
Erfahrung in hochwertiger Qualität! Fragt ggf. einmal nach ob die doppel 
CD extra zu bekommen ist, lohn auf jeden Fall! 

turbotorben 

EARDROPS - ...and 1 billion soldiers were carried... CD-R 
Jannes_eschrich@web.de, www.eardrops.net 10 Punkrockstücke haben sich 
Eardrops aus der Ostfriesischen Hauptstadt, Norden, auf eine, erst neulich, 
gebrannte CD veröffentlich. Das ganze kommt recht frisch und melodisch 


rüber. Dis Texte teils in deutsch, teils in Englisch gehalten. Mir persönlich 
fehlt allerdings in einigen Stücken noch etwas der Punk-Rotz, Ich würde das 
ganze allerdings als Norder Schule bezeichnen. Für 3Euro plus Porto seit 
ihr dabei! | 
turbotorben | 
HELLPATROL- we can't surf but you don't care Tape 
aldi-punk, maik altenhöner, inselweg 15, 32278 kirchlengern 1,50 euro + 
1,44 euro porto 

Mit einem Golf I Diesel im offenen Fenster ab durch die Landschaft! Dabei 
noch Hellpatrol mit 11 Songs über die erste Liebe (wer liebte Jody Banks 
nicht?!) und sonstige Ereignisse eines normalen Lebens (Mädchen und 
beschissene Nachbarn, die ihren Rassen auf arischen Kurzhaarschnitt 
halten)! Die Musik bewegt sich im annehmbaren Bereich zwischen 
Ramones und Schweinerock. D.h. gut gespielter melodischer Punkrock, det 
mir gut gefällt! Die Stücke kommen aus ihren beiden Demos von 2002/3. 
Nur das Cover hätte etwas schöner sein können! Gute Mucke die lecker 
reingeht... 

turbotorben 

HUMAN РАВКАЅІТЯ 5 

60 seiten A5, 1,30 euro + 85cent porto, philipp bäppler, reinhold-klügel- 
hof 57, 4812 erkelenz, human-parasit@freenet.de 

Alles bleibt fast wie es ist...außer das Bäppi nun zum kapitalistischen Lager 
gewechselt ist, und vom Azubi die nächsten Jahre zum Marktleiter, 
zukünftigen Bezirksleiter weiter zum Chef der Konzernleitung der 
Einzelhandelswarengruppe Deutschland aufsteigt, die Arbeitslosenzahlen die 
nächsten 7 Jahre drastisch sinken werden und die Musik in den 
Kaufhausgängen sich Punkrocktechnisch ändert! Kurz vor Redaktionsschluß 
flattert mir wieder das Human Parasit in den Postkasten. Habe insgeheim 
schon gewartet, (aber das brauch ja keiner wissen). Den Extrapunkt dieser 
Ausgabe gibt es gleich für den Briefumschlag vorweg. Dieser ist in 
wunderschöner diy, Manier mit einem Adress- und Human 
Parasitlogo bedruckten DIN AS Zettel beklebt! Wirklich nette Idee (ich 
werde meiner kleinen Tochter die nächsten Umschläge mit Kartoffeldruck 
verzieren lassen / kein Scherz!), Des weiteren gibt es ein schwarz/weiß 
Hochglanz Cover (mit Abbildung von Bäppi in 4 Jahren als Marktleiter) und 
die nachfolgenden Seiten sind in schr guter Druckqualität, Zu lesen gibt es 
wie gewohnt eine Menge Stuff aus den Rubriken: Kultur, Politik und Sach 
bzw. Lachgeschichten. Die Geschichte vom alten Kurt schlägt alles im 
Human Parasit dagewesene! Schon die geistige Vorstellung der Szenerie 
(Bäppi beim einsortieren von Baby Born Strampelanzügen) und Opa Kurt, 
der ihn mit einer unglaublichen Story vollsülzt (bin echt vor lachen 
zusammengebrochen)! Weiterhin wird ein Theaterstück besucht, mehrere 
Artikel mit Politischem (11!) Inhalt (Аш isten vs. Antideutsche, 
Artikel über deutsche Opfermythen) und unpolitisch Oi Debatte (entweder 
ich trinke das Bier oder nicht, dazwischen gibt es nicht's, richtig und weiter 
sol). Ich finde es gut, das zum letzten erwähnten Thema eine nachträgliche 
Extraseite mit kurzem Statement etc. (betrifft hauptsächlich die Band 
SSkaliert) beigelegt wurde. Da wird bewiesen, das man sich mit dem Thema 
auch nachträglich auseinandersetzt! Die Hartz Geschichte stellt allen 
persónlichen Árger mit dem Arbeitsamt in den Schatten, und die Wahrheit 
über Mosi's tot wird auch enthüllt, Das ausführliche EA8O Interview mußte ` 
ich mehrfach unterbrechen (1. meine kleine Tochter hat mich vom Klo 
gesot, da sie es für sich beanspruchte 2.Sie hat mich vom Sofa gezerrt, da 
sich mich nótigte, ihren Hintern Sauber zu wischen). Ein Interessantes 
Interview mit Pascow ist im übrigen auch noch drin! Sehr lustiger 
Konzertreview über den Besuch u.a. des Wizo Konzertes (genauso habe ich 
es mir auch vorgestellt) Leider ist unter den jeweiligen Artikeln etc. nicht 
immer der Namenskürzel des Schreibers zu finden. Doch wenn man mind. 
schon drei Ausgaben gelesen hat, kennt man seine Papenheimer сее... 
Diese aktuelle Nr. ist die beste seit dem bestehen des Human Parasit und ich 
empfehle mit Verbundenheit (an der Nordsee sind jede Menge Krebse zu 
finden) zum Kauf. 

turbotorben 

KAUNIIT POLIISIT - vahingon laukaus LP 

hóhnie records, an der kuhtränke 7, 31535  neustadt, 
www.hoehnierecords.de, www.kauiltpoliisit.com 

Punkkia Punkeille (Punk für Punks) lautet die Devise! So brettern die vier 
Finnen allerbesten Punkrock in Form von 23 Punkhits herunter. Ein 
Abwechslungsteicher Knaller nach dem anderem, ohne dabei in wilder 
Knüppelorgie zu verfallen. Kurz und räudig! Eine Super Scheibe auf der 
mann/frau hórt, das mit sehr vicl Freude gespielt wird! Die Texte sind im 


Beiblatt auf Englisch übersetzt, damit auch ich verstehen bzw. nachlesen 
kann was die junge Punkband zu sagen/singen hat! Bei dieser Scheibe fehlt 
mir 2.2. nur noch das gute Wetter und das kühle Bier. 

turbotorben 

KISAP - 10 tone CD 

www.kisap.org 

Mit ca. 33 min, Spielzeit ausgefüllt, kommt die dritte Cd der spanischen 
Skaband daher. Instrumentale, als auch Stücke mit dreistimmigen 
männlichen/weiblichen Gesang sind auf diesem Silberling verewigt. Von 
langsameren Ragee-lastigen bis flotten kämpferischen Melodien ist alles 
vertreten. Genau richtig portioniert. Nicht zu wenig und auch nicht zu viel! 
Textlich bis auf eine Ausnahme in Heimatsprache gehalten, der seinen 
eigenen Charme besitzt. Dazu kommt das ganze mit politischen Anspruch, 
der das ganze komplett abrundet. Wer auf Ska steht kann hier eigentlich 
nichts falsch machen. Im Netz finden sich noch eine Menge Stücke zum 
herunterladen. Wer die Scheibe allerdings anderweitig bekommen sollte, 
doch lieber etwas Geld für diese gute Musik ausgeben. Wir haben diese Cd 
für 5 Euro bekommen, wobei die 10 Köpfige Band schon mehr hätte 
verlangen können. Spanische Skamusik, die direkt aus dem Herzen kommt! 
turbotorben | 

KTS BLEIBT - freiburger frühling 2004 DVD 
www.kts-freiburg, www.cinerbelde.org 

Das seibstverwaltete autonome Zentrum KTS wird gekündigt und steht vor 
der Räumung, Wie aus dem nichts entsteht eins breite Mobilisierung für den 
Erhalt dieses Freiraumes! Der Film gibt einen vielseitigen Einblick in das 
politische und kulturelle Leben im und um die KTS und zeigt verschiede 
Kämpfe um Freiräume. Ein absolut lohnenswerter Film, der in 50min. 
verschiedene Aktionen (Demos, Konzerte etc.) aufzeigt und auf die 
Hintergründe der Freiräume in Freiburg gibt. Für 10Euro + Porto 
unterstützt ihr das Projekt KTS und bekommt erstklassige Aufnahmen vom 
Kampf zum erhalt der KTS! Ein Wechselbad zwischen History, 
Kommentare von Beteiligte sowie Betroffene, live Konzerte und Demos! 
Absolut Lohnenswert und zeigt auf, wie wichtig solche Ráume für und in 
der Punkrock/Autonomen Szene sind! 

turbotorben | 

OFFENSIVE HERBST 87 - dto doppel LP 

höhnie record, an der kuhtränke | www.hoehnie-records.de, 
www.phonomenal.de 

Wie viele unwichtige Bands es doch gibt, die sich mit den Namen Punk 
schmücken und es trotz ihrer Technik und spielerischen Könnens nicht an 
die Klasse alter Deutschpunk Kapellen herankommen! Bei vielen solcher 
Bands muß ich manchmal einfach sagen: Punk ist tot! In Sachen klassischen 
Deutschpunk scheiße ich auf wuchtige Soundwände etc.! ОН87 sind 
Deutschpunk! Und zwar alter Schule! Die lim. doppel LP enthält alle 
Aufnahmen ihres Bandbestehens bis 1982. Einfach gehaltene Sonx im 
klassischen Stil der alten Bands. 48 Satte Stücke (einige doppelt) von ihrer 
Sampler Beiträgen, Split 7" und Demo. Die zweite Scheibe beinhaltet eine 
sehr gute Liveaufnahme "Selbstmord in Sullingen"! Nettes Adicts Cover ist 
auch noch mit bei. Der ein oder andere wird die Verdener Punkband mit 
dem Stück Selbstmord von der "Soundtrack zum Untergang" kennen! Super 
Teil aus der Zeit, wo Deutschpunk noch keine Mode war! 

turbotorben 

OLD YOK - schwarzer Stern auf schwarzen Grund CD 
new yok o/o umbruch-bildarchiv, lausitzerstr. 10, 10999 berlin, ab dafür 
records 

Old Yok, der hinter dem Namen Quetschenpaua steht, in Projekte wie z.B. 
Tod und Mordschlag, Revolter Springen mitwirkte, hat unter neuem bzw. 
alten Namen wieder ein Output am Start! Mal melancholisch, mal direkt 
nach vorne heraus, kommt seine Musik/Texte. Im Gegensatz zum letzen 
Release unter dem Namen New Yok, gibt wieder mehr die Quetsche den 
Ton an. Irgendwie fehlt mir allerdings doch etwas die Radikalität der letzten 
Platten (besonders Quetschenpaua). Daher geht mir die Musik etwas am 
Ohr vorbei, wobei es sich allerdings lohnt seine außerordentlichen guten 
Texte im CD Bootleg nachzulesen. In keiner Weise Plakativ, direkt aus dem 
Kopf und dem Herzen! Vielleicht nicht jeder mann/frau sein Geschmack, 
aber das soll mich eh nicht stören. 

turbotorben 

OUT OF CONTROL #7 

32 Seiten DIN A4, leuro + porto 

out of control, c/o schwarzmarkt, kleiner schäferkamp 46, 20357 hamburg 
Donnerstag 18.November (übrigens 6Tage vor mein Geburtstag) liegt das 


out of control in meinem/unserem Briefkasten. Dem beiliegendem Brief ist 
zu entnehmen, das gerne ein Fanzine getauscht werde möchte. Ich liebe so 
kleine Überraschungen und natürlich haben die Norddeutschen Leutz 
mittlerweile ein Tausch RP bekommen. Nun komme ich einmal zum Inhalt 
des Out Of Control: Es ist eigentlich in drei Teile gegliedert. Zu einem gibt 
es Politik, Persónliches-Konzertreviews etc. und St.Pauli-Fußball. Politische 
Artikel findet man hier über Big Brother, NPD Wahlkampf in Schleswig 
Holstein und Räumung des Wagenplatzes in Wenderbecken! Persönliches 
gibt es von diversen Konzerten und Festivals (Schall und Rauch, Import 
Festival HH-Hafen u.a.), Standartreviews , Urlaubsbericht aus Skandinavien 
Teil 1(sehr ausführlich und super toll geschrieben) sowie allerlei anderes an 
Kram (ТУ-бес Straight Edge & Gedanken von Renke !!1!!), Der letzte Тей 
des Zines beschäftigt sich mit den Runden Leder aus dem Millerntor. Es 
werden eine Menge FC Pauli Spiele in Kurzform Revue passiert, wobei sich 
mehr dem herum gewidmet wird. Finde ich persönlich sehr klasse, lustig 
und interessant. Jau, das war's auch schon. Ach ja, es gibt auch noch ein 
gutes Interview mit Kurhaus!!! Das Zine ist sehr übersichtlich, schönes 
Schnipsellayout und ist durch Druck und Größe gut leserlich! Mit einigen 
Sprachligen Gepflogenheiten wie z.B. schnorcheln сіс. komme ich noch 
nicht ganz zurecht, wird sich aber sicherlich mit der nächsten Ausgabe 
ändern. Lesen, lernen, begreifen! Stop...bevor ich's vergesse, ein lecker 
Button steckte auch noch am Zine! 

turbotorben 

PANKRATIUS #1 

16 seiten DIN A5 

nicolas apfel - totaro, biethsstraße 34, 69121 heidelberg apfeltotoaro(ày- 
online.de 

Leider nur 16 Seiten Punkrock mit Interviews von the disasters und 
kontakt46. Dazu gibt es noch ein kleinen Artikel über Fingerboarding 
(wußte gar nicht das es so etwas schon so lange und in dieser Form 
gibt/man lernt im Alter nicht aus!) und ein paar Reviews. Habe das Zine 
sehr schnell durchgehabt. Bei der zweiten Ausgabe vielleicht etwas kleiner 
Layouten und ein bißchen Schnipsellayout beipacken. Macht Spaß zu 
kleben und wirkt längst nicht so steril wie in dieser ersten Ausgabe, wo die 
Texte einfach nur auf weißem Papier gedruckt sind. Außerdem paßt dann 
halt mehr Inhalt drauf. Die vorletzte Seite ist Komplett leer, irgendein 
interessanten Persönliches Artikel hätte Nick schon drauf drucken können. 
Wenn man/frau allerdings bedenkt, das der Macher des Pankratius 13 Jahre 
alt ist, schon einmal Hut ab. Ich hatte in diesem Alter wat anderes zu tun als 
ein Fanzine o.ä. herauszubringen (hatte ich da überhaupt schon was mit 
Punk am Hut?!?)! Ich persönlich empfehle ein paar schöne Bilder und 
lustige Zeitungsausschnitte als Hintergrundlayout sowie vielleicht ein paar 
persönliche Geschichten/Gedanken. Der Anfang ist da und der Rest kommt 
von alleine. Da ist es auch egal ob das Teil nur 16 Seiten hat. Auf das - 
einfach machen und fertig- kommt es an! Bin gespannt auf die zweite 
Runde.....Preis lag mir nicht vor! 

turbotorben 

PLASTIC BOMB# 50 
plastic bomb, postfach 100205, 47002 duisburg, www.plastic-bomb.de Mai 
wieder ein Jubilar in der Fanzinelandschaft! Herzlichen Glückwunsch! Die 
50.te Ausgabe präsentiert sich herzlich, frisch und mit einem 
Portionsgemisch aus Politik und Punk. Zu lesen gibt es dieses mal u.a.: 
Twisted Chords (sehr gut), Punk in München Teil 2, sowie Punk in Wien 
Теш, TheNow-Denial (111), Chumbawamba, Hammerhead und einen riesen 
Haufen mehr an Kolumnen, Artikel und Konzertberichten! Das Cover ist 
mehr als geil gelungen. Zudem wird hier nicht auf irgendwelche Rückblicke 
gemacht, sondem geradewegs nach vorne geschaut! Einer der besten 
Ausgaben der letzten Plastic Bomb Zeit! Auf den zweiten Teil des 
Interviews von Höhnie mit Asta Kask, werde ich dann wohl nicht mehr 
warten (schnief)....... 

turbotorben 

POROES - an einem freitag Demo CD 

m.nitschke, berliner str. 57, 13189 berlin, www.poroes-rocki.de 5 euro + 
1,44 porto 

8 Stücke in knapp 18min. bringen Poreos auf ihrer Demo-cd.Der Still ist 
etwas schwer zu beschreiben! Lockerer, seichter Pop-Punk mit doppelten 
Weiblichem Gesang! Textlich liegen Poreos fast schon im melancholischen 


. Bereich, ohne dabei in irgendeiner weise Emo auszuufern. Dazu spielen sie 


zu schnell und man hört ihre positive Spielleidenschaft. Textlich kann ich 
dem ganzen bei einem Stück nicht folgen, da ich ein Lied über einen 
verloren Schuh einfach nicht verstehen will! Der Hóhepunk besticht auf 


RR 


jeden Fall im Stück "Radio", das ein besonderen ei igen Charakter 
hat und von Text sowie Gesang etwas in die alte NDW Schule geht. Gut zu 
hórender Sound mit schónem weiblichem Gesang. Es muB nicht immer der 
brutale Keulenschlag sein! 

turbotorben 

ROTTEN CORPSE/HIRNMADEN / 1/3 KAFFE 2/3 
KUCHEN# 2 

64 seiten DIN A5, armed response, p.o.box 640032, 90230 nürnberg, 
distro@armed-response.de, www.armed-response.de/distro 

Jau, reizvoller Lesestoff mit jeder Menge Texte, saugeilen Comix ete.! 


Besonders der Artikel Palästina vs Israel hat mir gefallen, und ich fühle mich ` 


bestärkt, das es noch ein paar Leute gibt, die genauso libertär denken wie 
ich! Es wird mit Diff von Petrograd sehr interessant über das Thema diy. 
gesprochen. Es gibt Texte übers Partei wählen, Beziehungen und mehr! 
Mittig finden sich 20 satte Seiten Hirnmaden Comix mit u.a, Hax-Man! Bei 
Bedarf kann auch noch 2Euro mehr investiert werden und es gibt noch eine 
fette Soli CD oben drauf. Mit dabei u.a, instinct of survival chispas, 
dystopia und vielen mehr! Allerdings ist bei mir diesbezügl. nix drauf! Die 
zweiteHälfte (für den PC), kann ich abspielen. Dort ist noch arschviel zu 
Themen wie Vegane Rezepte, Texte, Abhörratgeber, Türöffnen 
leichtgemacht, kleine Blockadefibel und mehr....Haufen MP3's vom 
Keimzellen Massacre Sampler ist auch noch zu finden. Eine äußerst 
gelungene Sache! 

turbotorben 

SABBEL# 13 

80 seiten DINAS, 3,50euro, ingo rohrer, hofackerstr.80, 79110 freiburg, 
punkdeluxe(a)gmx.de 

Weniger kann manches mal mehr sein! Dieses meine ich in diesem Fall nicht 
bezügl. der Seitenzahl, sondern des Erscheinung Zeitraumes. Nach gut zwei 
Jahren ist eine neue Ausgabe des Sabbelzines zu bekommen, in der einem 
wieder Haufenweise Info's, Inti's etc, aus dem d.i.y. Punk rund um den 
Globus prásentiert wird! Neben Till I Die (russ) Domestik Doktrin 
(indonesien), Pinochet Boys (chile), Cryptas Rec,/Fanzine (mexiko) 
Interviews läßt uns Ingo noch an diversen Aufenthaltsberichten, aber auch 
ganz persönliche Auskotzartikel teilhaben. Ohne Übertreibung kann ich hier 
von einem mehr sehr guten Fanzine sprechen bzw. schreiben. Als kleines 
Mitbringsel aus den besuchten und beschriebenden Ländern/Bands, hat Ingo 
wieder ein außerordentlich guten Tapesampler zusammengestellt, auf dem 
ein Menge alte und neue Internationale Punkbands zu hóren sind! Eine 
Pflichtlektüre für Punks und Punketten die sich für Punkrock/Bands 
außerhalb unserer vorgegebenen Landesgrenzen Interessieren!!! 
turbotorben 

SABBELFANZINE - where the wild things are CD Box 

10 euro inkl porto, ingo rohrer, hofackerstr. 80, 79110 freiburg, 
punkdeluxe@gmx.de 

Was soll man eigentlich schreiben, wenn es einem umhaut? Der Ingo hat zu 
seiner aktuellen Ausgabe des Sabbelfanzines noch gleich seine fünf alten 
Tape-Beilagen der vergangenen Ausgaben auf insgesamt 6 CD's gebrannt 
und das ganze in einer sehr schönen d.i. y. bedruckten Papbox verpackt! Fast 
460min Punkrock aus den z.T. letzten Winkeln dieser Erde. Ich persönlich 
halte diese Box nicht nur für ein besonderen Sampler, sondern für eine 
echte schmucke Perle. Es gibt sehr viel neue und alter Bands zu entdecken. 
Diese hier komplett aufzuzählen, würde den Rahmen sprengen. Insgesamt 
202 zumeist exotische Punkstücke in guter bis sehr guter Qualität! Das 
ganze ist nur begrenzt lieferbar, daher schnell zugreifen... 

turbotorben 

SKINHEADS RED & BLACK #2 

50 seiten DIN A4, 2 euro + 77cent porto rash, c/o rotes antiquariat, 
rergestr, 20, 10179 berlin-mitte 

Skinzines liegen mir persönlich nicht, da die meisten eher Oi-unpolitisch 
orientiert sind! Dieses gut leserliche Zine ist allerdings anders als ficken 
saufen oi! Das red-black zeigt, das es noch politisch korrekte Skins innerhalb 
Deutschlands gibt. Zwar finden sich hier mehr Redskins als Anarchos am 
werkeln, trotzdem ein interessantes Zine. Es gibt ein Tourbericht mit 
Jeunesse Apatride (die ich bezügl. des Französischem Gesangs in der letzten 
RP als Französische RASH Band benannt habe, kommen allerdings aus 
Montreal Kanada!), Festival Antifaciste in Frankreich, Interview mit No 
Respect, Attila the Stockbroker sowie Cable Street Berlin. Außerdem u.a. 
noch einige Reviews zu Antirasistische- Osterturnier und Fußball WM, 
einen Bericht über Punx(!) und Skins die auf 88% Punkrock stehen, 1.Mai 


Berlin und ein sehr interessanter Artikel über Sudetendeutsche und die 


Benes-Dekrete. Wie in fast jedem Fanzine gibt es auch hier noch einige CD 
und Fanzine Reviews. In Sachen Thor Steiner steht man im übrigen auch 
auf der selben Wellenlänge wie die (R)Ohrpost! Im ganzen ein nettes Zine 
von Skins mit Him im Kopp! Zwar kann ich persönlich mit red nicht soviel 
anfangen wie mit black, möchte das Zine auf alle Fälle jedem an's Herz 
legen, der auf gute korrekte Skinmucke und Meinungen steht. Hier regiert 
auch nicht der erhobenen Rotfront-Zeigefinger wie es z.B. bei der örtlichen 
MLPD sein kann (Wilhelmshavener MLPD hatten im übrigen zwei Faschos 
zum Vorbereitungstreffen eingeladen)!!! Die Nr.3 werde ich 
auf jeden fall lesen! strictly antifascists 

turbotorben 

SKRACK/RED WITH ANGER - split 7" 

www.skrack.de, assel-records, gremer landstr.48, 37081 göttingen, assel- 
records@web.de 

4x Punk as fuck HC-Punk brettern Sträck aus Leipzig auf der ersten Seite 
daher. Sehr kraftvoller Power Punkcore, der direkt nach ihre Split 10" mit 
den Brasilianischen FDS weitergeht ohne sich selber zu wiederholen. Wird 
die Scheibe umgedreht, hört man Red With Anger aus den Boxen knallen. 
Die Góttinger sind mit 3 knalligen Stücken vertreten, die mir sogar besser als 
auf ihrer Longplay-Scheibe gefallen! Im Gegensatz zu Sträck, sind hier noch 
Texte abgedruckt. Punk der etwas lauteren Töne ohne wenn und aber. 
turbotorben 


THE SAINTE CATHERINES - the art of arrogance LP 
yo-yo records, bergstr. 24, 74670 sindringen www,yoyorecords.de 

The Sainte Caherines aus Kanada versprühen auf ihren Longplayer 11 
knallige Pop Hell-Punksongs. Erinnern mich sehr stark an b72, als deren 
Gitarrist und zweiter Sänger Thomas noch mitgespielt und gesungen hat! 
Zwar gehen The Sainte Catherines nicht ganz so Anarcho Punkrock nach 
vorne wie auf ihrem Livekonzert, wissen mich dennoch nach dem 
dreimaligen Hóren zu überzeugen. Als ich die Platte das erste mal gehórt 
hatte, war ich doch etwas enttäuscht. Allerdings gibt es bei mir immer 
wieder Bands und Musikrichtungen, die mich nach mehrmaligen hóren 
begeistern und mich in den Bann ziehen. Etwas Poppiger als live auf der 
Bühne, trotzdem klasse Scheibe die sich in regelmäßigen Abständen auf 
meinen Plattenteller dreht! Die letzten beiden Split 7" gehen nach 
Figenaussagen etwas härter ran. 

turbotorben 

THE NOW DENIAL - viva viva threatening CD 
sabotage-scorched earth policy 

Ihr zweites Album liefern The Now Denial aus Bremen und Münster in 
Form von Viva Viva Threatening ab. Geboten wird eine unheimliche 
Mischung aus Hardcore Crust und Punk, wie schon bei ihrer sehr guten 
ersten LP, die cinem musikalisch sowie textlich jede menge Wut, power und 
Frustration mitten ins Gesicht schreit und ballert. The Now Denial stehen 
mit dieser Scheibe locker auf einer Stufe mit Tragedy und Konsorten. 
Übrigens macht dis Scheibe auch von der Verpackung einen sehr schönen 
Eindruck und das Auge hört ja bekanntlich mit nicht wahr?! 

XsónkeX 

THE SICHELZECKEN/THE BIONIC ELBOWS - split 
Tape 

aldi-punk, maik altenhöner, inselweg 15, 32278 kirchlengern 1,50 euro + 
1,44 euro porto (komplette liste gegen 0,55сеті rückporto) 

The Sichelzecken sind mit ihrem Affenmann Demo vertreten und spielen 
eher langweilen Punkrock mit z. T. äußerst schlechten Texten (denn wir sind 
die Sichelzecken oi ihr werdet an uns verrecken oi saufen ficken kotzen oi 
und dich in die Suppe rotzen../...Ich will rauchen, saufen, ficken und die 
Kinder zur Arbeit schicken...)! Das ganze keinster Weise lustig verpackt! 
Die zweite Seite ist dann The Bionic Elbows überlassen, die spielerisch 
besser sind, allerdings mich Textlich auch nicht überzeugen. Sorry... 
turbotorben 

THREE CHORDS: 5 

60 seiten DINA4, 2euro + porto, www.three-chords.de, m.thamling, 
bahnhofstr. 70, 48143 münster 

Die fünfte Ausgabe des Hardcore Magazins TC liegt vor und neben einer 
Menge Platten/CD Reviews gibt es Interviews von Amulet, Shai Hulud, 
Heaven Shall Burn, Rocky Votolato, Our World Records und mehr. 
Zusätzlich gibt es ein Highscore Tourdiary, Artikel über Vegan 
Skaterschuhe (11) und ..! Die Kolumne von Herder ist der Brüller 
überhaupt!!! Selten so gelacht! Zum Basteln gibt es eine Three Chords 
Bühne mit Gitarrenamp, Drumset etc....den Rest gibt's in der nächsten 


Ausgabe...yeah.,.! Einen besonderen sicherlich ungewollten Lacher ist auf 
der Seite 15! Ein Foto auf dem HC-ler ihren Idol anhimmeln?! (haha..) 
Leider sind im Three Chord Mag immer nur Westliche HC Bands zu 
finden/lesen. Bei den Kontakten der Thres Chord Machern wäre es für 
mich sehr interessant auch einmal Infos über die Östlichen oder Südlichen 
Ländern zu bekommen. Wer auf old und new school HC steht, wird bestens 
bedient, Für mich persönlich als old school Punkrocker etwas zu sauber und 
glatt layoutet, dennoch ein Lesevergnügen! 

turbotorben | 

TOTALITAR -wallbreaker 1986-1989 

plastic bomb, postfach 100 205, 47002 duisburg, www.mailorders.de, 
armagedon label, www.armogeddonshop.com 

Der Titel sagt alles und wer mit den Namen Totalitär nichts anfangen kann, 


sei geschrieben,das es sich um einer der schwedische HC/Crust Band . 


überhaupt handelt. Nach ihrer letzten split 7" vor drei Jahren, hat man nix 
neues mehr von ihnen gehört. Jetzt bringt das Armageddon Label die alten 
Aufnahmen noch einmal auf CD heraus! Klasse Sache, da es nicht leicht ist, 
an die original Aufnahmen heranzukommen, Neben einer kleinen 
Discography sind zusätzlich fast Texte nachzulesen. So rödelt die CD zum 
Leidwesen der Familie (Es kann nicht immer Turbonegrostyle sein) 
mehrmals in der Woche aus der Box. Feine Sache, obwohl cine 
Übersetzung der Texte das i Tüpfelchen gebracht hätte. Wer auf alten 
Skandinavischen old school HC Punk steht, kann mit Totalitär nichts 
vetkehrt machen. 30 Rotzt es raus! 


72 seiten DIN A5, 2,50 euro + porto, fred spenner, narzissenweg 21, 
27793 wildeshausen, underdogfanzine@aol.com, www.underdogfanzine. de 
Als etstes einmal einen Herzlichen Glückwunsch! Während sich massenhaft 
Bands, Zines, linke Projekte etc. nach einem Demo oder einer 7" immer 
wieder auflósen und mit selber Besetzung neue Projekte (wenn überhaupt) 
starten, kommt aus Wildeshausen die (Achtung Trommelwirbel:) 10. 


Ausgabe vom Underdogfanzine! Zu lesen gibt es Interviews von AnsichtX, | 


Skambule, Katzenstreik, Zehn Meter Feldweg, Pogostadi (Punkrock- 
Radiosendung aus Oldenburg/leider nicht in WHV zu Empfangen!) sowie 
Comix, die RAF-Herbstoffensive Teil3, zweiter Rechtsrock-Report und 
einen zweiten Teil des Johnny Thunder-History (Mann, hatte Jonny 
isch Chaos in seinem Leben!). Das ganze wie immer gut leserlich 
aus einer Mischung von Punkrock und Politik! Äußerlich bleibt es immer 
beim alten, da mehr Wert auf den Inhalt gelegt wird. Auf der beiliegenden 
CD sind im übrigen noch Rockass, Ren to Kill, Radiant Boys, Trend, u.a. 
zu hóren. 
turbotorben 
UNDERDOG# 11 
72 seiten DIN A5, 2,50 euro, fred spenner, narzissenweg 21, 27793 
wildeshausen, underdogfanzine(@aol.com, www.underdogfanzine.de 
Einer der Regelmäßigsten und Pünktlichsten A5er ist halt das 
Underdogfanzine! So liegt mir schon wieder eine neue Ausgabe vor, 
während ich mich noch immer mit der aktuellen (R)Ohrpost beschäftige. 
Aber umso mehr freue ich mich dieses Zine in den Händen zu halten. Zu 
finden sind in dieser Ausgabe cin Guerilla Poubelle(!!!) Interview (dat war 
das Konzert wo ich den Fred persönlich kennengelemt habe), 
Rantanplan,Braying Boredom, ZSK, sowie eine Menge Politik (u.a. 
Burschenschaften, R.A.F. Herbstoffensive...). Der letzte Teil der Johnny 
Thunders Story darf natürlich nicht fehlen, wie auch alles andere arı News, 
Comix (einfach nur genial) und Gerüchte! Die Beilagen CD mit Dirtfarm, 
Guerilla Poubelle, Bitume, Disko Antistaat und mehr gefällt mir gut. Ach ja, 
bevor ich's vergesse, ein Job-Börsen Spiel ist auch zu finden! Werden das 
ganze demnächst mal mit ein paar Bierchen durchspielen :-). Auch wenn 
man im Underdog vergeblich nach persönlichen Ausschweifungen sucht, 
gehört das Underdog für mich zur d.i.y. Pflichtlektüre. Schon alleine wegen 
dem -unpolitisch macht hirntot-! 
turbotorben 
V/A - don't be angry Tape 
60min Tape, 
aldi-punk, maik altenhöner, inselweg 15, 32278 kirchlengern (komplette 
liste gegen 0,55сет rückporto) 
Einige Internationale Skabands tummeln sich auf diesem Tapesampler! 
Stücke, die einem z. T. an die 80er erinnern. Es gibt Sonnige Grüße von 
Distember (rus), Stroh (esp), Xiao Bine (arg), Les Liquidators (f), Nguru 


(ch), die Tornados (d), Knockouts (esp), Tschiggedab (d), Maskapone (d) - 
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und the Anphetameanies (uk)! Love Music - Hate Fascistn, mehr brauche 
ich wohl nicht zu sagen! 

turbotorben 

V/A - 90 liter ohrenmus! Tape 

90min, 1,80 euro + 1,44 porto 

aldi-punk, maik altenhöner, inselweg 15, 32278 kirchlengern 

(komplette liste gegen.0,55cent rückporto) 

2x 45 Liter Ohrenmus wird einem hier aus der Ohrmuschel gesptilt! Ein 
Tapesampler mit Death/Thrash sowie Grind- Noisecore Stücken! Mehr 
Grind/Noise wäre mir lieber, aber trotzdem soweit ein schmuckes Teil für 
Hörer der etwas anderen Art von harter Musik. Es gibt auf jeden fall die eie 
oder andere neue Band zu finden! U.a.: Krätze, Excrementory 
Grindfuckers,Kent Brockman, Steve Austin, Immured, Afterblast, Trutk 
Kills usw, 


turbotorben 

V/A - tanz auf dem telier Tape 

aldi-punk, maik altenhöner, inselweg 15, 32278 kirchlengern 1,80 euro + 
1,44 porto (komplette liste gegen 0,55cent rückporto) 

Was ich an Sampler so liebe, ist das man immer wieder neue Band 
entdecken kann! Zu diesem Zweck hat Aldi-Punk Maik diesen recht gut 
gelungenen Tapesampler zusammengestellt.Die erste Band endenovember 
geht melancholisch in Richtung alte EA80 und Konsorten, während die 
zweite Band Mazzolata direkt in die Fresse knallt! So wechselt sich de 
Musikrichtung hin und her und es kommt keine Langeweile auf. Zu 
erwähnenden Bands sind auf jeden fall: Mazzolata, Schizosturm, Americas 
Tourists, Red With Anger, Punk Soul und mehr...! Mir z T. 15 unbekannte 
gute Bands steuern jeweils 2 Sonx auf diesem Sampler beil Mal ruhiger, radi 
direkt mit dem Kopf durch die Wand oder einfach Punkrock'n'Roll! Nur tos 
chilangos (Hippiepunk?) und ? (gerade den Namen vergessen/Emo) gehen 
mir etwas auf den Sack! Keine Rauscheaufnahmen und nix lieblos von 
Platten ab kopiert. 

turbotorben 

VITTU EI KIITOS - se on fucking finnland EP 

hóhnie records, an der kuhtränke 7, 31535 neustadt, www.hoehnie- 
records.de 

Die Aufnahmen stammen direkt aus Finnland, wo Höhnie mit einer dortigen 
Combo die Lieder für dieses kleine schwarze Vinyl eingespielt hat. Sechs 
Finnische Punkrockkracher in Heimatsprache. Die ersten drei Stücke wirken 
mir spielerisch & textlich etwas kurz. Auf der B Seite dann etwas längere 
und durchgängige Songs, wobei mann/frau dort sehr schön heraushóres 
kann, das Höhnie seine Griffel an der Gitarre hat. Eine einmalige Formatior 
mit einer einmaligen EP! 

turbotorben 

WARDANCE - demo CD 

wardance со bebbel, hamburger str. 45, 27283 
verden,monkeymaninrage(Afreenet.de, www.vahc.de.vu, 0176/23624843 
Was lange wárt, wird endlich gut! Kurz vor ihren Studioaufnahmen zur 
einer Split 7" legen Wardance endlich ihr erstes Demo hin! 7x Ratzfatz HC 
Anarchopunk. Sehr kraftvolle Demo-Aufnahme mit allen Texten im Bottleg, 
Rau, hart und dreckig! Politpunk vom feinsten, mit einem richtigen tritt 30 
den Arsch. Ich warte jetzt schon hungrig auf die kommende split 7" mat 
ChaotX! Außerdem suchen Wardance nach der Demoveröffentlichung 
Auftrittsmöglichkeiten. Infos, Hörprobe und weiteres, gibt es auf der 
Internetseite! 

turbotorben 

WEHRLOS/ABRISS WEST - split 12" 

aldi-punk, maik altenhöner, inselweg 15, 32278 kirchlengern 6 eur» 
(komplette liste gegen 0,55cent rückporto) 

Wie alt das Stück Vinyl ist, weiß ich ehrlich gesagt nicht genau. Auf jeden 
Fall wird hier knallharter Deutschpunk von der Basis geboten! 3ma 
Wehrlos mit dunkler brutaler Stimme gegen die auferlegten Zwänge unsere 
Gesellschaft und ein weiteres Stück direkt aus dem Bauch gees 
Boneheads! Abriss West haben sich mit 8 Sonx auf dieser LP verewigt. 
Auch hier wird klassischer Deutschpunk gespielt! Gegen Krieg, Faschisten, 
Unmenschlichkeit etc.! Auf jeden fall kein unpolitischer-Punkrock! Meis 
Lieblingsstück ist von Abriss - wenn es kalt wird in Deutschland! Die LF 
kommt mit Fotos und allen Texten. 

turbotorben 


Eine Menge Leute sind durch Ideen, Geschreibsel, geistige Unterstützung oder einfach nur durch ihre 
Anwesenheit wichtig, damit dieses kleine Fanzine das ist, was es ist! E 
Grüße gehen an: 


die etwas mehr Kohle zahlten, um die vierte Ausgabe mitzufinanzieren!!! Extra Dank geht noch an 
Bands und Projekte, die unsere d.i.y. Hórshow mitgestalteten, Fanzines die unsere (R)Ohrpost 
besprochen haben , alle Distro’s, die angefragt haben ob sie die (R)Ohrpost weiterverbreiten sollen 
und natürlich alle Leutz, die dieses kleine Schmierblatt lesen! 


www.aggramakabra.tk 
www.twister25.seven.de 
www.stubenrocker.de.vu (Mad Murdock) 
www.b72.de.vu 

WWW.poroes-rock.de 
www.kk-thrash.de.vu 


Die Hórshow sollte in jedem CD-Player laufen.Von 
der (R)Ohrpostseite gibt es keine Copyright auf die 
Hörsturz-Show. Außerdem scheißen wir auf 
irgendwelchenKommerz und verdienen an dem Teil 
eh nix. Alles d.i.y und die CD ist von unserer Seite 
nur als (R)Ohrpostbeilage zu bekommen. 


fuck 


[copyright] | 


Black Mosquito 
Postfach 506 

c/o T - Stube 
24768 Rendsburg 


2 Geschichte erzählen! Vielleicht gibt es einige FanzinemacherInnen die 
ER ähnlichen Erfahrungen gemacht haben und wir können eine Selbsthilfegruppe ` 


Punker verkauft Nazizeitung!?! 4 - 
beit ist, kann man sich vorstellen! Das Fanzine ` 


i Das Fanzine machen harte Ar 


Eine Million! Oder ich 


` gründen! E 5, " 
B Am Anfang möchte ich hier auch gleich das sog. Pferd beim Namen nennen. Es ч schlachte „Bernd CG i 


: "geht um die linke antifaschistische Gruppierung aus Varel, die sich selber "dich | ei So einen Schwachsinn gibt's 


Bi schen was kommt! Da die zweite Band noch nicht spielt (erste habe ich verpaßt), MEE 1.000 000 € auf sein 
[5 си аг, wege verkaufe т en те Auf B Konto fließen. Hasen- 
einma er anscheinende Obersecurity an mich heran und bittet mich mit | ХЭ 
| abgehoben Ton Einblick in das Fanzine zu nehmen! "Hä, wat'n hier los? Ne alter WW freunde nahmen die 

et 5 nicht!" Er wiederholt seine Anfrage und fragt nach meinem Namen, den ich | Drohung tierisch 
BEN ihm nicht nenne. Wo kämmen wir da den hin?! Er verwarnt mich, das er ggf. von BE ermst-undzahlten | 
ИР seinem Hausrecht gebrauch machen würde, bzw. die Polizei rufen werde. "Hà? Hol BE ry 0298 € ein! 
28 "doch die Bullen!" Meine Laune wechselt von Muttis Lieblingsschwiegersohn auf bereits 1 ein: 


 "Freibeuter" bezeichnen! Ich bewege mich gerade auf einen kleinen lokalen - 
">. jPunkrockkonzert in Varel. Einem kleinen Ort zwischen Wilhelmshaven und": 


= einigen örtlichen Bekannten, wobei mir diverse Leute mit schwarzen Anzügen, 
.. schwarze Handschuhe und Headset vom Funkgerät im rechtem Ohr auffallen. 
кш Vielleicht spielen die Sex Pistols hier und heute als Überraschungsband!?! Mal 


Ч gibt ein längeres hin und her, wobei ich mich strickt weigere irgendwelche 8 
E . Informationen zur meine Person oder dem Fanzine zu geben! Schließlich bin ich ein! t 
` |ganz normaler Punkrocker, der gerade wie nicht unüblich, auf einem’ 
us Punkrockkonzert ein Punkrock-Fanzine verticken will! Timo (in diesem Fall nicht | 
PERI mit dem Timo vom BenZine zu verwechseln) kommt vorbei und begrüßt mich. dB 
ENSE Genauso wie die Leutz von Tapetenwexel. Darauf beruhigt sich der Security wieder, 


bl. = i darauf hin noch einige Minuten mit ihn und stelle fest, das der Herr in schwarz zu | 
SEQUI den JuZinvolwierten und Veranstalter des Konzertes gehört und für Ordnung sorgt. . 
Бин "Toll! Was habe ich damit zu tun?" Er meinte das ich evtl. ein Fascho sein könnte, 


9 Nur weil ich nicht aus dem Ort komme und nebenbei ein Fanzine verticke? Іт. 
- übrigen wird jeder der mit einem Fremdbier in dem kleinem JUZ aufgegriffen wird, Ё 
a gleich aufgefordert dieses draußen zu trinken! Vielleicht sollte man einfach die ` И 
EL] Bierpreise in der alten Weberei von 1,50 Euro etwas senken! Da frage ich mich gs 1 
S5 überhaupt nach дет Selbstverstàndnis дег Freibeuter? Als Юй 
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LR S = 
Së = pie 5 D 
ШИМ Autoritàr machen? Sorry, da fehlt es doch!!! Schon alleine das auftreten mit Ban 
schwarzem Anzug und Funkgerüt! Wenn es ggf. Ärger mit Boneheads geben P- 7 Cer, ёр 
könnte, wäre mein Verständnis noch da, allerdings bräuchte man dazu keinen | авир + з = 2. Ф 
EE Nadelstreifenanzug. Vielleicht sollten die Freibeuter etwas von anderen | e нь “СҮЙ D. e 
EN Jugendzentren etc. lernen!? Dort ist es ab und an auch wichtig die Augen gegen ` "= ын со e? a 
К ungebetene Gäste offen zu halten. Aber nicht so und in dieser Form! Und J s О ee E Ane 
Androhungen von Bullen gegen verdächtige Personen sowieso nicht. Wenn dieses kd = OO e? E - 
EE der Fall ist, scheint diese kein geeigneter Partner für andere Antifaschistische ы M 5 BE = GC 
2 Gruppen zu sein. Dann ist ihr Selbstverständnis auf Selbstbestimmung, Freiheit Eun ~B В 2a D 
D usw. für'n Arsch! Der Abend war für die Freibeuter ein sog. Eigentor. Dieses haben gs 99 а a t = (р 
BE auch andere unbeteiligte Besucher am Abend geäußert, die sich durch arrogantes . S - H z 5 EN 
DEM Autoritäres Verhalten der Freibeuter aufgeregt haben. Wenn jeder verdächtigt wird, З: Ы 5 поа $ 
der nicht aus dem Ort kommt, obwohl er doch nach dem äußeren Erscheinungsbild Ж ' H z Iz 


7. besuchen möchte! Andere Städte wie z.B. Wilhelmshaven kämpfen um jeden | 
7% Freiraum und diese schränken sie sich daheim wieder ein. Und das im Namen eines 


Ml seitlichem roten Iro denke mir mein Teil! Es kommt heraus das die sog.g 
И Schwarzhemden auch zur Örtlichen Antifaschistischen Gruppe gehören! Spinnen 
Ў die? Nen Haufen Punx und sonstiges an Volk und ausgerechnet ich ein Fascho? | 


` nicht den braunen Dreck zugehört, dann könnten sie gleich Überwachungskameras een 


Oldenburg! Ich habe mittlerweile meinen Eintritt bezahlt und Unterhalte mich mit - „Künstler“ Chris Krohm (33), 
| Kamickel „Bemd“ zu schlachten, 
wenn bis Silvester nicht 


("870 іп 8 Sekunden und schnauze zurück, das er doch die Bullen holen solle! Es: 


АБЫ ЫП — 


da ich vor Ort wohl doch kein unbekannter zu sein scheine. Ich unterhalte mich. 


der jungen Leuten braunen Dreck und/oder die sog. Freie KametadschafUNPD Wl 
Schul-CD's verkaufen würde! Ich steh da in Lederjacke mit Nieten, Buttons, " 
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linksalternative/Antifaschistische etc. Gruppe und dann dermaßen einen auf dë y | 
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‚aufstellen. Ich für mein Teil überlege mir in Zukunft, ob ich deren Konzerte ! 


antıfaschistischen Wiederstandes! So ein Mist habe ich bei noch keinem Punkrock-, 
oli- oder sonstwas Konzert erlebt! i : 


-Autonomes Zentrum-Wagenburg-Autonomes Zentrum-Wagenburg-Autonomes Zentrum- 
| Ende letzten Jahres wurde in Osnabrück die Wagenburg am Fürstenauerweg geräumt. Etwas später über Weihnachten/Neujaht 
| wurde in der Buchstrasse ein Haus mit der Vorderung eines Autonomen Zentrums besetzt! Die Frist lief am 05. Januar'05 ab 
| und die Besetzer verliessen das Gebäude, ohne sich jedoch mit einer "wir sind ausgezogen" (Besetzer entkleideten sich auf einer 
| Hauptkreuzung) Aktion zu bedanken. Kurze Zeit später wurde wieder ein Gebäude am Güterbahnhof besetzt, das allerdings 
| sofort von der Polizei geräumt worden ist. Während der Besetzung in der Buchstrasse gab es die Möglichkeit ein Interview mit 
| den Besetzern vor Ort führen, das uns Mr. Tinkerbell freundlicherweise zur Verfügung gestellt hat. Dieses Interview könnt ihr 
1 u.a. auch in der "La Idea Libertad" (Printausgabe der Autonomen Gruppen с und auf der http: //ag-Nordwest no-tp.ofg 
: nachlesen! 


Vielleicht einmal eine kurze Chronik zur Geschichte der alternativen Lebensweise in| 
lOshabrück? Wie lange, seit wann etc. gab oder gibt es die alternative Lebensweise 
| Wagenburg in Osnabrück und wie verhält es sich mit dem Autonomen Zentrum Osnabrück? _ 
Die forderung nach einem Autonomen zentrum besteht seit 30 jahren. Anfang der 
neunziger, besser gesagt 92, wurde ein haus in der Langenstraße besetzt und danach! 
ein haus in der Johannisstraße. Mitte der Neunziger wurde das Klöchnergelände 
besetzt, was aber eher als Wohnprojekt gedacht war. Dann war einige Jahre nichts. 
2001 gründete sich eine AG zur Schaffung eines Autonomen Zentrums, darauf folgte dann! 
die Hausbesetzung in der Gesmolderstraße. Was wahrscheinlich die kürzeste Besetzung 
jemals war. Sie dauerte nicht mal annährend 20 Minuten, da die Polizei davon Wind 
bekommen hat und nur darauf gewartet hat bis wir drin waren um das Haus dann 20 { 
umstellen. An jedem Fenster stand ein Bulle mit Hund. Die Prozesse gegen die? 
BesetzerInnen wurden nach und nach eingestellt und die Stadt zog die Strafe zurück. 
und erste Verhandlungen mit der Stadt begannen. Im April 2002 beschloss der! 
Jugendhilfeausschuss der Stadt Osnabrück, dass man sich nicht mit der Forderung nach 
einem Autonomen Zentrum befassen sollte (6 zu 5 stimmen dagegen). Worauf es zu einer 
Ratssitzungssaalbesetzung kam. Am 1.Mai 2002 besetzte eine Abspaltung der Gruppe AG 
"neues Zentrum" ein Haus an der Kokschenstraße. Der Grund hierfür war eigentlich our? 
ein Raum für eine Maifeier. Als darauf keine Strafanzeige gestellt wurde, begann der 
Betrieb eines Autonomen Zentrums (Konzis, VoKüs, Vorträge). Am 4.6 war der 
[Abrisstermin für das Haus, woraufhin sich 50 - 60 Leute im Haus, ums Haus, aufm! 
‚Dach... aufhielten. Die Abrissfirma wusste nicht, was sie mit der debi in anfangen | 
“sollte und da bei der ОИС (Osnabrücker Wohngesellschaft), der dieses Haus ‚gehörte, 


Zeigenbrink geben könnte. Die Stadt kümmerte sich um Bauwagen für den Betrieb. Keiner 
hätte zu diesem Zeitpunkt deshalb mit der polizeilichen Räumung der Kokschestraße 
gerechnet. Deshalb hielten sich auch nur 8 Personen und ein Hund im Haus auf. Während 
die im Haus angetroffenen BesetzerInnen auf der Polizeiwache waren, wurde das Gelände 
platt gemacht. Als wir wieder kamen, lag alles in Schutt. Mein roter Schlafsack hing 
noch unter eine Betonplatte wie eine rote Fahne, aus den Trümmern raus. Das мағ | 
frustrierend. Am Abend nach der Räumung gabs eine gute Demo. Auch danach camptenj 
Einige in den Trümmern. Danach wurden dann erste Wagen auf die Wiese des | 
Gemeinschaftszentrums Ziegenbrink gebracht. (Von der Zeitung "Autonomes Budendorf" fi 
genannt) Da das GZ auch für private Partys vermietet würde, fand ein paar Wochen : 
später eine Geburtstagsparty mit über 50 Hools und Nazis in den Räumlichkeiten. Diese]! 
griffen die AZ Leute an. Auf dem Parkplatz kam es zu einer großen Schlägerei. Die. 
Bullen haben 1,5 Std. gebraucht, obwohl die Wache direkt gegenüber war. Es schien. 
Sich keiner wirklich für die Schlägerei zu interessieren, Die Party wurde nicht mal! 
Aufgelóst, sie dauerte noch bis früh Morgens. Zwischenzeitlich waren die Bullen aber 
auch mal da. Der GZ Leiter versuchte die Party zwischenzeitlich aufzulósen, bekam 
allerdings Schläge angedroht. Am nächsten Tag sah der Parkplatz aus wie ein! 
Schlachtfeld. Alles voller Scherben und so. Daraufhin erfolgte ein Umzug, mit Hilfe 
der Stadt, zum Fürstenauerweg wo uns ein Grundstück zugewiesen wurde. Das AZ bestan 
aus einem Zirkuszelt, einem Gemeinschaftswagen und einem Küchenwagen. Es fanden übe 
hundert tolle Veranstaltungen statt, aber es blieb die Forderung nach einem festen 
AZ im Zentrum. Es fanden zwischenzeitlich Aktionen in der Stadt statt, da gerade 
Wahlkampf war. Mit Vorliebe an CDU stánden aber auch Demos, Ratsbesetzungen und 
anderes. Als es dies Jahr (2004) auf die Räumung zukam besetzten die 
WagenplätzlerInnen ein altes Militärgelände und die AZ Leute für ein zwei stunden ein 
haus in der Lutherstraße. Das Militärgelände wurde auch nicht gehalten. Am Abend nach 
der Räumung des AZ/WP kam es wieder mal zu einer guten Demo. Es begannen wieder 
Verhandlungen mit der Stadt und es gab eine Podiumsdiskussion mit verschiedenen 
Parteivertretern. „Und seit dem 26.12 sind wir jetzt in der Buchtstraße. 


S 


DUET а чы 


Die Wagenburg am Fürstenauerweg wurde am (Datum) von der Polizei und Stadt geràumt. 
Eineh kurzen Hintergruhdbericht der dortigen Lagen zu dieser Zeit: Wem gehörte das 
Grundstück, unter welchen Vorwurf oder Aspekt wurde geräumt? Der Grund ftir die 
Räumung waren irgendwie Baurechtliche gründe. Aber so wirklich weiß das wohl keiner. 


Das Gelände gehört der Stadt (?). Das ganze Gelände dort soll einem Güterzuggelände 
weichen. 


Insgesamt gab's keine ernsthaften Strafverfahren gegen BestzerInnen. Wir sind immer 
mehr oder weniger mit einem blauen Auge davon gekommen. 


en. Das Medieninteresse ist an uns 
Nach der Wendebeckenräumung gabs ja in Hamburg, 
leider auch nicht mehr viel. Leider kann die 


in Osnabrück sehr. 
bis auf die eine große Demo | 
Presse nicht wirklich zwischen; 

ne recht hohe resonanz da; 
Außerdem gibt es ein ДАЙ} 
was als eine Art Regio für Autonome Zentren 
weitere Vernetzungen zu sprechen sind. 


Wagenplatz und AZ trennen. Es gab einmal die Wagentage wo ei 


war,. Es waren einige Besucher anderer Wagenplätze da. 
(Zusammenschluss Autonomer Zentren) 


dient, wo wir auch sehr positiv auf 


P SE Es 2 
gegeben sich in einem Freiraum ohne 
bewegen zu können? Gibt es. noch alternativa 


Welche Alternativen wird dem Menschen überhaupt 
Sexisismus, Faschismus, Rassismus etc. 
Jugendclubs, Kneipen usw.? 


Unkómmerzielle treffpunkte gibt es so eigentlich keine mehr. 
dreißig Jahren aus einem besetzten Haus entstanden ist, ist zu teuer und die Alte: 
Münze ist zu klein, für die Nutzung eines AZ Betriebs, außerdem ist das da so eine 
Sache, weil die Alte Münze dem ASTA gehört. Über Weih 
B (neues) Gebäude für ein Autonomes Zentrum besetz 

aus, diese doch fécht Große Gebäude ha 

an die Stadt bzw. 

Autohomen Zentrum. 

aber uns 


Die Lagerhalle, die vor 


e der Stadt, doch ini 
j j die mit der Stadt eng zusammen 
arbeitet 


Wie sieht es mit dem Zusammenspiel verschiedener Subkulturen aus? | 
gab's sehr gemischtes Publikum. Die Musik war hauptsächlich Punk + HC. Aber es gab ! 
auch gewerkschaftliche Liederabende, Liedermacher, elektro- und techno- DJ's. T 
sieht es mit Untérstützung aus der Óffentlichkeit aus? 


Da gibt es ganz viele. Superintendanten der ev. Kirchen, . der Hans Calmeyer |! S 
Initiative, FETTES BROT, Prof. Peter Grottian von der FU Berlin und ganz viele andere 2 
Gruppen und Geschäfte 


Uns stehen viele Aktionsformen 

Aber wir sagen ganz klar, solange die Stadt unseren Forderungen nicht 

nachgeht, werden wir auch weiterhin Besetzen, bis der Forderung nach einem Autonomen 
Zentrum statt gegeben wird! 


ET 


' _ Die Geisterschéisse: 
Folgender PMelnibarehr reilt uns Christian зал mit! Der i57 Inittierweile nach Du weisst, dass GC 


Hamburg gezogen und wir haben leider seitdem nix mehr у von 2424) — Ein nette ШЇ Könnte auch "Torpe 
Жете Geschichte, für dieschönste ZeitamTag: Үг Ri Die Teflonscheisse: 
ES Trug Sich zu in den frühen Morgenstunden des 27, Motities й im "Ap 2003.Irgendein j 
Depp leBsich überreden, ein gewisses Бот (nennen wir es Twister‘ Popper Techno 
Disco "der Tipper-) aufzusuchen, Gegen 030 Uhr mußte eben Jener seine Notdurft 
verrichten, Vorbei am muskelbepackten Prolo-Gesoxx entdeckte er neben den 
Urinalen auch eine Reihe von verschlieBbaren Entsorgungsstationen (derer 6) von 
denen die ersten fünf déjà belegt waren. Aber f Dr é lud zum verweilen ein (dd offen). ges + = sie nicht zu versauen. vs 3 л 
ES Also nix wie rein und erstmal verrammeln. Tat gut, Doch plötzlich verbündeten sich die à denies 

225 finstersten Mächte, Nachdem ich wohlplaziert 5 so dagesessen habe, hámmerte es 

25 keinezwei Minuten later an der Tür 7 

XYZ:"Ey Alda, was machs Du da?" 
Meiner Emer: "Ähm, ich size aufm Kb! 
ХҮ2 Бу, das 5 Klo von Belegschaft von Twiter. Geht nich, 
| Ichi wie bitte???" 2222 
| ХҮ2:"Ғу, Котт гаш даг 
| Ich: Was 51 os??? & 

XYZ: Raus aus Klo.Das 5 Klo von Mitarbeiter" ШЛ 

Ich: 'Halllloooo??? Da 51 kein Schild an der Tür, welches besagt, dass man hier nicht 
kacken Oort. Die Tür war auch offen. Erkläre mal. 
XYZ:Scheb5e.." ! эв 1 
Dachte Schon, der öffentliche Friede wäre E wieder hergestellt, doch weit gefehlt, Eben 
jenem XYZ mangelte es offenbar an Kommunikationsfáhigkeit und Argumenten, So dass Kurz nach dem 8 wünschst Du Dir 
er Seine Vorgesetzte (die im Übrigen auch nur als Schrubbende Person innerhalb dieses H King Kang- oder Konimodenscheisse: = 

tollen Ambientes fungiert) auf den Plan rief. Es geschahen bizarre Dinge. Nachdem ich Dieser Haufen ist so gross, dass er sich weigert, in der Kanalisation zu versc winden, bevor Du Ihn i: 
nun dachte, dieser Heckenpenner würde mich bei meinem Stuhlgang nun gänzlich in Ё| kleinere Brockön zerlegt hast (ein Kleiderbügel funktioniert hier echt gut). Passiert überall, nur г nicht auf der 
Ruhe lassen, wurde ich eines Besseren belehrt. Die Dame SchUB die Klotür mal eben e o же ; e z 
locker von ачВеп auf. Das war rme Tolle Begegnung. рате: Was machst Duhier auf der ie taenirbiutungsscheisse: 


éschissen hast. Da ist Scheisse am Klopapier, aber Keine Scheisse | in der Schüss« 
scheisse" gum $ein, wenn man es plumpsen gehört hat. g 


Kommt so sanft und weich raus, dass man es gar nich: merkt Kelne Spüren en dem ешр. Du mus 
in die Kloschüssel sehen, um sicherzugehen. is% 

Die Gummischeisse: t Хо Ий 
Diese hat die Konsistenz von heissen Teer und hinterlässt widerspenstige Reste in der Kloschüssel. E 
wischst Dir deri Arsch 18 та! und er ist immer noch nicht sauber. Du шин damit, dass Du Dir Klopapii 


: EE 
Sié ist glitschig, d ist mindestens 50 em [1 ‚Hat das Potential zi 
Torpedoscheisse. Ei 
Die Korkenscheisse: 20 
Auch ав "Schwimmer" bekannt: cm nach dem dritten mel spülen ist sie noch da. Oh Gott! Wie wird ma 
sie los? Das Scheissding geht einfach nicht unter. Tritt normalerweisse (ibérall auf, nur nicht i in n der eigéne 
Wohnung. ER : 
Die Wunschscheisse:. p 227 : 
Du sitzt da mit Ameisen in den Därmen. 
scheissen. В 


аа kanns Du nich kacken! 


й. 
© 


REIN 


auf die Wasseroberfläc é auf und spritzt Deinen Hinter 


xd 


mei Diese Scheisse hat Elvis gekillt. Sie копті normalerweise erst denn, wenn man vor lauter Drü 
abwechselnd rot, grün und blau ал ий, 
Die Bierscheisse: ` 
Eine der schlimmsten, aber auch häufi igsten Schelssesbrtaf. Sie tritt am m Tag nach der Nacht Tavor аш 
Normalerweise riecht sie gar nicht so schlecht, aber das täuscht. Ee 
Die Explosionsscheisse: BE | udi Rer. 

Du besprühst die Schüssel von oben bis unten bis sie » aussieht als sei sie mit einer Schrotladung Огедагк 
“ревсїїдзвеп worden und Du wunderst Dich, wie Dein Loch in so viele Richtungen gleichzeitig zeigen kann 
Dann stellst Du fest, dass das Klopapier alle und weit und breit keine Klöbürste і in Sicht ist. Passiert auch 
пиг auf fremden Klos. B re. 


Ich: "Das siehst Du doch? 28 m 
Dame: Diese T ебе 51 nur ES Miorbenem vom 7 wiStef vorenthalien. 


4| Ich: Wo steht das беа" Die Tür stand er auch offen und ich Di rm das | 
zweite Mal in diesem Scheißladen! Lob mich або in Ruhe - ich bin en am 
kotzen und mache hier nix SChinulzigh | + 

Dame {(ulfralauf); "Oooohhh, so eine Scheiße, welcher Idol vom Personal hat 
vergessen, unser Klo wieder abz schließen? 50 eme Scheiße bierg 
5o vielzu Gebärden, mangelnder Akzeptanz und Feinfühligkeit anordnender Stellen, 
Also:Tut Euch diesen Rechteckbau (-wir gehen grundsätzlich in keine Popperasc.o "der | 
Tippen) nicht weiter an, E IT. ee 


LI 


GOEN 


Ostfriesische Provinz zu Starten. Sponsoring fand das ganze durch den Andre von der Verdijugend. Wie sich das Verhälmis 
zwischen b72 und der Verdi verhält ist der (R)Ohrpost reichlich egal. (R)Ohrpostseitig kann man mit solch einer 
| Gruppierung nicht viel anfangen. Andre ist allerdings immer gut drauf und eher dem (drücken wir es einmal vorsichtig aus) 
radikaleren linken Flügel der Verdi zuzuordnen! Außerdem ist er ein guter Bekannter, der weiß was er will! Leider hat sich 
die Band mittlerweile auf unbestimmte Zeit aufgelöst, so das wir Euch die letzten Tage von b72 in Form von eines 
Tourtagebuches präsentieren, das uns Schlagzeuger Domboy und Sänger Spike zukommen lassen haben. Wir sagen Danke 


ЭС für die absoluten Kultpartys (umso poppiger die Mucke, desto härter die Partys), die einigen Mitglieder der (R)Ohrpostcrew | 
> im laufe der Jahre zusammen mit b72 erleben durften! | 


B72 on Tour! Mal mit Verdi gegen Arbeitslosigkeit und ganz oft mit Bier und guter Laune!!! Es ist Freitag der | 
11.02.2005, nach dem Horch und ich gestern uns in einer Thailändischen Karaokebar in Emden aufgewärmt haben und ich | 
mit, "über sieben Brücken mußt du gehen", Yuhhhhhbhh!" und "Dankeschón!", mich einen anspruchsvollen Publikum stellte, 
sollte die Aufregung heute bei ungefähr "0" sein, War sie auch, nur denke ich sind die ZombieCocktails ala Klostein 
Geschmack auch nicht dran unbeteiligt, das man alles sehr gelassen heute sieht! Naja, fünf Freunde muß man sein und beim S 
Auflaufen im Proberaum, pennt der eine, gähnt der andere und ca. 5 verwirrte Gesichter später waren wir dann samt Verdi | 
Crew und Geiler Sau ala JanMearchMan komplett. Tourbus sowie Hänger beladen und ab nach Wittmund. Nach 45 Minuten, 


Soundmann hatte so gar keine Ahnung und das Essen vom Partyservice war reines Fett. Vielleicht das nächstemal einfach 9 
klumpen Butter mit Käse überbacken! Naja, nach Aufbau, Fußball kicken, spazieren gehen und rumhängen füllt sich das Juz B 
ziemlich gut! Sehr gut, mit soviel hätten wir nicht gerechnet. Danke Wittmund! Den Anfangbestreiteten dann Klaus Kinski aus i 
Wittmund und hier gib's erstmal super Thrash Grind-Chor! Nach ner halben Stunde sind die Jungens leider schon durch und | 
das Publikum im vollen Gange. Dann sind wir an der Reihe und bis auf der Sound dürfen wir nicht meckern. Das Publikum ! 
geht ab! Es ist richtig gut was los und nach 40 Minuten gehen wir, voller Stolz, mit Dennis unserem neusten Gitarristen, der Ё 
heute seine Feuertaufe hatte runter und es hätte einfach nicht besser laufen können. Dann kamen AliceD aus Bielefeld auf'e | 
SS Bühne. Alte Bekannte, und auch hier kann man nur sagen: "DANKESCHÖN!!!". Die Bühne wurde gestürmt, der Circel Pit & 
war geilo und dann ab in den Backstageraum! Mit Turbotorben vom Rohrpost Fanzine + Maren und Wolli, den Bands und der 
Verdi Crew dann ordentlich gepichelt und gefeiert. Als Mearchboy Jan Scholz dann noch erklärt das Buttons "sold out" sind 
| freuen wir uns noch mehr und irgendwann geht's Richtung Heimat, mit Abstecher in die Kneipe Ulrich! Danke! (Domboy) 
Wilhelmshaven 18.2.2005 : хов 
Das erste ап was ich mich erinnere, wenn ich an das Konzert in Wilhelmshaven | 
erinnere, ist Schneegestóber und an eine Band, die von "VW Music Sound | 
Foundatition" gesponsort wurde und Pullunder anhatte. Ich fang aber mal von | 
vorne an. Mein Wecker klingelte um 6Uhr morgens. Ich lag in meinem Bett in 
Oldenburg und wollte noch ein paar Stunden lernen, bevor ich mit dem Zug 
nach Norden fahren wollte. Scheiß Uni, aber was sein muss, muss sein. Im | 
Zug, versuchte ich dann noch ein paar Minuten zu entspannen, bis mich mein | 
Handy plötzlich aus meinen Träumen riss. Domboy war dran und teilte mir mit, ; 
dass das Konzert in WHV ausfallen würde, da Andre (Verdi) krank ist und | 
somit kein Konzert im Kling Klang möglich sei. Fand das alles sehr komisch. | 
Warum soll ein Konzert ausfallen, nur weil ein Mann von der Verdi krank ist?! | 
Beim ersten Konzert in Wittmund waren noch 7 Leute von der Verdi dabei und 
nun wollte keiner mehr?! Alles nebensáchlich, Domboy hat alles noch 
irgendwie hingebogen und wir konnten doch in WHV spielen. Da wir nun aber 
keinen Verdi Bulli T 
zur Verfügung hatten und auch niemand von der Verdi mehr mitwollte, Ё 
WA. mußten wir mit Priva t Autos fahren, dass haben dann Dennis und Enno in die Hand genommen. Im schweren Schnee D 
Gestóber und bei Glatteis machten wir uns dann gegen 16Uhr auf den Weg. Die Laune war mittlerweile auch gar nicht mehr 
so gut, aber ich fand es super das wir das jetzt auch ohne die Verdi durchgezogen haben. Irgendwann kamen wir dann auch 
in WHV an und parkten direkt vorm Kling Klang. Man, da kamen Erinnerungen hoch an mein erstes Konzert mit b72 vor 
| einem Jahr. Nur gute Erinnerungen, aber wie schnell die Zeit doch vergeht... Ach ja. Aber wo war eigentlich Horch??!?!! Im 
Kling Klang angekommen stellten wir fest, dass die Leute von Mr. Brown schon Soundcheck machten. Die haben irgendwas 
gewonnen und hatten deswegen auch diesen Bulli von VW. Na ja, wir tranken erst mal Kaffee und gingen die Sache ganz 
ruhig an. Horch war immer noch verschollen. War er noch in Münster? Wußte er das heute Konzert ist? Wußte er das er bei 
b72 Bass spielt? Wir machten uns langsam Sorgen. So langsam mußten wir dann auch Soundcheck machen, erst mal ohne 
Horch. Schnell konnten wir feststellen das der Mann hinterm Mischpult nicht wirklich Lust auf uns hatte. Dazu kam, dass wir 
in all dem Stress auch noch die Drum Sticks in Norden vergessen hatten. Mr. Brown waren erst nach langem hin und her 
4 bereit uns ihre zu geben, aber ist ja auch OK, die haben schließlich irgendwas gewonnen, da brauch man keiner kleinen Band 
aushelfen. Plötzlich klingelt mein Handy, es ist Horch: " Ich bin in WHV am Bahnhof, wo muss ich hin?" Hab ihm dann so 


Es 


Oh men. Gegen 21.30Uhr wollten wir dann auch endlich Musik machen. Es waren ca. 30 Leute da und mehr konnten wir ` 
glaube ich auch nicht erwarten. Alle Leute kamen zur Bühne, unser Sound war Super und für mich war WHV vom | 
spielerischem das Beste was wir je gemacht haben. Ich glaub wir haben nur 8 Lieder gespielt. Fock fiel wohl untern Tisch, 
„ aber das war auch nicht so schlimm. 30 Minuten hatten völlig gereicht und ich glaube wir haben nen guten Eindruck 

hinterlassen. Wenigstens gab es ein positives Feedback von den Leuten die da waren und man hört ja auch gerne mal Lob von 
Leuten die einen nicht kennen. Mr. Brown hat sich keiner mehr angeguckt und sie selber gaben der Verdi die Schuld dafür 
* da niemand da war. Egal, für uns war das 2te Konzert der Tour vorbei und es war ein gutes, Emden konnte kommen. (Spike) ; 


Emden Alte Post, mit D-Sailors und Härta BSE 19.2.2005 : 
So, dieses Konzert wäre eigentlich das einzige, aber durch WHV, ja das 2. 
ı Konzert, welches nicht mit der Verdi war, da wir hier zum Support der 
großartigen D-Sailors eingeladen wurden. Grad für mich (Domboy) eine | 
. große Freude, da diese Band schon lange in meinem Punkerrepertoire ganz : 
" oben mitspielt... Nun ja, keine Verdi, kein Bulli, sondern 2 Autos, Enno und 
Dennis also Fahrer. 16 Uhr treffen beim Proberaum und einladen. Geht . 
schnell und Mode, das natürlich nur, weil Domboy, Horch und MearchJan | 
mal wieder den Sonnenaufgang sehen wollten und da man nicht früh 
Aufsteht... für sowas, wurde durchgemacht! Jedenfalls war ich geduscht!!! ` 
Kein Punk, aber naja, also kamen wir nach einer halben Stunde in der alten 
Post an. Naja, zumindest Enno’s Auto, da Master Dennis es tatsächlich 
brachte sich nach Emden hin zu verfahren! Ja, wir sind schon verdammt geile 
Säue und ein Stückchen Hinterwüldler. Als dann endlich alle 6 
Kellergebräunten b72 er in Emden auftauchen, konnten wir erst einmal Lars | 
von Acute "Hallo" sagen und uns von ihm bedienen lassen, da er dort sein | 
Zivi absolviert. Ich persönlich war damit auf dem Rock and Roll Stufen ganz | 
oben! Sau müde gammelte ich auf’m Sofa rum, ließ mich von Acute bedienen | 
und spielte gleich mit den D-Sailors. YES! Nennt mich arrogant, aber ich tu 
das alles nur für euch! ` / Ok, dann Härta BSE getroffen, welche so nett 
waren und uns den Fortritt 
ließen als 2. zu zocken. Sehr cool! Danke nochmal dafür. Naja, alles perfekt. 
Janman baut ein sehr süßen MearchStand auf und dann beginnt der Abend. 
Der Laden füllt sich gut und Härter BSE rocken mit ordentlichem Melodic 
(sorry, ich weiß ihr wollt es nicht hören, deswegen verkehrt rum) knup hestued. 
Die inzwischen echt große Menge ist voller guter Dinge und ja, ich bin sogar 
sehr aufgeregt. Dann wir auf'e Bühne, kurzen LineCheck und Intro an! Was 
dann nach dem Drumeinstieg passiert ist der Hammer, EMDEN ROCK 
CITY!!! Mann, ich mußte mich dazu zwingen, ins Publikum zu schauen, weil 
das mal echt ne Hammer Aussicht war! Wir wurden abgefeiert wie Sau! 
Unbeteiligt war aber auch nicht unser Support, das muss man mal ganz klar 
sagen! Danke, ACUTE, Turbotorben und Maren, Konfetti Werfer und wer 
noch alles da war! Wir ziehen das Set ziemlich gut durch. Paar kleine Harcke 
hier und da und nach 40 Minuten ist der beste Auftritt bis dahin von b72 
vorbei! Wahnsinn! Danke Emden.. Nach super viel Lob der noch grade voll 
abgehenden Menge, sehen wir Jan am Mearchstand, etwas überfordert, aber 
auch endlich mal beschäftigt! ;) Dann wird getankt an der Theke und D-Sailors : 
legen ein Hammer Set und Konzert nach! Mein Größenwahn geht nach dieser 
Show der D-Sailors auch endlich wieder etwas nach unten. www.D-Sailors.de 
Platte kaufen! Sehr nette Typen, super Show und mega Mucke! Dann zuckeln ` 
ich, Horch und JanMann mit Daniela, Heiko und noch mehr Leuten, hehe, ins 
Sams und feiern natürlich ordentlich! Bis der Abend mal wieder Hell wurde! 
An dieser Stelle mal ein riesen Dank an unsere eigentliche Privat Hotel und 
Catering Firma, alias HeikoDanielaundKerstinsHaus GmbH! Unfaßbar was wir 
euch schuldig sind und ihr uns erst.... DANKE! (Domboy) 
| Leer, Juz: the ACE / Saving Finest / AliceD 25.02.05 
: Diesmal mal wieder mit Bulli, Mucke und Bier in Norden gestartet! Yes, das kann nur gut werden! Ohhhman! Wilkommen 
in Leer, zum Glück haben wir Aliced mitgenommen! Ich machs hier mal ganz kurz! 12 zahlende Gäste, großer langer Juz 
Raum, also total leer, blabla, The Ace beginnen, Collage Punkrock, sehr nett! Stimmung allerdings null! Danke an die 12 
Leute die da waren, ich weıß ihr könnt nichts dafür, aber es war auch echt kein Wunder, wir also beschlossen zu saufen wie 
. Hund! Dann SvingFinest! Super Mucke, nur zu empfehlen! Vor allem ein Schlagzeuger der sich auf der Bühne auch mal die 
'. Mühe einer Show gibt! Musikalisch, irgendwo zwischen Pale und Punk! Naja, Stimmung immer noch Null, dann also weiter. 
B72, netter Emopoppunk nur grotten schlecht gespielt. Ich sehe, soweit ich mit der Promille-Zahl überhaupt noch sehen kann, 
horch und onno, vor der Bühne, wie sie übereinander liegend singen und das die Leute inzwischen zumindest alle sich artig 


nach vorne gestellt haben! Endlich fertig. Aliced noch und ich mit einer und einem guten Freund ins Klo verschwunden! Halt 
Nicht so, mann muss dazu sagen, das im ganzen Juz Rauchverbot war! Also heimlich rauchen! Konzert endlich vorbei, 
einpacken und feiern bis zum morgen! Ja, sowie immer... zumindest das klappt heut wieder! (Domboy) 
Westerstede 4.3.2005 
Heute Stand Westerstede auf dem Programm. Nach Leer hatten wir nicht so große Erwartungen an dieses Konzert, aber wir 
hofften, das wir diesmal wenigstens mehr als 12 Zahlende Gäste haben würden. Als Support Bands spielten heute Non 
Disjunction und Brainway-ve. Nettes kleines Juz und der Laden füllte sich eigentlich auch recht schnell und die Zahl von 12 
Zahlenden Gästen wurde schnell übertroffen, dass war schon irgendwie ganz beruhigend. Auch Leute von Verbal Kint 
j tauchten auf, was auch sehr freute! Zum Essen gab es heute mal wieder was vom Italiener von nebenan. War aber nicht so ne 
gute Idee, denn Enno bekam das Essen gar nicht gut und fast hätten wir absagen müssen. Irgendwie klappte es dann doch 
tioch. Den Anfang machten Brainway-ve. Vor der Bühne gab es vereinzelt ein paar Leute die tanzten, aber der Sound war 
mies und sollte auch bei uns nicht besser werden. Unser Intro lief, wir stürmten auf die Bühne und legten wie immer mit " 
Sundays worst" los. Wie gesagt, der Sound war nicht der Beste, aber egal, mußte ja trotzdem irgendwie gehen. Die ersten 4 
Lieder dümpelten so dahin und das Publikum sah es überhaupt nicht ein sich zu bewegen. Auch nach mehreren 
Aufforderungen doch mal etwas zu machen, kam nix von den Westerstedern, was eigentlich schade war, denn es war genug 
los. Horch hatte dann aber die großartige Idee sich nach und nach auszuziehen, was далп auch vom Publikum honoriert 
wurde und endlich wurde auch getanzt. Horch stand am Ende auch komplett nackt auf der Bühne, somit hatten wir 
wenigstens die letzten 3-4 Lieder richtig Spaß und es war ein nettes Konzert. Vielmehr gibt es hier nicht zu berichten, 
wenigstens fällt mir nix ein. (Spike) 
Norden 5.3.2005 
Unser letztes Konzert in unserer Heimatstadt. Hoffentlich würde viel los sein, 
dachten wir und wir freuten uns wahnsinnig auf diesen Gig, was auch vor 
allem daran lag, dass Clint heute mit uns spielen sollten. Einfach geile 
Musiker und coole Typen, mehr kann ich dazu nicht sagen. Im Vorfeld gab es 
natürlich auch mal wieder Stress, denn ohne geht's ja nicht. Die Verdi hatte 
wohl nicht Bescheid gesagt das sie einen Stand aufbauen wollen, was dem Juz 
Menschen wohl ziemlich gegen den Strich ging. War uns aber Heute alles | 
relativ egal und keiner konnte uns diesen Abend verderben. Sehr schnell war 
das Juz voll. Wenigstens für Norder Verhältnisse, Klaus Kinski aus Wittmund 
machten an diesem Abend den Anfang. Sie sind kurzfristig eingesprungen, da 
Shit Pitcher aus Norden Krankheitsbedingt nicht spielen konnten und da wir 
die Kinskis schon vom Gig aus Wittmund kannten, wußten wir was uns und 
Norden erwartet. Geballer aller erster Güte, dabei aber immer sympathisch 
und lustig. Wirklich sehr nette Typen, mit denen man keine Probleme hat und 
die gerne ausgeholfen haben, Dafür ein Dankeschön von uns! Dann kamen 
Clint. Großartiges Konzert, tolle Musik, guter Sound und ein gut gelauntes 
Publikum. Wann erlebt man das schon das Clint für b72 einheizen. Wirklich 
ne große Ehre für uns! Dann war es soweit, unser letztes gemeinsames 
Konzert und für so einen Anlaß kleidet man sich auch dementsprechend, So 


kamen wir mit Hemd und rotem Schlips auf die Bühne. Sicherlich nix neue 
s, aber heute durften wir das. Schon beim Intro wurden wir angefeuert und 


das ging auch das ganze Konzert so weiter. Hab ich noch nie erlebt und es 

war ein tolles Gefühl endlich mal soviel positive Stimmung auf nem Konzert 

zu erleben. Auch wenn nicht alles perfekt klappte auf der Bühne, es war ne 

großartige Show von allen und es wurde noch einmal alles gegeben. Auch 

wurde mal wieder ein Lied gecovert, was auch richtig gut ankam. Leider: 

konnte ich den Text von "Boys dont cry" nicht wirklich, aber das Publikum 

hat mich da sehr gut unterstützt, Als Zugabe spielten wir dann "Out of my 

way" und unterstützt wurden wir dabei auf der Bühne von den Eardrops.. 

Wir hätten gerne noch mehr und länger gespielt an diesem Abend, aber 

leider war unser Repertoire an Liedern immer noch beschrünkt und somit 

war nach dem 10ten Lied Schluß. Ich denke das es ein würdiger Abschluß 

war. Man hat gesehen das wir doch ne Menge Sympathie Punkte in Norden 

haben, auch wenn wir das nicht immer gedacht haben. Über 200 Zahlende 

Gäste spricht glaube ich für sich. Nach uns spielten dann noch die Eardrops, 

die an diesem Abend sicherlich etwas zu kurz kamen, aber die Jungs haben 

sicherlich noch viele Konzerte und werden es uns nicht all zu übel nehmen. 

Nach dem Konzert wurde natürlich noch viele Stunden gefeiert und viel 

getrunken, dass hatten sich alle verdient. Wir wissen das wir über die Zei 

t Höhen und Tiefen hatten, aber im ganzen muss man sagen, dass es ne großartige Zeit war und wir werden noch oft daran | 

zurückdenken. Vielleicht gibt es ja bald etwas anderes von uns zu hören, in irgendeiner anderen Form oder anderen Band oder | 

wie auch immer. Wir sind nicht weg, wir sind trotzdem noch Freunde und wir werden auch in Zukunft noch Musik machen. 

Wie das genau aussieht weiß aber keiner so genau.B72 bedanken sich für eine tolle Zeit und bedanken sich an tolle Leute! Wir 
| zählen nicht auf, weil sonst vergißt man eh allel!!! Macht's gut, 

Kuss (Spike & Domboy) 


SETS ER а: 


1. Aus wie vielen Leuten stellt sich die Band Klaus Kinski zusamme 
welche Instrumente übernehmen bei Eurer Musik die treibende Kraft? 
also die kinski crew besteht aus 6 leuten und zwar: maddin aka karl rasiert 
zustindigkeitsbereich pauken - tim aka timo beil zuständigkeitsbereich 6 
seiten geschredärn - sergej aka franz ose zuständigkeitsbereich 4 seiten 
geballer - zwobby aka volker racho zuständigkeitsbereich gequike - andy 
aka andi bar zuständigkeitsbereich erdige tóne - sónke aka peter sitie 


zustündigkeitsbereich gekeife, ansonsten eine treibendekraft gibts 
eigentlich nicht wir teilen uns das wie es past i 
2. Wie würdet ihr Eure Musik selber beschreiben? Welche Schublade 


ist Euch lieber? Fast-HC, Thrash, Mosh, Emo, Grind? ' 
also wir bezeichnen uns als apocaliptyc school wir sind unseres wissens 


auch die einzig kombo die sich als sowas bezeichnet, liegt wohl daran das 
wir den scheiß erfunden haben. nicht gut aber geil! 
3. Würdet Ihr Euch textlich als politisch bezeichnen? Wir meinen z.B. 


das Lied '"'Autoproll". Es ist sehr kurz, aber hier in ländlicher Gegend 


kann jeder alternativ denkender Mensch mit den Text etwas anfangen 
und auch politisch interpretieren. 


wir eine politische band ohne wenn und aber, spiegelt sich wohl auch in 
den texten von uns wieder, hat wohl auch damit zu tun das wir alle 
politisch aktiv sind! eigentlich ist autoproll noch ein recht unpolitisches lied 
im gegensatz zu unseren anderen texten, aber diese spacken haben einfach 
ein lied verdient und deshalb haben wir es gemacht! 


4. Es sollen schon weitere Kapellen, die auf der gleichen musikalischen 
Schiene fahren, in größeren Städten den Vorwurf des unpolitischen 


Spaß HC's bekommen haben! Ab wann ist Eurer Meinung nach eine 
Band politisch? 


hardcore punk oder was auch immer es alles gibt crust, emo etc. hat unsere 
meinung nach immer was politik und subkultur also kritik an dem was hier 
in der gesellschaft so abgeht zu tun. also bands die nicht unbedingt so 
deutliche politische texte haben können ja trotzdem politisch sein. 


5. In wieweit legt Ihr Wert auf Individualität in Euren Shows, Musik 


шшайет Drumherum? Wie Bewertet Ihr andere HC/Mosh/Punk Bands 
etc - im Bezug auf "nur''ernsthafte Themen in Texten/Aussagen etc. ? 


also wir denken das diese frage wohl auf die verkleidungsschiene abzielt, 
klar wie waren nicht die ersten und auch nicht die letzten die däs gemacht 
haben wenn wir bock drauf haben dann verkleiden wir uns halt und wenn 
nich dann nicht. um auf den zweiten teil der frage zu kommen, wenn 
manche bands das so machen wollen dann is das ok. wir finden ein 
bisschen spass muss schon sein, mensch sollte die welt, auch wenn da 
draussen ne menge scheife passiert, nicht zu schwarz sehen sonst landet 
man irgendwann noch in der anstalt. 

6. Wir nehmen an, das sich Klaus Kinski aus verschiedenen 


Musikströmungen zusammensetzt. Welche Musikalischen Vorlieben .- 


sind zu finden? 

Bei uns is eigentlich alles zu finden was die hardcore/punk scene so bietet. 
Daher fliessen logischerweise auch viele musikalische strömungen bei uns 
mit rein. 

7. Das Klaus Kinski Hauptquartier steht in dem Ostfriesischem 
Städtchen Wittmund! Wie gelingt es in diesem Ort, Leute/Mitstreiter 
für diese Band zu interessieren? Welche Szenen sind dort zu finden 
gibt es noch mehr Bands in Wittmund und Umgebung? 

Dic kinski crew kennt sich schon ewig, das juz war eigentlich so der ort wo 
wir uns alle kennen und lieben gelernt haben. wir waren halt der meinung 
das wtm mal wieder ne ordentliche packung mosh- music auf die ohren 
verdient hätte so ist das halt mit uns passiert. was wittmund seinen 
underground angeht gibts da eigentlich nicht viel nennenswertes, stump die 
nachwuchs punkrockstars sind coole kids so wie die leute die mit uns down 
sind. 

8. Wir wollten noch einmal auf ein zur Zeit hier aktuelles Thema 
kommen! Den allgemeinen Tanz oder auch Pogoverhalten auf den 
Konzerten entlang d Küstenstädte! Es gibt immer wieder 
Leute/MackerInnen, die es etwas auf der Tanzfläche übertreiben und 
andere absichtlich bei ihrem Tanzvergnügen extrem Penetrant 


eingrenzen bzw. den Pit mit einem Boxrin verwechseln! Zum Teil 
rechtfertigen diese Kirmesboxer ihr Verhalten mit u.a. schwachsinnise 


Schlagwörtern wie z.B. "Demokratie / wir waren als erstes auf der 


Tanzfläche 
/ jeder darf machen wie er es will / alles andere ist Schwulenpogo / ..." 


und weiteren Dünnschiß! Wie steht ihr zu solch einem Verhalten 
Ae —o€—M—MMM RL 


untereinander etc.? 

respect on the-dancefloor! fuck off wtm skinhead scenel! 

9. Wir müchte nicht verschweigen, das ihr als Klaus Kinski 
musikalisch gesehen nicht so sehr im örtlichen Ju? Wittmund 
willkommen seit. Woran liegt das? Bei Eurem dritten Ko wo ihr 


beem CC 
durch b72 als Vorband aufgetreten seit, habt ihr relativ gute 


Resonanzen vom Publikum bekommen. Warum die allgemeine 
Ablehnung yom JuZ? | 

das könnte wohl an ein paar differenzen mit einem gewissen sozialarbeiter 
liegen. dar unser soziarbeiter meint das unsere juz ein offenes juz bleiben 
soll. Bzw. man sagen könnte das antifa etc, nicht gerade willkommen ist. 
das soll jetzt nicht heißen das leute die politische aktiv sind im juz keinen 
platz haben sondern nur nicht will kommen sind wenn sie im juz politisch 
arbeiten wollen keinen platz haben. Iso irgendwie alles ziemlich strange! 
10. Wie wird es in Zukunft mit Klaus Kinski Weite ehen? Es gibt 
Gerüchte, das sich einige Leute in dem nächsten Jahr aus Wittmund 
verabschieden. Wird es irgendwann einmal eine 7" geben, welchen 
Trends sind für Klaus Kinski auszumachen? 

es werden zwar leute aus der kinski crew wegziehen aber das bedeutet 
bestimmt nicht das ende von uns sein. was die 7" sind wir auf der suche 
nach geeigneten partnern also was das hier irgend jemand lesen sollte der 
interesse hat melden! trends gibts für uns nich, das einzige was wir machen 
werden ist weiter an unserm apocalitischen sound weiter zupfeilen und alles 
in grund und boden zu moshen. 

11. Unsere vorletzte Frage: Vegan, Straight edge etc.!Wir wissen, das 


es unterschiedliche Lebensweise innerhalb der Band gibt, Wie ist die 
allgemeine Meinung zu diesem Thema? 


SXe or not das soll jeder halten wie er will. 


hardcore punk, straight or drunk, black or white, united and fight ( zitat 
geklaut bei shoutdown) 


12. Am Ende noch Stichwörter Eurerseits zu folgendem: 
-Dorfdisco 
get on to the dancefloor 
-Polizeichef Andratzke 
unsere homie aus wtm, sei gegrüßt wenn er das lesen sollte AC AA 


-Autobahnauffahrt Friedeburg 
sometimes or not 


-Freizeitbad Isums 
pinkelbecken ware rocker benutzen plantschbecken 


visit www.kk-thrash.de.vu vielen dank an die rohrpostler 
das interview bei peter and karl from the kk crew 
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Die Symbole ändern sich, der Gedanke bleibt! 

Nachdem das alte “Thor Steinar” Logo von Staatlicher Seite aus der Öffentlichkeit verbannt wurde, sollte allerdings nicht 
vergessen werden, das auch mit einer entschärften Symbolik, die Gesinnung der meisten TrägerInnen dieser Marke gleich 
bleibt und weiterhin das Geschäft mit dieser Kleidung boomt. Daher trotz des Verbots des des alten” Гог Steiner"-Logos, 
einige Info^s zur Rechten Marke, die versucht, die Straßen, Schulen, Mainstream zu erobern und rechtes Gedankengut 
weiterhin durch die Mitte der Gesellschaft in den linken Rand zu bringen. 

Wer aufmerksam die Entwicklung der extremen Rechten in Deutschland beobachtet, kann den Trend nicht übersehen - 
immer mehr Nazis lassen den alten martialischen Skinheadlook beiseite und suchen sich neue, diskretere und modischere 
Kleidungsstiele. Eine der Marken, die seit 2003 innerhalb der deutschen Nazi-Szene in diesem Sektor boomt, ist die 
Marke“ Thor Steinar” aus Königs Wusterhausen (Brandenburg, nahe Berlin). Diese Marke ermöglicht es den Aktivisten der 
extremen Rechten, sich stilvoll in hochwertiger Qualität zu kleiden, ohne dabei auf völkische Symbolik verzichten zu 
müssen. Diese ist jedoch nur so codiert, das sie nur die Anhänger und Sympathisanten der eigenen Szene entschlüsseln 
können. Eine Konfrontation mit antifaschistisch gesinnten Menschen wird so umgangen. Doch Kleidungsstücke von “Thor 
Steinar” finden sich mittlerweile nicht nur auf jedem Nazi-Aufmarsch, sondern auch zunehmend in unpolitischen 
Bereichen der Jugendkultur. Wer sich modisch-völkisch einkleiden will, muss auch nicht mehr in die einschlägigen 
Neonazi-Shops (Ha-Ra-Kiri, Rascal, On the Streets) einkehren, ein Besuch der Sportgeschäfte "Doorbreaker" oder ähnliche 


genügt. Grund genug die Hintergründe zu "Ihor Steinar" óffentlich zu machen und eine klare Abgrenzung zur extremen 
Rechten einzufordern!. 


Was steckt dahinter? 
Die Symbolik, der sich “Thor Steinar" bedient, ist nur Kennern der Nazi-Szene geläufig. Daher eine kurze Erläuterung. Das 
Logo von Thor Steinar bestand aus einer Kombination von zwei Runen, einer Binderune. Runen als altnordisch- 
germanische Zeichen finden in der Neonazi-Szene häufig Verwendung, da sich die Neonazis durch sie auf ihre vermeintlich 
nordisch-germanischen Wurzeln besinnen wollen. Sie waren dabei nicht frei von politischer Bedeutung, sondern politisch 
eindeutig völkisch aufgeladen. Runen wurden in der nationalsozialistischen Symbolik verwendet, um eine germanisch, 
arische Traditionslinie zu konstruieren. Das Logo von "Ihor Steinar" wurde aus der Tyr-Rune (Todesrune) und der Gibor- 
Rune (Wolfsangel) zusammengesetzt. Die nach dem gleichnamigen nordisch Kriegsgott benannte Tyr-Rune steht in der 
nordischen Mythologie für Kampf und Aktion. Im Nationalsozialismus fand sie Verwendung im Abzeichen der 
reichsführerschulen und der 32. SS-Division ^ 30. Januar”. Die Wolfsangel fand Bedeutung als völkisches 
Widerstandssymbol. Sie wurde u.a. von Nazi-Werwolfeinheiten und Sabotagegruppen in der Endphase des Zweiten 
Weltkrieges verwendet. Das Logo von “Thor Steinar” ist jedoch auch keine komplett neue Erfindung - es ist fast identisch 
mit dem Symbol des rechtsextremen “Thule Seminar”. “Das Thule Seminar ist [..] auf der Seite derjenigen 
Rechtsextremisten positioniert, die ihre Ablehnung der Institutionen und Wertvorstellungen der demokratischen 
Verfassungsstaaten aggressiv und offen zum Ausdruck bringen”, urteilte selbst der Verfassungsschutzbericht. Auch das 
Symbol der neonazistischen “Kameradschaft Treptow” weist eine nicht zu übersehende Ähnlichkeit zum ehm."Thor 
Steinar”-Logo auf. Auf einigen Kleidungsstücken von “Thor Steinar" prangt außerdem offen Werbung für das schwedische 
Rechtsrock-Label "Ultima Thule”, das die gleichnamige Rechtsrockband verlegt. Die "BRAVO" der Nazi-Skinheads, das 
rechtsrock-Blatt “RockNord” erklärt in dem Artikel ^ Kleider machen Leute”; Als neue und noch weitestgehend unbekannte 
Marke schickt sich “Thor Steinar” ins Rennen um patriotische Käufer [...] hinsichtlich spezieller Bedeutung kann man hier 
sicherlich von ,patriotischer Kleidung" mit nordischer Attitüde sprechen." So ist es nur Logisch, dass Neonazi-Versánde 
wie der V7-Versand aus Grevesmühlen "Thor Steinar” als ihre Marke bezeichnen. 

Wer steckt dahinter? 

Die Marke “Thor Steinar” hat sich im Oktober 2002 der 30jährige Axel Kopelke aus Wusterhausen registrieren lassen. Seit 
2008 tritt für “Thor Steinar” die Mediatex GmbH von Axel Kopelke ist in der Region Königs Wusterhausen politisch kein 
Unbekannter. Lokale AntifaschistInnen berichten über Verstrickungen in die regionale Nazi-Szene. So wurde Axel Kopelke 
in der Vergangenheit bei völkischen Sonnenwendfeiern, einem Liederabend mit dem Nazi-Barden Frank Reinicke und 
seiner NPD-Reichsgründungsfeier im Jahr 2003 in Friedersdorf gesehen. Er verfügte auch über Kontakte zu dem 
überregional bekannten Nazi-Kader und V-Mann Carsten Szczepanski. Seine geschäftlichen Ambitionen begann er 1997, 
als er in den Laden “Explosiv” in der Bahnhofstrasse in Königs Wusterhausen einstieg. Dieser entwickelte sich zu einem 
Anlaufpunkt der regionalen Jugendszene der extremen Rechten. Als kaum ein Zufall kann hierbei der Umstand angesehen 
werden, dass in diesem Laden vor allem rechtsstehende Jugendliche ihre Schulpraktika absolvierten. 

Das heißt... 

“Thor Steinar” ist eine Kleidungsmarke, die aus dem Umfeld der Nazi-Szene produziert und vertrieben wird, die sich 
völkischer Symbolik mit NS-Bezug bedient und vor allem von Neonazis getragen wird! Jede/r der /die solche Klamotten 
kauft und anzieht, unterstützt damit direkt Nazis in ihrem Bestreben, ihre Inhalte uns Symbole in die Gesellschaft zu 
trage. Sie wollen als “ganz normale” Jugendliche in “ganz normalen” Symbolen gesehen erdan, um so ungehindert ihr 
menschenverachtendes Denken verbreiten zu können. 
Für mehr Information: 

“STOP THOR STEINAR” 

Liebigstr.34 10247 Berlin 

www. Stop-thersteinar.de.vu 
stopthorsteinar@web.de 


KONZERTSPLIT 


19.11.04 

Der morgen brachte den ersten Schneeregen dieses Winters und in der alten Weberei in Varel sollte ein 
Punkrockabend stattfinden. Ca. 20:30 Uhr erreichte Turbotorben den Ort des Abendlichen Geschehens. 
Die erste von vier Bands hatten schon gespielt, Sollen Richtung Räucherstäbchen-Punk gegangen sein. 
Als zweites trug die örtliche Deutschpunkkapelle Ruhestörung ihr können vor. Leider konnte Turbotorben 
diese Band nicht so recht unter Ohren und Augenschein nehmen, da dieser leider draußen vor der JuZ 
verhindert war (siehe Artikel "Punker verkauft Nazizeitung!?!")! Es gab auf jeden ein Turbonegro 
"erection" cover".Dritte Combo waren dann die 3 Bockhorner Punx von Tapstenwexel. Rumpel Punk 
von der Basis, Rau, krachiger old school Deutschpunk. Der Gesang hätte allerdings etwas lauter sein 
können. Das diy. Intro der Band war der old school Hit überhaupt. Chaos Gelaber aus dem Proberaum 
wurde eingespielt und rotz der Gig ging los! Turbotorben und Timo aus Bockhorn, der mittlerweile 
seinen Körper auch in das Juze bewegt hatte, waren wohlwollend angetan. Auf den National- und 
Internationalen Deutschpunkmarkt werden die Jungens von Tapetenwexel nicht unbedingt mithalten 
können, aber das interessiert hier an der Küste eh keinen. Als letztes gaben die Bremer Hansepunks Ind 
Solution ihr bestes, das Publikum mitzureißen. Was sich nicht einfach erwies, da sich schon bei 
Tapetenwexel zwischenzeitlich das recht junge Publikum lichtete und draußen verweilte. Allerdings füllte 
sich die Weberei langsam wieder und es gab auch den ein oder anderen Pogo. 2nd Solution spielten recht 
ordentlichen Punkrock mit Teil z. T. deutschen Texten. Die Verarschungsnummer zu Rammstein mit dem 
Text, "Fuchs du hast die Gans gestohlen..." haben allerdings die wenigsten verstanden! Neben drei 
Ramones (u.a, i just wanna have...; the kkk took my ) und ein Dead Kennedy (night of the living 
rednecks) Cover gab es eigene Stücke, wobei die Band recht gut abging! Timo war restlos begeistert! Für 
Turbotorben ganz nett, nicht der burner. Lag evtl. am Sound, Publikum oder das Turbotorben direkt 
nach der Arbeit angereist war. Beim letzten Stück hatte der Sänger seinen Text vergessen und durch 
kurzfristige Eingenkomposition überbrückt: "Ich kaufte mir ein Überraschungsei, da war eine Zinnfigur 
drin und dann bin ich zum saufen....!" Insgesamt fand Turbotorben das es ein netter lustiger Abend 
gewesen ist. Allemal besser als Disco oder Derrick! Auf der Rückfahrt gab es dann im übrigen den 
zweiten Schneeregen diesen Winters! 


10.12.04 


Turbotorben war mit dem Aufpassen der kleinen Tochter Stina dran, so das seine Ehefrau Maren mit 
Kumpel Andreas sich Aggra Makabra aus Bremen im Wittmund JuZ live ansehen konnten. Die Abfahrt 
verzögerte sich etwas, da Andreas noch kurzfristig auf der Arbeit eine Überstunde anhängen mußte, 
indem er ein Firmenwagen vom Kunden zum Chef zurückbrachte. Als die beiden im Juz eintrafen, spielte 
die zweite Band Tote Dose Bier ihre letzten zwei Lieder. TDB bestanden aus älteren Punkrockern die 
lockeren Deutschpunk spielten. Während des Gigs machten sich schon einige junge Oi-Skins bemerkbar, 
die den Pit sichtlich mit einem Boxring verwechselten und sich dermaßen Prollig verhielten, das es schon 
am Anfang des Konzertes nach Backenfutter roch. Als zweites spielten In Beween Silence aus Hannover 
melodischen HC, der das Publikum zu begeistern wußte. Zwischenzeitlich kommt es zu ersten 
Handfesten Auseinandersetzungen zwischen den Oi-Skinheads und einem weiblichen Mitglied der 
Rohrpostorew. Die Oi-Skins reagieren auf nettes zureden bezügl des Mackerpogo mit äußerst 
Sexistischen zurufen sowie Gesten und fangen sich das erste mal an diesem Abend ein Schlag in der 
Magengegend ein. Derweil betritt die ehemalige Wittmunder Crossover Band Session die Bühne. Die 5 
Wittmunder Musiker versuchen ein einmaliges Comback-Konzert mit ihren doch eher langweiligen Songs 
zwischen Crossover und Punkrock. Viele ehemalige Zeitabschnittsalternative haben sich dies bezügl. nach 
Jahren wieder in das Juz bewegt, um ihre Kifferband abzufeiern. Bitterer Beigeschmack ist in diesem Fall 
der Sänger, der mittlerweile beim BGS arbeitet und schon auf der letzten ersten Mai Demo in Oldenburg 
den rechten Schnittülauchrand mit bildete. Als letztes spielten die sichtlich angetrunkenen Aggra Makabra, 
die mit Partyluftschlangen und Konfetti begrüßt. worden sind. Diese konnten sich den ein oder anderen 
Spruch gegenüber der BGS-Kapelle, zu Freude der Anarchistischen Konzertbesucherinnen nicht 
verkneifen Als die Band die Stroboskopbeleuchtung für sich beanspruchte, gab es für die immer wieder 
noch unbelehrbaren Freunde des Pornokinos und Kirmesboxens weitere spaßige Abreibungen durch 
mehrere Konzertbesucher. Gitarrist Ben ließ noch ein "Gruß" an seine Grundschullehrerin verlauten und 
der Gig bestand weitgehend aus einer großen Party. Da kann man auch die durch massig Jever Bier 
spielerischen Patzer verzeihen. Andreas vergnügte sich an diesem Abend mit zwei-drei Bier und paßte mit 
seinem breiten Grinsen, nachdem er von Ben die aktuelle Aggra Makabra LP geschenkt bekommen hatte 
kaum noch in das Auto. So machten sich die beiden nach Mitternacht auf den Heimweg. 


17.12.04 
Der Auricher Infoladen öffnet nach längerer Renovierungsarbeit wieder seine Türen und gleichzeitig die \ 
heiligen Hallen des Auricher JuZes um ein Soli-Konzert zu veranstalten. Wolli und Turbotorben machten ү 
sich mehr oder weniger pünktlich auf, um diesem Ereignis von vier Bands beizuwohnen. Die kleine Hürde — 
der Verspätung ist eigentlich der gewesen, das Wolli bei Turbotorben an der Haustür klingelte und 
mitteilte, das er sich im Wagen setze und wartete das Turbotorben hinunter kommt und die Fahrt beginnen 
könnnte. Nur als Turbotorben unten an der Straße stand, war außer ein Haufen hinterei 
Fahrzeugen niemand zu sehen. Kein kleiner blauer Corsar mit einem breiten Woli hinter’'m Lenkrad! So 
mußte Turbotorben die ganze Straße entlang suchen und in jedes Auto schauen bis nach einer ganzen 
Weile das passende Auto samt Fahrer gefunden worden ist. Anstatt sich auf irgendeiner Weise im dunkel 
bemerkbar zu machen, saß Wolli seelenruhig im Wagen und lauschte gemütlich die Musik aus dem : 
Tapedeck! Nach kurzem Hallo, küsschen hier und da, setzte sich das Auto mit den beiden abgesanten der ` 
Rohrpost inkl. einiger Biere Richtung Aurich. Kurz bevor Get The Flag das gut besuchte Konzert 3 
eröffnete, trudelten die beiden Rohrpostler in Aurich ein. Get The Flag spielen lauten und schnellen Emo $ 
Schrei HC mit wechselnder Besetzung, Ein Lied jagt das andere, allerdings wirkt deren Show auf dauer 


wie ein Ami-Style abklatsch. Noise-Core Bands sind schneller und legen bessere Performancs hin! Get 
The Flag kommen direkt aus Aurich und wurden lokal gut abgefeiert. Die zweite Band E.T.A.S. aus 
Aurich wurden als Emo-Band angekündigt und durch nette Gespräche/Blödeleien zwischen den 
Rohrpostlern und einigen Leuten der Band MacGyver verpasst. Daher keine genaue Angaben inwieweit 
Emotional E. T, A.S. wirklich sind! Die dritte Combo kam an diesem Abend aus Verden und nennt sich 
Wardance. Diese spielen sehr schónen Anarchopunk. Leider wurden diese fast durchgehend vom 
Publikum ignoriert. Nur MacGyver Schreihals DannyB und Turbotorben ließen sich desöfteren zum Tanze 
bewegen. Der Gesang von Wardance erinnerte Turbotorben streckenweise an OiPoloi, was sicherlich auch 
an dem Englischem Akzent des Sängers liegt. Leider nicht das passende Publikum und Wardance durften ff 
zur Fortgeschrittener Zeit noch nicht einmal mehr ihr komplettes Set durchspielen. Nach sehr kurzer Pause 2 
betraten die Hamburger Skatoons die Bretter. Der Saal füllte sich komplett und ab dem ersten Ton tobte , 
das Publikum und sang fróhlich mit, Leider bestanden die meisten Leute aus dem Pulk aus Grunge 

Gestylte Zeitabschnittsalternative, Wolf war dieses Publikum nicht ganz geheuer und tanzte nur zwei 

Lieder mit! Turbotorben schaute sich das ganze Szenario aus einer gößeren Entfernung an. Die Skatoons 

spielen sehr schönen gute Laune Ska und wußten größtenteils zu begeistern. Nur einige Coverstücke 

dieverser Popbands hätte man sich lieber sparen sollen. Turbotorben ließ sich noch die Adresse von 

Wardance geben und Wolli brachte díe beiden wohlbehalten zurück nach Wilhelmshaven. Auf det 

Rückfahrt wurde noch ausgiebig über die verschiedenen Szenen diskutiert und festgestellt das in der 

Küstenregion der größteTeil eines Ska/Punk/Anarcho Konzertes aus Leuten besteht, die mit ihrem 

Aussehen und Verhalten geduldete Che T-Shirts Revolutionäre gegenüber ihren Eltern, Lehrern usw. 

darstellen. Anarchopunkbands schaut mann/frau sich lieber in Bremen usw. an! 


zegin 
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25.01.05 

An diesem Dienstag Abend bestand der Mob aus den beiden Klaus Kinski's Söntke & Martin, sowis 
Turbotorben und Timon, die sich auf den unbeschwerlichen Weg in das Oldenburger Alhambrz 
machten! Da die Fahrt einen Sponsor gefunden hatte (keine Partei, allerdings wird der Names 
trotzdem nicht genannt), schraubte dieses die Freude auf das anstehende Konzert mit The Now 
Denial und Breather Resist weiter nach oben. Nachdem die beiden Kinski Thrasher den Timon am 
Jever und Turbotorben aus Wilhelmshaven aufgenommen hatten, ging es mit verdaulichen DC, 
mosh aus den Autoboxen Richtung Autobahn. Die redredred Konzertgruppenveranstaltung war fit 
einen Wochentag recht gut besucht und auch eins Menge Bremer Leutz waren zu sehen. Ca. 22:15 
Uhr betraten The Now Denial die nicht vorhandene Bühne. Der erste Ton erklang und The Nos 
Denial knallte bis zum Gigende eins HC-Mosh-Baller Mischung vom feinsten daher, Auf de 
Rückfahrt wurde allgemein festgestellt, das der Sänger optisch mit Ilja Richter aus seinen Zeiten 20 
Disco Moderator zu vergleichen ist! Eine wunderbare Show, die keine Wünsche übrig lies. І 
wissen die fünf noch weitaus mehr zu überzeugen, als auf ihren schon geilen Platten! Leider blieb e 
bei den meisten, dicht vor der Band stehendem, Publikum, beim Kopfnicken und wichtig gucken 
Nur vereinzelnd waren Tanzende und moshende Bewegungen zu sehen. Turbotorben inbegriffen 
der sich The Now Denial schon das dritte mal anschaute! Nach einer kleinen Zugabe, wurde die Zei 
wieder mit zwischenmenschlichen Gesprächen, Plattenkisten durchforsten, Biertrinken und flirtes 
überbrückt, Nach kurzer Zeit spielten Breather Resist zum tanze auf. Allerdings blieb es auch hie 
mehrheitlich beim leichten Kopfnicken! Der Sänger glänzte dann noch zusätzlich mit einer gewissen 
Abwesenheit, da er meist mit dem Rücken zum Publikum sang! Die Musik ging Turbotorben, Martis 
und Timon nicht besonders gut durch den Magen. Zwar waren feine Anleien in Sachen Nois- 
Grindcore zu hören, die allerdings sofort wieder in Richtung Scremo mit z.. T. zu verspielten НС 
einschlug, Turbotorben spürte beim Plattenstóbern einige Muskeln, die zum Takt der Musik Tanztex, 
allerdings blieb es an diesem Abend diebezügl. dabei. Direkt nach Gigende verabschiedeten sich dit 
vier und fuhren sofort wieder heim. Ein kleines krachiges Konzerterlebnis zwischendurch! 


11.02.05 
Pünktlich wie die Maurer, ЮМ. das dazugehörige Bier, standen Maren und Wolli vor der Firma, um 
Tutbotorben direkt zu einem Konzert nach Wittmund abzuholen. Als erstes wurden die vorher von 
Turbotorben geklauten Verdi Anstecker verteilt. Schließlich war das b72 Konzert in Verbindung 
mit einer Verdi Kampagne gegen die Verschlechterung des Sozialstaates geknüpft. So hatte 
Turbotorben sich extra in einen Working Claas Look gezwängt und präsentierte sich als Antifa- 
Hooligan Skinhead mit fast Originalfrisur und Hosenträger! Da es draußen sehr kalt war, wurde 
das erste Bier zügig getrunken und rein in Wollis Corsa gen Wittmund. Das JuZ haite seine Türen 
für die Konzertbesucher noch geschlossen, doch durch wichtiges klopfen und dreinschauen, 
gelangen die drei(R)Ohrpostler direkt іп den Backstageraum, wo sich die Leutz von b72 schon 
gemütlich gemacht hatten. Klaus Kinski, die heute ihr drittes Konzert hatten, waren im 
Soundcheck. AliceD aus Bielefeld noch auf der Autobahn! Nach kurzer Zeit durfte auch das 
restliche Publikum in’s warme und die thrasher von Klaus Kinski enterten ca. 21 Uhr die Bühne. 
Allerdings nicht ohne ein geiles Intro und einen Einmarsch wie im Boxstadion! Klaus Kinski spielen 
astreinen Trash/Noise/Grind Geballer ohne wenn und aber! So stand der doch etwas verwirrte 
. Wolli etwas abseits, während Turbotorben seinen Gefühlen freien lauf lassen konnte, Die beiden 
Kinski Sänger schrieen und gurgelten sich den Hals wund, der Schlagwerker verdrosch sein 
Schlagzeug und Bass/Gitarre Grind/Noisten/Thrashten ihr bestes! Ein Heidenspaß, der auch durch 
das durchgehende Rauschen der Boxen nicht beeinträchtig wurde, sondern sein eigens für Core- 
Stimmung sorgte. Nebenbei muß allerdings noch erwähnt werden, das die Klaus Kinski's (auch 
wenn nur zum Spaß) sich den Macker gaben, und sich ihre Flaschen Wasser zur Bühne tragen 
ließen. Eine der beiden Flaschen war kurze Zeit mit originial (R)Ohrpostpipi verwässert! Allerdings 
konnte später nicht mehr nachvollzogen werden, welcher Kinski aus welcher Flasche getrunken 
hatte! Somit demonstrierte die (R)Ohrpostcrew ihr eigenes Stagement gegen das Patriarch! Nach 
kurzem Bieraufenthalt im Backstage, taten b72 was sie schon immer gut konntne: gute popige Emo 
Punkstücke vortragen! Allerdings gefielen das auch drei Oi-Proll-Spacken, die dermaßen den 
Mackerpogo veranstaltet haben, das massig Leute bock hatten, denen eines draufzugeben. 
Allerdings entschärfte Söntke das ganze etwas, indem er einem der Macker Oi's, einen 
Heiratsantrag machte und diesen damit den Rest des Abends verarschte! Zwar soll der Sound auf 
der Bühne nicht der Beste gewesen sein, Turbotorben und Maren gefiel’s und so wurde das 


| reiche Sicherheitskräfte 


| in einem Geschäftshaus der 
| Marktstraße liege. Bei dem 
" verdáchtigen Objekt handelte 


 bendrohung gegeben hatte, 


Bahnhofstraße zwischen Mo- 


j Das Letzte 


| 7 The Peers Schlagzeuger Body Olly ist auf eigenen Wunsch aus der Band ausgestiegen. » 4 
‚ Warum, wieso, wissen wir nicht! Es wurde zwischenzeitlich ein neuer Drummer gefunden í 
. | und es wird im Herbst eine neue Platte geben! 


| zugelegt. Wer das neueste erfahren möchte, siehe: www.kk-thrash.de.vu F 1 VE 


і 


, * GROSSEI NSATZ Spr engst - Die Noise Thrash Core Chaoten von Klaus Kinski haben sich nun auch eine Website 


| 
>т - Ein Demonstrationsteilnehmer gegen das Ausreisezentrum Fürth wurde von der Polizei 
NEL IS OA IR I EEE | aufgrund seines "Schleimkeim" Aufnähers verhaftet und angezeigt. Vorgeworfen wurde dem SERERE 


Mit einem ,blinden 


| Bombenalarm“ hielt am 
| gestrigen Abend ein un- | 


bekannter Täter umfang- 


Atem. Kurz vor 23 Uhr 
gab es Entwarnung. 
VON JÜRGEN WESTERHOFF 


WILHELMSHAVEN — Großaların 
in der Wilhelmshavener In- 
nenstadt:- Gegen 19 Uhr 
wurde die Polizei telefonisch 
über einen „eigenartigen Kof- 
fer“ informiert, der herrenlos 


es sich um einen mit Klebe- 


band verschlossenen Alumi- | 


nium-Aktenkoffer. 

Für die Polizei gab es nur 
eine Möglichkeit: Nachdem 
es vorher eine anonyme Bom- 


wurde ein Großeinsatz der Si- 
cherheitskräfte eingeleitet. Ge- 
meinsam mit der Feuerwehr 
wurde der gesamte Bereich 
vom Börsenplatz bis zur 


zart- und Kieler Straße abge- . 
sperrt und geräumt. ` 
. Betroffen waren unter an- 


derem der komplette Kino- 


komplex einschließlich des 


 Fitness-Centers sowie zahlrei- 
cher Restaurants. Außerdem 

mussten etwa 30 Menschen 
ihre Wohnungen verlassen. ` 


Gleichzeitig mit der Ràu- 


mung und Absperrung wur- 
den Sprengstoffexperten der | 


Polizei in Hannover alar- 


ü BE. Wittmunder Stammtisch Jungz haben sich jetzt auch unter dem gleichnamigen Namen als Oi- 


| Bei hoch auf die Augsburger Puppenkiste und der Katze mit Hut! 
= ben umbenannt! Deren neue Homepage ist unter www.takeastand.de zu erreichen. 


.ter € worden! Einer von vielen Morden der letztenJahre, die durch Alt- und Neonazis begangen 


such und verlangt die sofortige Herausgabe der oben genannten, seit 1996 bestehenden 


„tech Brosis, Pink etc. kein Punkrocker sind? 
‚stelle. u "SEO E UNUIHUCII ^ 


Sprengstoff enthielt. Statt des- 


e Teilnehmer Verwendung von Kennzeichen verfassungswidriger Organisationen, da das "S" | 
BEES der Band angeblich eine Sieg-Rune darstellt. Daraufhin erhielt diese Person ein Strafbefehl, 
EE gegen den er Wiederspruch einlegte. Das Verfahren wurde gegen Auflagen eingestellt. (quelle 
MES rote hilfe 4/2004) ; 


EX - Nach der Fertigstellung ihres Demos, sind die Verdener Anarchopunker von Wardance 
МИН direkt mit ChaotX in'$ Studio gewandert, um eine Split 7" aufzunehmen! Jede Band wird 
2 voraussichtlich 3 Stücke zur Verfügung stellen. Des weiteren ist ein Samplerbeitrag in Arbeit. 
ИҢ Genaueres ist noch nicht zu erfahren, nur sollen Bands wie Amen81 und Jugeling Jugglar für 

| sich sprechen....! 


| A @ Wer es noch nicht wissen sollte, Tourette Syndrom haben sich aufgelöst! 
СЭ -The Vaders basteln gerade an ihrem zweiten Album! 
EM. Sie mögen keine Nazis aber die Böse Onkelz! Die eingefleischten unpolit-Skins von den 


m E. Band formiert. Mal hören wat da kommen mag... Als Sexisten haben diese sich ja schon zu 
erkennen gegeben! Interessierte sollen sich die www-Adresse selber heraussuchen! 


- Wie im Sabbelzine nachzulesen, haben sich die Whu Tan Punks Si Du Le aus China direkt 
nach ihrer Europatour aufgelöst. Der einzige Nachlaß besteht aus einer grandiosen 7", die 
über Ingo Rohrer aus Freiburg erschienen ist! 


- Antirassistischen Fußball gibt es in der Ostfriesischen Region in der neu 
gegründetenFußballmannschaft "alltägliche dinge mit Waffen machen"! Bevor am ersten 
Antira. Turnier teilgenommen werden kann, wird allerdings noch kräftig Trainiert werden 
müssen! 


- Ein Internetportal für Fanzinemacher & Leser gibt es unter: www.fanzine-index.de ! Dort 
| sind eine Menge Adressen, Informationen etc. von Print sowie Onlinezines verschiedener | 
d alternativen Strömungen zu finden. 


- Die Andrea bekommt mit dem Wolli ab ca. September einen kleinen Hosenscheißer/In in die P 
Wiege gelegt! Na wenn das keine Freude ist! Die (R)Ohrpostcrew Gratuliert im voraus!!! 


- Das Soziale Zentrum Norderstedt ist nun auch von einer Räumung bedroht! Auf dem Ё 
Grundstück soll evtl. ein Parkplatz für Baufahrzeuge erstellt werden. Diese werden natürlich | 
dringend benótigi, weil die nebenstehende Hauptkreuzung ausgebaut werden muß! 


- Nach der "Tour of the Boomerang" haben sich die Emo-Pop-Punker b72 auf unbestimmte / 
E Zeit aufgelöst! Zurückgeblieben ist ein schickes d.i.y. Demo, ein paar T-Shirts und Buttons. 


- Los Fastidios aus Italien melden sich endlich mit einer Livescheibe. Lt. Tracklist sind dort | 
MES ullo Hits wie u.a. animal liberation, antifa hooligan, ya basta, no leader usw. vertreten. Bei 
Я dieser korrekten Skinband, kann mann/frau nichts falsch machen. Wir hoffen das die Live- | 
Atmosphäre eingefangen werden konnte und werden es uns demnächst einmal anhören! 


IE . Sie nannten ihn Mücke und Budy haute den Lukas! Wie jeder Kindertraum zerplatzte es 
BINE auchdieser! Bud Spencer alias Carlo Pederzoli, der italienischer Action Held unserer Jugend, Ei 

BE hat sich zu Silvio Berlusconi's Forza Italia bekannt und kandidierte erfolglos für diesen in der dp e 
mittelitahenischen Region Latium (Lazio)! Fuck off und raus aus unserem Kinderzimmer! Ein EMI 


i - Die Auricher HC-Band "Crap" haben sich nach ihrer letzten CD in "Take а Stand" ` 


weh - Am Ostermontag ist in Dortmund сіп 32 jähriger Punk von einem Nazi-Skinhead erstochen 


| worden sind! Wir hoffen der Tot war nicht umsonst und löst bei einigen rechtsoffen 
n М. Punks/Skins einen DenkanstoB aus! Nach wie vor gilt: Keinen Fußbreit den FaschistenInnen! 
D 


СЕ - Wer evil. einmal wissen will, warum d.iy. wichtig ist, sollte sich einmal den Brief von 
' Warner Musik Group GmbH auf www.ramones.de ansehen! Für alle ohne Internetanschluß 
Spr € einmal in Kurzfassung: WMG nennt alle Rechte der Punkrocklegende Ramones sein eigen 


. Andernfalls werden rechtliche Schritte eingeleitet! Ob WMG wohl weiß, das 


I 


IR 


SERIES 


2, 


FEED THE POOR - EAT THE RICH 


AUTONOME KL NDERKRABBELGRUPPE 
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